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Computerposter 


gibt es 

jeden Monat neu 

mit einem Spielprogramm 
für mindestens 3 Computer 
und einem 

klasse Poster, 

mit dem Sie Ihre 

vier Wände schmücken 
können. 


Wir bringen Ihnen mit jedem Computerposter ein Spielpro- 
ara ia, das an siner Quali gemessen; murmaler- 
weise nur als ee 
Yankee So de aan "reis von %- DM 

können. a 
pramme ausgewählt und für minfestens 3.Cı 


Fragen Sie Ihren Zeitschriften- tet im 
händler! 


Inhalt 


Berichte 


‚Aktuelles von der er 
"Intarnationalen Computershow' 
in Köln 


Anwenderprogramm Große Fragebo 
Adreßdatei (VO-20) 
Een (Apple I) 59 aktion 


Phillip Morris Sagen Sie uns Ihre Meinung 
Forschungspreis: | und oewinnen Sie einen 
Herausferderung an die n Bit-90 Heimcomputer 
al ” _Nuß geknackt 
‚Acorn-Flektron 76 Sara Sie uns, wenn | 
N e ie Probleme mit Ihrem 
Computer haban. Wir versuchen Kleinanzeigen 29 
zu helfen 63 
News 1 as 
m assetienservice so 
CPU-Wörterbuch 
Das GPU-Wörterbuch ge- 
GPU-Bibliothek hört ab dieser Ausgabe zu den 
u fes e il 
haus vom Bücher- Y I Ir =ktwallen Artikeln Ber wenn Acana-Baciran 
mon Hier werden ausführlich 
Computerfachbegriffe 
erklärt, über cie Sie 
bestimmt auch schon er “ 
Software gestolpert sind. 66 Rn 4 
Noah a] ne 
Aconis (0-64) 10 u | 
Planet Mission (0-54) 14 
Fips die Grille (VC-20) 20 Software Reviews 
Tennis (VC-20) 22 Chopper Mission (VC-20) 
Dangerous Planet (VC-2D) 24 Melbourne Draw (Spectrum 48K) 
MOP (VC-20) 27 RGH-Basic (Spectrum 48K) A u 
Jump Monkey (ZX-81) 29  Höhlenjagd (TI-49/4A) 68 
React (7X-B1) 33 
Solitär (7X-81) 34 


Zauberhöhle (TI-99) 39 
Die verrückte Karawane (TI-99) 42 
Ghost Manor (ZX-Spectrum) 46 
3D-Escape (ZX-Spectrum) 48 
‚Superhirn (ZX-Spectrum) 52 


Hangman (Laser) 61 
Dive-Bomber (Bit-90) 


Sinclair eröffnet eigene Niederlassung 
in Frankfurt SERVICE 
Verstärkte Verkaufsaktivitäten an- für Texas- 
gekün: Anwender 


Frankur//Cambridge, 12 für Sinclair und sind der bruan, auch den Verkauf 
Juni 1984, Sinclair Re- Auftakt zu verstärken in Österreich übernehmen. 
search Lid, Cambridge. Aktivitäten im zweiten Das Unternehmen tritt da | Allcu Besitzern bzw. An- 
wird im Juni eine eigene Halbjehr 1984 und 1685 mit die Nachfolge von | wendern von Texas Horıc 
Niederlassung in der Bun-  SinclairsiehtinEuropaein Elektronova, Wien an. Die | computern T1-99/4A bietet 
desrepublik Deutschland großes Wachstumpotenial Schumpich GmbH wirdein | Texas-Instruments bereits 
wrölfuen. Nach Angaben und rechnet 1984 mit dem eigenes Vertriebsbüro in | seit November letzten 
des größten europäischen Absatz von einer halben Österreich einrichten und | Jahres die Möglichkeit, 
Herstellers von Mikrocom- Million  Personal-Com- umfassende Dienstleistun- | Hard: u. Software-Informa- 
utern wird das neue püter. Mit dem ab Herbst gen hieten tionen im Ahonnement zu 
jüro vorallem fürdieallge- erhältlichen 32 Bit Perso- beziehen. Für den errst- 
meine  Geschaftspolitik, nal-Computer QL soll Jorn Clausen, 38, wurde | haften Texas-ünger be- 
Marketing- und Promo- cicse Zahl 1985 mehr als zum Geschäftsführer der | deutet dies, daß des lästige 
tion-Strategien verantwort- verdoppelt werden. der neuen Sinclair-Nieder, | und vielfach nur unzu- 
lich sein und die Ver Die neuen Rüros werden lassung in Frankfurt er- | reicherd mögliche Beob- 
kaufsaktivitäten des Sin- sich auch auf die Entwick- nannt. Clausen bringt um- | achten des Marktes in 
clair-Generalimporteurs, lung umfassender System- fassende Marketirg-Erfah- | Hinblick auf originelle 
Ottobrunn, unterstützen. unterstützung konzen- rung in der Industrie mit, | Neuheiten entfällt: lexas 
Leiter desin Frankfurtein-  trieren. ganz bzsonders Unter anderem war er für | liefert ihm auto.natisch di 
zurichtenden Büros wird die Entwicklung von Soft- Thrige Titan und Citizen | aktuellsten Infos frei Haus. 
Jorn Clausen. Die Eröf- ware in der jeweiligen (als Marketing Direktor | Wirmeinen: diesesBeispiel 


nung einer weiteren Zweig, Landessprache. Europa) tätig. JornClausen | sollte Schule machen! 
stelle in Frankreich ist für war zuletzt in einer deut- 
en Frühherbst in Paris Im Zuge derEröffnungdes scheu  Beruiungsgesell- 
ep’ant. neuen Sinclair-Büros in schaft in Koperhagen tttig 


iese Schritte zeigen die FrankfurtwirdderGeneral- und hat gräßere Projekte 
zunehmende Bedeutung importeur, die Jürgen für die Industrie bear- 
des europäischen Marktes Schumpich GmbH, Ofto- _ beitet. 


Mini-Datentreiber, anschließbar wie cin Stecker 


Siekonnendar preise, 
ER 
Kerzen ven 


haben Sb ein Voldupiex- 
Bauenlbernugung non u 


102 Ks 


Wenn Sie Iluen Drucker 
ein paar Räume entfernt 
aufstellen wollen. woernie- Stecker rein - fertig! 

manden stört, oder wenn DerInmac Datentreiberist 


Sie ein zusätzliches Termi- in einem normalen .V. 

nal ein paar Etagen hoher Stecker untergebracht. Sie 

‚oder tiefer installieren wol- brauchen il ıur am Ter- Inmac-Datentreiber (mit ex- 
len, so ist ‚das kein Problem minal oder Drucker an- terner . Stromversorgung) 
mehr für Sie: zuschlisßen. Der Datentrei- Inmac-Datentreiber inctz- für Anlagen, bei denen die 
Miteinem PaarInmacDa- ber wandelt die V.24- unabhängig) Pins 9 und 10 der V.24- 


ientreibera und einem Signale um und gewähr- Stromversorgung über die Schnittstelle nicht ange- 
preisgünstigen vieradrigen _ leiste eine störungsfreie Pins 9 und 10 dee V.24 schlossen sind. Lieferung 
Kabel können Sie 15 km _Vollduplexübertragung. Sieckers. Lieferung paar- _paarweise(DÜE/DEE) mit 
sicher und störungsfrei Zwei Versionen sind v. weise (DÜE/DEE). DM seperatem Netzteil. DM 
überbrücken. fügbar: 599. (P: 699, (Paar) 
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SYNTHIMAT 


SYNTHIMAT verwandait Ihren RR 
COMMODORE 64 In einen paly- = r 
phonan, dreistmmigen Syn- A 
thnssizer. 2 


'YNTHIMAT In Stichworten: 

irel Oszlllatoren (Os) mit 
7 Fußagen und 8 Wellenfor- 
men - drei Hüllkurvengenera- 
toren (ADSRS) - Ringmodula- 
tion mit allen drei VCos -8 
softwaremäig realisierte S 
Ozillatorer (LFOS! - kräftiger Klang durch polyphones Spie- 
len - zwei Manuale (sole und Begleitung) - speichern von bis. 
zu 255 Klangregiszern - schneller Regis-erwechsel - spel- 
Chern von 3 Registerdateien auf Diskette - ‚Bandaufnehme“ 
auf Diskette durch direktes Spielen - Keine lastige Notenein- 
‚gabe - Integrierte 24 Stunder-Echtzeituhr - einsteilbares 
PITCH-BENDING - farbiicn gekennzeichnete, üoersicntlich 
angeordnete Module - umfangreiches Handbuch - läuft mit 
‚einen Diskettenlaufiwer. 


BASIC-PLUS. 


Auf über sc saiten erklärt ınnen das DATA Fer 
FECKER Traininasbucr detailliert den Umgang |] “+ 
mit den über 700 Befehlen des SIMON's BASIC. Alle | 
Eefehle werden ausführlich dargesteil;, auch || sımons 
ie, die nicht im Hancbuch stehen! Natürlch zei- BAsıc 
‚gen wir auch cie Macken des SIMON BASIC und 5 
‚geben wichtige Hinweise wie man diese umgeht 
‚Natürlich enthält das Buch viele Besspisipro- 
‚gramm und viele Interessante Programmier- 
tricks, Weiterer Inhalt: Einführung in das cBM 
EASIC 23 - ?rogranmiernilfen -Fehlerbehans. Ü 
\ung - Frogrammschutz- Progranmstructuf -Varlablen - Zahler- 
hehanciung - Eingabekontrolie - En/Ausgabe Peripheriebefehle - 
Graphik — Zeichensatzerstellung - Sprites - Musik - SMON'S BASIC 

ud uie Verträglichkeit mit andsren Erweterungen und program: 
jer. Dezu ein um‘angreicher Anhang Nach Jariem Kapitel finden sie 


Testaufgaben zum optimalen Selbststudium und zur Lernerfolgs- 
kontrole. 


Sang und Klang! 
DAS HAUSIKBUCH hilft Ihnen, dis riesigen 
Klangmöglichkeiten des C54 zu nutzen. Die | 
‘Themenbreite reich: von ciner Einführung 
In die Computermusik über die Erklärung 
der Hardwaregrundagen des COMMOLORE 
64 und die Programmierung In BASIC bis Fin) 
zur fortgeschrittenen Musikprogrammie- 
rung in Maschinensprache Einiges aus dem 


Inhalt: soundregister des COMMODORE 64, | 
Gate Signal, Programmierung der "ADSI 
Werte, Synchronisation und Ring-Modulat'on Ccunterorinzip, 
ineare und nichtlineare Musikprogrammierung, Frequenz- 
modulation, Interrupts in der Müsikprogrammierung und vis. 
!es mehr Zahlreiche Beispleiprogramme, kompisfts Songs 
und nützliche Routinen ergänzen den Text. Erscnließen S} 

sich die Welt ces Sounds und tler Cemputzrmusik. 


Computerkünstler. . 


Das Groäkbuch zum COMMODORE 64 Buch 
stammt aus der Feder von Axel Plenge. Es geht, 


weit uDer die rein Haraware-Bsschreibung Cer || apaTnnucn 


Crafikeigerschaften des C-64 hinaus. Der Inhalt. 
icht von der Grundlagen der Grafikprogram- 
I zum compuler Aldzd Design. The- 
mer sird zB. Zeichensatzprogrammlerung, 
bewegte Sprites, High-Resoluticn, Multico/oF-Gra. 
ik, ightpenanwendungen, Betriebsarten des 
vIC, Verschieben der Bildschirmspeicher, IRO- 
‚Handhabung, 3-Dimensicnals Grafik, Projektio- 
‚nen, Kurven, Ealken- und Kuchendiagramme, Laufschrifter, Anima 
tion. bewegte Bilcer viele Programmlistings und Beispielesind 
seibstverständlich. Das COMAODORE-BASIC V2 unterstützt die Neraus- 
ragenden Grafikeigenschaften des c-64 bekanntlich kaum. Hier 
heifan gie vielen Beispielprogramme In diesem Euch welter, die die 
fasznierende welt der Computergrarik Jedermann zugang-lich 
machen Kompetent ist der Autor dazu wie kam ein anderer, 
schleßlich hateer das äußerst leistungsfähige Programm SUPERGRA- 
ik geschrieben 


OAS ORAFIKBUCH ZUM COMMODORE: 


SUPERGRAFIK 64 


Entdacken Sie die faszinierence Welt 
der Compuzergraphik mit SUPERORA- 
FIK 69, dor starken Befeniserweite 
rung mi: den vielseitigen Möglichkei- 
ten. Dur<h die neue verbesserte Ver- 
sion etzt noch leistungsstarker. 


SUPERGRAFIK 64 In Stichworten: 
2 unabhängige Graphikseiten 
(820x200 Punkte) - logische Verkrüp- 
fung der beiden Grapnikseiten (AND, 
OR, EXOR) - 1 Standlard Low-Graphik 
seite (80x50 Punkte) - Normalfarben Graphik (320x200 Fun«te: 
Multicolor-Grapnuk (160 x2U0 Punkte) - verdeck:es Zeihren z.B. 
Text sichtbar, Graphikseite 2 wird arszellt) - Textfenstar In der 
Graphik — 133 Befehlskombinationen 11. Für jeden Befehl wahl- 
bare Zwischenmadii: zeichnen, Löschen, Purktieren, Grapnik-Cur- 
sor bewagen, 2. Durch enfache Befehle zu steuernde Graphik- 
figuren: Punkt, Linie, Linienschar, Linie vom Graohi«.Cursor, 
Kreise, kreisbögen, Eiipse, Ellipsenpogen, seipstde-inierbare Figu- 
ren, rotieren und vegrößern dieser Figuren, 3. Weitere Graphik. 
befehle: Grapkikseiten- und Moduswechsel, Graphik löschen Gra- 
pnik Invertieren, Scrolling von Text und Graphik, wanlen der Ran 
men, Hintergrund, Zeicher- oder Punktfarbe) - Speichern, Laden 
von Sraohik - Kopieren des Textbiischirmsin die Graphikseite - 
Harccopies für EPSON, Ssikosha GP1ODV, Farbibar.icker Seikosna 
'GP70O und andere mit DATA BECKER Interface - Pcsitionieren und 
Bewegen () von 13 Spritss gleichzeitig und unabhängig von- 
einander, während das übrige Prcgramm weitzriauft - sprice- 
Kollisiorsüberprüfung, Joystickunterstützung - komfortable 
Soundprogrammierung mit Verstellungaller möglichen sound- 
Parameter, ebenfalls UnaDnangıg vom ubrıgen pragrammiauf - 
zahlreichen Programmisrtools (MERGE, RENUMZER usw.) - um- 
fancreiche Anleitung - Diskettenprogramm. um a- 


PAINT PIC 


Malan 0 mit. dem Oomputer. weich eine as: 
zinierende Idee. Mit dem Malprogramm 
PAINT PIC für den COMMODORE 54 wird 
diese Idee Realität. Mit PAINT PIC ist ü 
es auch für cen Einsteiger leicht, 
fanlas.ische Cumputerbilder zu 

erstellen. Man kann die Bider auf 
Diskette abspeichern und wieder 
laden. wichtig: PAINT PIC Deno- 
tigt keine zusätzliche Hardwarı 


PAINT PIC In Stichworten: 
Programmsteuerung: Tastatur - Steuerung des Stifts: Cursor- 
tasten und eckige Klammer (diag.) Jcystick kann benutzt 

werden) - Routinen: nien, Rechteckz, Dreiscke, Parallcio- 

aramme, Kreise Kreisbögen, Ellipsen, Bestimmuna von Mittel- 
punkt, und perspektiviscner Linie, Kopieren und Drehen von 
Teilbilern, Verdoppein, haltieren und spielgeln von Teilbil- 
dem - Modii- Malstiftmoduus (schmale Linie) Pinselmnduis 
(8 verschiedene Breiten) iAr- der Linie selbst definier- 
ban — Textmodus (kompl. Zeichensatz COMINODORE) 
(Hoch-Tiefschrift) -Speichern: Teilbllder (Blöcke) 
‚oder ganze Bilder — mit ausführlichem deut- 
schen Handbuch - Diskettenprogramm. 


Berichte 


Köln im Juni > 


I. Internationale Copaputer-Show 1984 


Am 14, bis 17. Juni war daß ein Hersteller wie Dagabeszunächs:einmal nen, tu es vielfach der soc- 
Köln fü: elle Computer Sharp in Köln fehlte. eın Kommunikations-Cen- zielle LCD-Bildschirm 
Fans eine Reise wert; Die Das Gros der bedcutend ver, wo diverse Computer (Sonderzubehör), den Sie 
Erste Internationale Cnm- Produzenten wa: aber an- Druckernund Akku- auf Ihren Apple stecken 
utershow. ’ zutreffen und wartete mit ik-Kopplern aufgestellt können. Bemerkerswert 
iese ist Nachfolgerin einigen Sensationen auf, waren und über diese Ver- schien uns vorallem, daß er 
der US-Veranstaltung, die seiesimSoitware-,seiesim bindung miteinander in’s eineeingebauteMini-Flop- 
im Vorjahr durch die  Hardware-Bereich. Gespräch kommen konn- py (5.25” u. L43K) sowie 
amerikanischeBotschaftin Für diejenigen unter unse- ten. Das wurde auch von ein leistungsfähiges RAM 
der Bundssrepublik in renLzsern.die keine Grel- den vornehmlich jungen von 12$K »esitzt. Außsrlich 
Szene gesetzt worden war genheitzueinemAbstecher Messebesuchern nicht nur ähnelt er dem Flectronic- 
und die lediglich Anbieter an den Rhein hatten, wol- bestzunt, sondern harten Printer EP-44 von Brother. 
aus den Vereinigten Staaten len wir im folgenden einen Testlaufen urterzogen. R- der übrigens als leistungs- 
präsentiert hatte. kleinen Rundgang durch dakteur Wolfgang Buck fähiger Speicherschreiber 
DieAmerikanerwarenfre- Halle 13 des Massegelän-  hattesich einegenze Nacht von vielen Ausstellern als 
ich auch in dieser Jahr desmacher undzumindest um die Ohren geschlagen Anspahegerät genutzt 
wieder vertreten, aber in daswichtigste.desunsau- und das "Saturn”-Mes wurde. 
ueıhalb eines großen Rah- fiel, vorstellen Iniormetionssysiem ge 
mens, der durch Aussteller knackt. Weı Jieses Com- VERLAGE 
aus Fernost, Europa und WDR-Computer-Club puterprogramm _ startete, Hier fiel uns ein klei 


der Neuen Welt gesteckt Wenr. Sie im Empfang: wurde durch einen flotten Stand auf, an dem auf ein 
war. bereich von WDR-IIT li Morgengruß von Hecker bald e:scheinendes Com- 
Als vier Messelage waren gen,habenSiesicherschon Back von den Möplich- pufer-Adrzssbuch aufe 
sehr gut besucht. Bei der cirmal vom "Compute- keiten eines inteli- merksam gemacht wurde: 
Faszination, dievom Com- club’ gehört: Vor einem genten EDV-Freaks über- Der ROM-Verlag, ein jun- 
puter und allem, was mit Jahr gestartet, wurde die zeugt. ges Miniatur-Unterneh- 
ihm zu tun hat, ausgeht, ist Sendereiheinnerhalb recht men. plant das Standard- 
daseigentlich nicht zuver  kurzerZeitzueinemechtn APPLE Ile werk, das eine Art "Who-is- 
wundern, doch berück Renner Jurch interessante Auf dem Apple-Stard who” der gesamten Com- 
sichtigten die Veranstalter Programme, Gratis-Serv- wer vor allem der pulerbranche (Hardware 
die Tatsache, daß Messen ce-Leistungen urd die Re- "aktuelle Tragbare” Mitte- Produzenten, _Software- 
wie alles andere eine ge geisterung, mit der diezu- punkt des Interesses. Der Anbieter. System- u. Be- 
wisseAnlaufzeitbenötigen: ständigen Redakteure ans uliralacheApple,derkom- ratungshäuser, Händler 
Vor dem Ilintergrund die Werk eingen. plett mit Gehäuse in der usw) werden soll. Wenn es 
ser Überlegung hatte man Wer ständig neuen Idecan IIc-“Karsosserie' unterzu- a>Scpiemberbzw.Oktober 
auch „bei herechtigtem _ nachjapt.wirdsicheineGe- bringen ist und - mal nur auf dem Markt sein wird, 
Optimismus nicht mit der legenheit wie die Com- Breite und Tiefe gerechnet könnte es sich rasch zu ei- 
bepeisteren Aufnahme ge- putershow nicht entgchen -cieMaßeeinerLangspie- nem brauchbaren Nach- 
schnet. Selbst wohl nicht laser: So war denn der platte aufweist, kann über schlageband entwickeln. 
einmal mancher der Bra, Computerclub’ auch mit all urbeiten, wo ein Mo- Leider wer in Köln noch 
chenriesen - anders ist es einem regelrechten Messe- nitorverfügbarist. Undwo kein Prototyp verfügkar... 

nämlich nicht zu erklären, _ studio vertreten. Sie keinen auftreihen kän-  Data-Beckerwar mit einem 
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Berichte 


größeren Sand und beacht- tenverarbeitung, Konrad 
licher Auswahl aus dem Zuse (er baute 1944 den er- 
imposanten Programm zu sien arbeitsfähigen Com- 
den Commodore-Rech- puter im modernen Sinn), 
nern vertreten. Mehrere aufderSprecherliste zu fin- 
Titel, dieunsauffielen.wol- den war. 


len vir in einer der näch- 
sten Ausgaben unserer Heimcomputer und 


CPT-Rihliothek ein- Spiele 

gehend besprecher. Die Kölner Computershow 
Der Name Vieweg steht zeigte zum ersten Mal den 
schon seit einigen Jehren r.eugn Bil-aus Taiwar. in 
für die vielfältige, vorallem der Öffentlichkeit. Wir fan- 
technisch-wisienschaflliche den eine dichte Traube be- 
Nutzungvon Taschenrech- geisterer Spielefans vor 
nern und Pocket-Com- dem Gerät, fürdasdie deut- 
putern; Auch, in Koln war sche Vertriebsfirma in ab- 
man mit ciner breitge- sehbarer Zeit eine ganze 
ficherten Palette von Titel Reihe interessanter Spiel- fiel uns der neue Orie At- 


zu den geradezu unsterb- 
lichen Texas-Rechnern TI 
5, 58c und 59 sowie den 
Tuscheu-Computemm Sharp 
PC 1251 und PC 1:00 
vertreten. 

Hanser bringt in seiner In- 
formatikreihe Bücher nicht 
nur zum PC-Bereich ( 
führungen und Hand- 
hücher zu verschiedenen 
Betriebssistemen, „ Trai 
ningsblcher zu gängigen 
Personalcomputem), son- 
dern auch zur Anwendung 
von Heimeomputern in 
Schule ur.d Freizeit. 


mos in seinem extrava- 
ganten Design auf, der ir- 
gendwie so gar nicht in das 
ischee vom _biederen 
Briten paßt. Die Oric-Leute 
stellten gleichzeitig auch 
die brandneue 3,5°-Mi- 
krofloppy für den Atmos 
vor, die außerordentlich 
flsch und stapelbar sein 
wird. 
Der Commodore-Stand 
war schrecklich überfüllt, 
und der Marktführer unter 
den Heimcomputer-Her- 
stellern hatte fürwahr alle 
Hände voll zu tun, um die 


Sybex aus Düsseldorf ragen von jung und alt 
brachte nicht nur die Best- nach den gerade erschieno- 
seller von Rodnny Zaks nen Geräten !6dund 364 zu 
und anderen Top-Autoren beantworten. 

mit, sondern veranstaltete <. r Zwischen dem Breakdance 
sogar parallel zur Messe ei- Studio der Stadtsparkasse 
nen Kongress: Mikro- Köln und der Info-Thek 
Trend ‘84 versuchte die - des Roeske-Verlages, mit 
Aussichten, Anwendungen den Zeitschriften Home- 
und _ gesellschaftlichen computer, CPU und dem 
Auswirkungen der Mi- Computerposter befand 
krorevolution aulzuar- 2 sich deı Stand de: Firma 
beiten. Die einzelnen Vor- WICOSOFT, Treffpunkt 
träge Können wir an dieser einer Vielzahl von Spiele- 
Stelle nicht zusarımenias- fans, die sich neben interes- 
sen (Homecomputer 8/84 santer Software - importiert 
wird einen Sonderberich vornehmlich aus Gioß- 
bringen), wollen aber an- britannien- über gutedeut- 
merken, daß auch der schePraduktionenaufdem 
‘Vater der modernen Da- Gebiet von Spielprogram- 


programme herausbringen men. fürdie gängigen Heim- 
Wird. Anzumerken isthier- computer, informieren 
bei, daß der Bit Atari- urd wollten. 
Colecovision-kompatisel Wieviele unserer aser wis- 
istund sich scmit ein enor- :n werden, leistete WICO- 
mes Polential bereits ver SOFT aus Herleshausen 
fügbarer Spiele schallt. so eıwes wie Pionierarbeit 
Aufuoichen muß man el- aufdiesem Gebict. 
lerdings nicht mehr nur, Neben Spitzenspielen wie 
wenn Neues aus Fernost Adventures Nightmare, 
oder Amerika zu uns Teufelsfahrer oder der 
kommt - England ist ja Fluch des Pharao, waren 
spätestens seit den Zeiten bei WICOSOFT auch her- 
Sir Clive Sinclairs und des _vorragende Anwenderp: 
legendären ZX-$1 zuch für gramme für Kassenschla- 
die eine oder andere Über- ger, wie den Sinclair Spec- 


raschurg gut. Hierin Köln _trum, zu finden 
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Berichte 


Dazu zählten vor allem 
auch neue und erweiterte 
Spielversionen, wie das 
brandneue RGH-Basıc, 
das wir übrigens in den 
Softwarereviews dieser 
CPU-Ausgabe besprechen, 
Fürden Roeske-Verlagund 
Wicosoft, die zum ersten 
Mal mit einem gemeinsa- 
men Stand auftraten, wars 
ja nach Dortmund und Es- 
sen die erste große Messe, 
auf der die Aussteller zum 
Thema "HOMECOM- 
PUTER” in der Überzahl 
waren. 

Deshalb war es sehr inte 
ressant zu erfrhran, wie ua- 


sere Leser auf Ihre Zeit- einsortieren - alle vier 
schrift, reagierer, was Sie Rechner werder. wir in den 
zum Kassettenservice zu kommenden Monaten de- 
sagen haben und welche _ tailliert vorstellen. 

Kritik sonst roch auf- 

tauchen würde. Gags und Sensationen 
Doch am reißenden Absatz _ Hewiet:-Packard stell:e sei- 
unserer älteren Exemplare nen HP 150 vorund konnte 
und der Kassetten sahen damit eiren großen Pu- 
wir, daß wir mit unserem  blikumserfolg landen: Ein 
‚Angebot richtig liegen. $0 Computer, der viele kleine 


bestätigte sich auch, daß Felder auf den Bildschirm 
Homecomputer und CPU bringt, ist mitlerweile 


nicht nur zu den meistver- nichts besonderes mehr | 
kauften Computerzeit- undlockt keinen Dieijälui- 
schriften gehören, sondern gen aus dem Sandkasten — 
auch zu den meistgeles»- wenn dieserComputeraber 


nen. Auch das neus Com- folgerichtig Befehle aus- 
puterposter liegt ja in den 
Verkäufen hervorragend 
was cırch die Aussagen der 
Interessenten am Stand be- 
kräftigt wurde. 

Die Idee jeden Monat ein 
Superspicl zum kleinen 
Preis zu bieten, kommt je- 
denfells bei dem Com- 
puterfreak gut ar. 

Bei Sanyo wurden die 
Laser-Geräte 110216,310 
und 2001 vorgestellt. Der 
Laser 110/210 war ja einer 
derjenigen Heimcompater, 
die in puncto Preis-/ 
Leistungsverhaltnis Ge- 
schichte gemacht haben: 
Mit einem leistungsstarken 


band abgenommen, ver- 
stärkt and an den Rechner 
weitergeleitet werden: Der 
Cuisor 12Dt sich dann auf 
dem Bildschirm in belie- 
bige Richtung dirigieren 

eine ganze Menge sonsti- 
ger Attraktionen waren auf 
der Computershow Köln 
anzutreffen, die wir uber 
nicht mehr alle aufführen 
können, da urser Rericht 
ansonsten einige Warte- 
schleiten durchlaufen und 
diese CPU sprengen 


und gut strukturierten führt, wenn man auf das akustische Gegenstück müßte. 

Basic und bereits in der eine oder andere Feld se- zum HP 150. Erwähnen wollen wir aber 
Grundversion _beacht- nes Bildschirm faßt ist Wiederum vom WDR- roch die Aktion der Stadt- 
lichem Arbeitsspeicher schun etwas, was Aufse- Studio, mit dem wir uns sparkasse Köln, die mit ei- 
brachte er eine ganze Ge- erregt. ren Rundgang begannen, rer tollen Breakdance- 
neration von Compute- Texas-Instruments, die ja kamdieMeldung“Gehim- Show für fetzige Simmung 
Kids an den Bildschirm. den guten alter. TI-9/4A  wellen sieuern Cursor”, sorgte, sowie das 32-Brett= 
Das Ser Gerät ist im nicht mehr herstellen, wa- eine Schlagzeile, die schon Schachturnier.dasvon Me- 
wesentlichen eine leicht ren dennoch Gegenstand fest ein wenig nach Para- phisto veranstaltet wurde 
überarbeitete Neuausgabe leshaften Besucheran- psychuiugie klingt. DieRe- und eine echter Hit war. 
seiner Vorgänger, der 01 sturms: Grund war das dakteure vom Computer Wir können mus hoffen, 
jedoch greift nach mehr “Hörmodul”, das dem Club demonstrierten je- daß es schon bald wieder 
undwillschonmitdenPCs Rechnererlaubt.insgesamt doch, daß essich beidem  eineMesse füruns Fansge- 
verglichen werden. Wir 9 mal 50 Worte zu GagumreineTechnikund _benwird, dieebsnso gut be- 
würden ihn nach erstem speichern und prompt - keinen Hokuspokus han- schickt und arrangiert ist 


Findruck in das Umfeld 'quas:aufdieStinmeseinss delt. Konzentrationerzeugt wie die |. Internationale 
von Sharp MZ70, Apple Herra hin - auszuführen. elekiromagnetische Wei Computerschow Köln 
Ic und Alphatronic-PC Damit ist der neue TI das len, die von einem Stim- 1984. 


EEE EEE EEE TTS ERSTES EETTLEZEEEETEEEEEEZEEEN! 
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Macht Druck. 

DAS GROSSE DRUCKERBUCH für Drucker- 
‚Anwender mit COMMODORE-Compu- 
tern ist endlich da! Es enthält eine rie- 
sige Sammlung von Tips & Tricks, Pro- 
grammlistings und Hardwareinforma- 
tionen. Rolf Brückmann und Klaus 
Gerits beschäftigen sich mit sekundär- 
adressen, Anschluß einer Schreib- 
maschine am Userport, Drucker- 
schnittstellen (Centronics, V 24, IEC-Bus), nochauflösen- 
der Grafik, Text- und Graflkhardcopy, Grafik mit Stan- 
dardzeichensatz, Formatierung nummerischer und 
alphanummerischer Daten, Plakatschrift, Texverarbei- 
tung. Betriebssystem des MPS801 zerleat, mit Prozes- 
sorbeschreibung 8035), Blockschattbild und einem 
kommentierten ROM-Listing. Tnomas Wiens schrieb * 
den Teil über die Programmierung des Plotters VC- 
1520: Handhabung des Pictters, Programmierung von 
Sonderzeichen. Funktienendarstellung, Kuchen und 
Säulendiagramme, Kurvendiskussion, Entwurf drei- 
dimensionaler Gegenstände. Natürlich wieder viele 
interessante Listings Ein Hilfsprogramm verhindert 
2.B. den „Device not present: Fehler, Programme für 
formatierte Programm-listings für den einfachen 
Textecitor ‚MINITEX‘, für Grafik mit und ohne Einzel- 
nadelsteuerung und für Darstellung 3D-HIRES-Grafik. 
Unentbehrlich für Jeden, der einen COMMODORE 64 
‚oder VC-20 und einen Drucker besitzt. 


DAS GROSSE DRUCKERBUCH, 1984, über 300 Seiten, DM 


: Know-how! 


350 Seiten dick Ist die 4. erweiterte und 
überarbeitete Auflage von 64 INTERN 
geworcen Das bereits über 65000mal ver- 
kaufte Standardwerk bietet jetzt noch 
mehr Informatlonen. Hinzugekommen Ist 
ein Kapitel über den iEc-Bus und viele, vie 
Ergänzungen, die sich im Laufe der zeit 
angesammelt haben. Ebenfalls überarbei- 
tet und noch ausführlicher ist jetzt die 
Dokurnentation des ROM-Listings. Weitere 
'Tnemen: genaue Beschreibung des Sound-und Yideo-Control- 
lers mit vielen Hinweisen zur Programmierung von Sound, 
und Gratik, der Ein/ausgaoesteuerung (CAS). BASIC-Erweite- 
rungen (RENEW, HARDCOPY, PRINTUSINS), Hinweise zur Maschi 
nenprogrammierung wie Nutzung der E/A-Routinen des, 
Betriebssystems Programmierung der Schnittstelle Rs 232, 
ein Vergleich VC20 - C-64 - COM zur Umsetzung von Program- 
mer. Dies und viele wäitere Informationen machen das 
umfangreiche Werk zu einem unentbehriichen Arbeitsmittel 
für jeden, der sich ernsthaft mit Betriebssystem und Technik 
des C-64 auseinandersetzen will. Zum professionellen Gehalt 
des 3uches tragen auch zwei Original-COMMODORE-Schalt- 
plane zum Ausklappen und zanireiche austuhrlich beschrie- 
bene und dokumentierte Fotos, Schaltbilder und Blockda- 
gramme bei 


SI INTERN, A‚überaraeiteteund erweiterte Auflage, 1984, ca 353 selten, 


) + 4000 


Düssel 


VonAbisz 


so etwas haben sie gesucht: Umfassendes. 
Nachschlagewerk zum COMMODORE 64 und 
seiner Programmierung. Allgemeines 
Computerlexikon mit Fachwissen von A-2 
und Fachwörterbucn mit Übersetzungen 
wichtiger endlischer Fachbegriffe - des 
DATA BECKER LEXIKON ZUM COMMODORE 64 | 
stellt praktisch drei Bücher in einem dar. Es] 
enthält eine unglaubliche Vielfalt an Infor- | 
mationen unc dient so zugleich als kompetentes Nach- 
schlagewerk und als urentbehrliches Arbeitsmittel Viele 
‚Abbildungen und Beispiele ergänzen den Text. Ein MUB für 
‚Jeden COMMODORE 64 Anwender! 


[DAS DATA BECKER LEXIKON ZUM COMMODORE 64,194, 354 Seiten, DM A0,- 


Rundum gut! 
Endlich ein Buch, das Ihnen ausführlich und 
verständlich cie Arbeit mit der Roppy VC- 


1541 erklärr. Sein inrait reicht von cer Pre- || "= 
grammspeicharung bis zum DOS-Zugriff, Floppy- 
von dersequentiellen Datenspeicherung || Buch 


bis zum Direktzugriff, von den System- 
befehlen bis zur detaillierten Beschreibung 
der Programme auf der Test-Demo- 
Diskette. Exak- beschriebene Beispiel- und 
\llifsprogramme ergänzen dieses neue Suoerbuch. Aus dern 
Inhalt: Speichern von Programmen - Honny-Systembefehle — 
Sequentielle Datenspeicherung - relative Datenspeicherung 
— Fehlermeldungen und Ihre Ursachen - DIrektzugritt - DOS- 
Listing ger VC-1541 - BASIC:Erweiterungen und Programme 
‚Overlaytechnik - Diskmonitor - IEC-Bus und serieller Bus - 
vergleich mit der großen CBN-Floppies. Ein Muß für Jeden 
Floppy-Anwender! Bereits Über 45.090mal verkauft. 


Bat.gno8se rLOPrY.mucH,2.überarbeitete Aufage, 1934, ca. 20 stem, 


Für Tüftler. 
Ein hochinteressantes Buch fur Hobbyelek- 
tronker hat Rolf Brückmann vorgelegt. Er 
st ein engagierter Techniker, für den der ® 
‚Comauter Hobby und Beruf zur glechen || comwznu es, 
Zeit ist. Vor allem aber kennt er den C-64 in- || zen nes Ham wenn. 
und auswendig. So werden einführend die r 
Schnittstellen des COMMODORE 64 detail- 

liert beschrieben und kurz die Funktions- 4 
weiss dar CIAs 6526 erläutert Hauptteil des || ” 
Bucres sind de Beschreibungen der vieifäl-|| 
tiger satzrıöglichkelten des COMMO- 
DORE 64. Die vielen Schaltungen, von Rolf Brückmann alle, 
selbst entwickelt, sind jewells umfangreich dokumentiert 
und leicntverstandlich erklärt: Motorsteuerung, Stoppuhr 
rit Lichtschranks, Lichtorgel, A/D-Wandler, Spannungsmes- 
sung, Temperaturmsssung und vieles mehr. Dazu kommen 
noch eine Reihe kompletter Schaltungen zum selberbauen, 
wie ein EPROM Programmiergerät für den C-54, eine 
EPROM-Karte, ein Frequenzzänler und Snrachein/aus- 
gabe (). Zusätzlich sind jeweils Schaltplan, Software- 
listing und zu einigen Schaltungen sogar zusätz- 
lich Platinenlayouts vorhanden. 


DER COMUODORE CA UND DER REST DER WELT, 1084, 
©2220 Seiten, DU a6... 


CPU Bibliothek 


nenen 


Gese 
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1-0 HEm 18 LEERSTELLEN 
99 POKEEH, 10B:POKEE1:A ‚33: FORT-1TOSO:NEKT:FOKESI+4 .O:POKREDI,O 
33 REN HAUPTPROGRAMM 

J=PEER« 30): IFJ=JFTHENSO® 

1FI=SRTMENNN=A +4 SFUREZ ‚MAT FUKEG ‚MA: POKESI+4, 1ES:FOKESI+4 ,0:AS-8 

TRITILTHENMA-MA-:POKEZ .MATPOKEQ ‚MAIPOKESI +4, 1201MOREGI +4 ,0:A5=D 

IFMACSEORMA>ISBTHENG 18 

POKEAD ‚Pa: POKER! ‚Pi: FOKER2‚F2:POKER3,P3: 1FS0t ITHENSD=8 

FU=FUAUIPISPL+ERPESPEIFIPIEPSHG 

IFPBLIORP 13LIORFE)LIORPSILITHENZEDD 

PRINT"B"TABC 4) INTETL/GB) : IFTIP3BOBTHENIEDO 

TFRNDC 13 #PT LANDK=OTHENK=1:U=INTEEPB-16)/16) +2 

IFK=ITHENPRINTLEFTSCHE‚UITAEK 17ITEIU=UHE 

FUSEOTHENIFIA> LHOHNDNMA: LSETHENGEDE 

1FUSERTHFMI=AEK=N:PRINTIS:POKESI+A. 129 FOKEBH.SO:PORESI+4,0+POKERH,S 

soro,oe 

REM UNTERPROGRAMM BAUM/NASSERGRABEN 

SK=INICHNIK 19415) 420:50=S0-5R 

IFHALSSTHENPRINTTERRREBEBEG IE SIND AN EINEN DAUN CERAMIT+COTO4AD 

PRINT" EEMIIERS LE FIELEN IN DEN BURGGRABEN“ 

PRINT"MDAS KOSTET"SR"STRAFFUNKTE" 

FORFS= ITO208 :NEXT:MA= 128: POKEO ‚MATPOKEZ ‚mA 

PRINTORINTADGESILT/ED 

PRINT" RD 

FSO<ATHENSO 

PRINTOEE 

REN ur Schuss 

TFAS-THENIGO 

POXEPL ‚PFiP=232-PEEK(PE) 

TFP=6THEN? 1:56:60T055@ 

1F> =4THEIWE "SS: WU 1UDD0 

IFP-OTHENDD-E6+G0TOSSO 

IF2=7THENPO=58: 6070550 

IFPF>AQTHENPF=PF-6:60T030: 

POKE 1935 VB, 168: POKESB207+VB,@:VB=VB+1150=50-20: IFVB>STHENBDE 

sorossa 

SOSINTESOFCBS-PF/1OIRLS0/3+.59) 

PRINTASEPF=Z1A:POKEFL,PF 

IFSOLOTHENSO=O 

PPRINTSaTTABC 19950" M 

POKES1+4ARHPIKFST+1 .AALPOKFST. 157 460SUBS7SEPOKESI+L,E7:POKESI 

PO<ESI+1,1841POKESI ‚78: 605UBS75 

POKESI44,3 

PPRINTBSFOKEBH,SEns=120U 1U100 

FORTeITOSBNEKTFRETURN 

REM UP TURM FAELLT 

PRINT"EUR :FORDE = 1T018::PRINTTABC 38) 

PRINTABLE)" ALLE Feucrtaste fest 

PRIMTTABE 20)" 

PRINTTABC 20)" 

PRINTTABC aD) * 

PRINTTABG 20)" 

ERINDTABKSE)> Pro Treffer ca. 1.75 Punkte, 
803 PRINTTABK 20)" aLLım 2 ca. 4.75 hängt v 
819 PRINTTABC2E ale aLlluı Höhe des getroffenen Geisiesund = 
B14 PRINTTABEZO)" ULLILLLLL Schwierigkeitsgrad ab. Minuspunkte 
SIE FRINTTABE2O)" LE LLLLL, für Vorveischielen ()oderin 
AIR PEINTTABCSOTLL LE LI; 20 Baum/Wessergraben gerannt (+29 
814 PRINTTABE 26} "Mu LI" HPOKEU+21,8 = Das Programm kann mit a der 
815 FORI=1TOB208:NEXT:PRINTABI DA SIE 4 GEISTER Feuertaste angehalten werden — 
©18 PRINT" FANDEN DIESE ZEIT DEN TURM ZU SABO- 

817 PRINT"M TIEREN.DIE STEINE BEORUBEN DIE KOENIOO * 

818 PRINT" TOCHTER UNTER SICH.NUN WILL SICH DER 

@18 PRINT"M KIENIG RAECHEN. ES IST RATSAM SICH EIN“ 

20 PRINT"M SHNELLES PFERD ZU SUCHEN UND SICH AUS" 

821 PRINT»@ DCM OTAUB ZU MACHEN. ": 60708000 

339 REM BESTENLISTE+SEHINN-VELODIE 

1008 FARI=1T03080:NEXT:POKEY+21 ‚B:PRINT-AMMNG SIE HABEN ES GESCHAFFT“ 
1010 PRINT" IHRE PUNKTZAHL:"SO:FORT=1TOSBEB:NEXT 

1015 1=50-oTnzn: 100 

1918 POKEIO.n:POKFATHP&.RIPNKFSIAB, 226 

1025 PRINTNZING IHRE INITIALEN 7" in=ss 

1025 PRINT RECHTS=YORW. > LINKS-RUECKI 

1087 PRINT SEUER=F IN mSEEE" 

{APA IFPEEKE 10) -IRTHENA=ASLPOKESLHL.A/@-20: IFAPSETHENA-28 


IFPEFKEINISNL.THENASA-1:FOKESI+1.A/2-20: IFACESTHENA-eS. 
IFPEEKC JO)=JFTHENNASSCHRSCH) :G0TOLOSZ 
POKESI+€93:FORI=1TOB8:NEKT:POKESI+2„O:PRINT"DTABC FICHR A) :6OTOIB2B 
FURT-LTO3OR:NEYT:POKEIO,D:n=65 

IFPEEKE SO)-JRTUENN=N 1 IPOKES1H1,Ar2-20: IFA>SETHENA-SD 

IFPEEKC JO)-JLTHENA=A- 1: POKESI+1.A/@-2D: IFACSSTHENA=ES 

IFPEEK« JO)=JFTHENNASt 21 )=NAS4", "+CHRSCA):GOTDLOST 
FOKESI+4,33:FORI=1TOB8: NEHT:FOKESI+t „B:PRINT"OTTABCSICHRSLA):GOTO 1033 
s0c21>=00 

FORI=LTOBB: IFSOc I)<SsacaıTHFNInSA 

NExTI 

FORA=ISTOISTEP- 1 NASCH+D=NAsCH) 

SOcArLI-30 A) aNERT. 

Nası DD=NARELITSOE IN=50021) 

PRINT BBESTENLISTE:EEN 

FORT=LTOIO:PRINTTEPRINT"O"TAEE 43506 TL:PRINT"O"TABCLOINASCTIENEXT 
FRINI 'GRIMARI"LPUKESI+EE, 15 

FORT- 11028 :PRINTTADGAOITIPRINT"ONTADC BA SOC TIHPRINT-O'TABCBOHNERLTINERT 
IFSO >HGTHENHG=80:60T01108 

FOKESI+24,15:POKESI+B , 1e:h=8:B=180:C=3:G05UB 1098 
A=8:B=180:C=2:60SUB1098:A=8:E=180:C=3:G0SUE E98 
Fr10:B-247:0-3:009UB1098:N-13:B=10:605UB1058 

hr 17:18=193:0+S:G0SUB1aae 

FRINTM SIE SIND AN'I'TER STELLE":G0TOISER 

POKESI +4,33: POKESI+1 ,A:POKESI,B:FORT=1TOCKIBOTNEXTIPIKESI+4,Q:RETURN 
FOREST+E4,1S:PONESIYB ‚761 PURESLFLS,EDIFURES149 ,ESEFOKESIAE,7E 
POKFAT+PA,BA:POKESI+1E. AL !POKESI+S,@:POKESI+1@, L:PRINT REM" 
FORI=LTOSE: RERDAGNEKT 

FORT=\T04S:READA ‚BC ‚D ,E:POKEBAB ‚B:FRINTTAEC 19) "MERATULTERERN 
FUKESLFL/ALPOKEST,BIPOKESIHB,C:POKES147 ,DIFOKESI+1S,A1POKESI+14,B-3 
FOKESL+1@ ‚321 POKESL+A ‚83: POKESI+LL,CSATORT-ATOEHLIHNENT 

POKES{ +4 ,O:POKESI+ LI „B:POKESI+ 18 .O:NEXT:POKESI4G ‚242 

FRINT EI NOCH EIN SPIELCHENT" 

PRINT'M JOYSTICK RECHTS=JA/LINKS=NEIN" 

IPPEEKE JO)-JRTHENRESTORE:00TCS 

IFPEEK« JOI=JLTHENPRINTFÜAMENE RTS ZUM NAECHSTEN MaLmn ED 
coToısee 

‚REM UP GEIST ERTRAENKT ADONIS 

IFFOLITMENPN=BIK.=80 

TFPISLITHENPN=21KL=109 

IFFEDLITHENPH=4:K.=154 

IFPS>LITHENPN=E:KL= 98 

FORT=2BK |UEIAEFUKEHOAFM,TENENT 

IFMRKLTHENGI-- 2 

FORT=KLTOMASTERC SL +1) :POKEY+FM.TENENT 

FORT=MATOR34:PCKEZ „T:POKEO, T:POKEV+FM,TENENT 

FORT=2 1470234 :POKEV+9, T:POKEV+LL,TENEXT 

FOKES1 EA ,E:FORI-BSHTORIESTER.5 
FOKESI41,485- 14PI9NKFUFR. TIPCKEU4L1.TIPOKESI+A. 128 
FORT=ITO3O:NEXTT,LIPOKESI+4,E 

FORI=TOSO80:NEXT:POKEV+21.0 

PRINTER EIN GEIST HAT SIE ERWISCHT. 

FRINTOEBI DER KOFNIG IST ENTTAEUSCHT VON IHNEN" 
FORI=TCS000:NEXTEGOTOGB28 

FOKEV+1,@LPRINT AUG EIN GEIST HAT SIE GETROSFEN" 

PRINT" UK SCHWERE SCH-AG FAT SIE NIEDER-" 

FRINTIM GESTRECKT. ' 

FORT TCaBOB: NEXT: G0TO6E28 

REM EINLEITUNG/ABSRAGE AUF PORT 

immer I, 
a  — — — 
N 

exia9=: TE — 
er 
rer, 

ESSy = - 

Y=1:FORT=OTO24 :POXESI+T,D:NENT 

JO=36328: IFPEEK« J9)-1 11THENJF=111:IR=119:JL=123:P0=2:60T05158 
30-9832 1: IFPEEK( 39) -2S9T4ENIF=ESW: IN=EA 2 3LSEDLEPUSLEGUTUDIHD 
PRINT TABCBICETM)LFRINTTAEEI" PRESS FIRE TO START OAME " 
FRINTTRECBIOHtE-W) Ken: IFNISORHEITHENY=-Y 

sorasıoe 

FURESI+E,#GBIPCKESI-4,123:POKESI,ı 

FORI=EDTORSTEP- 1 :POKEEI+24.1,A:POKESI+L,ODIPOKEGLH1,CH TINEKT 
PRINTER A nn nn 

FRINTIG Alla Tal IklI SI 


22383 


as238 


Sıan PRINTER 
= 
= 


5185 PRINT" f 

S180 PRINT" 1 

Si9s PRINT x 

SP1A FORT=ITNIAMAENFXTEPRINTTIRENE SPIFLANFITUNG 2 "EENKFIRR.M 

S@20 GETANS: !FANg="' THENSE2O 

za3a IFANSE >" I"THENS 

S240 PRINT  SPIELNNLELTUNG ZU nDONIS“ 

5259 PRINTS  meenseansensne ur aueeent 

S268 PRINT"MI BEI DIESEM SPIEL GEHT ES DARUM DIE" 

S272 PRINT" KGENIGSTOCHTER EVA AUS DER BURS DES" 

S280 PRINT" ZAUBERERS KROETENBEIN ZU BEFREIEN. ' 

5298 PRINT" DER KOENIG HAT SIE,SMDONISm,DAMIT PER-" 

san PRINT SNFN.ITH RFAHFTRART.AILFRNINGS VERSUCHT“ 

5319 PRINT" KROETENBEIN DIES ZU VERHINDERN, INDEM" 

=320 PRINT" ER GEISTER ZUR BEWACHUNG DES TURMS' 

2332 PRINT" MBGERICHTET HAT.” 

=335 PRINT > >FELERLE' HWRITIO. 16, 16:POKEIO.O 

8337 FORI=ITOBSSPRINTENEXT. 

2339 PRINT'MBI IHRE AUFGABE IST ES NUN, MIT IHREN" 

2393 FRINITM SPEEX DIE GEISTER ZU IREHFEN UND DIESE 

2369 PRINT" DAMIT VOR SICH FERHZUHALTEN. OHNE" 

5373 PRINT" VON IHNEN GETROFFEN ZU WERDEN." 

S371 PRINT+M SCHIESSEN SIE NICHT VORBEI ‚SONST FRELLT“ 

5372 PRINT" DER TJRM UM.SELINGT ES EINEM SEIST SIE" 

5973 PRINT"M ZU ERWISCHEN, ERTRAENKT ER SIE GRAUBAMT 

5374 PRINT*M IM BJRGGRABEN. " 

5383 PRINT STEUERUN> JOYSTICK PORT"PO 

5438 PRINT MD >FEUERL< *SFORI=:TOR@A:NEXTEMAITIO,LIE.IG 

544d. FORT-ATOESIPRINTINEST:GOTOS 

5333. REM SPIFL.FNNS 

'S08D FOKESI+24,IS1POKESI+S,2S:POKESI+E,9:POKESI-2,O:POKESI+3,200 

8018 PRINT"MM":FORU=ITOLEIREADA,B,C 

‚6013 FOKESAS.CHLAPRINT"O MSIE HABEN ES NICHT GESCHAFFT 

6028 POKESI+L.ANPOKESI,BEPOKESI+A.GSHFORT=BTOC HAB INEKT 

6032 POKESI+4,E:NEXTIGOTIISOR 

J0B8e DFTAB,60,0,2.:26,0,0,9€,0,0,126,9,0,126,0,0 

ua URIAIES,E,D,126,0,9,255,0,0,255,9,0,259,0.1 

10002 DFTA2BS, 128, 1,255,128,2,100,102,1,:59,128 

10083 DATAB.D.E.0.0.0.0.2.0.8.0.0.0.0.0.0.8.0.0.0.0 

19010 DFTAB,28,0,2,:05,8,0,185,8,0,105,8.8,105,0.0 

10Blı DATASO.0,0,253,8,3,255,192,5,255,80,4,125,16 

1B812 DATA4,212,18,4,819, 18,4,E19,16,8,299,98,0,199,0,0,195 

{nnıa NaTan.n. 195,9.0.195.0.0.135.9.1.55.R4.1.AS.Ra.n.a 

18020 DFTAB,24,0,2,60,8,8,10€,8,0.219,9,0,24,8,0,24 

1ne21 DPTAB,0,24,0,0,24,2,0,24,2,0,24,2,0,24,2,0,24 

jO02E DrTma.0,24.0.0,24,0.0,24.0.0,24,0.0.24.0,0,24 

10033 DFTAD.0.24,0.0,54,9.0,58 

10038 DATAB,20,0.0,85,0,1,85,64,1,8%,54,5,85,28.5 

10831 DFTABS,82,5,165,178,8,198, 180,5,194,88,1,170,63 

wuse UNTAD,105,0,8,a8 ‚0, 8,0,8,8,0,30,0,0.90.0 

19033 DFTAO,40,0,0,17€,0.10, 198, 160.40,2.40 

10840 DATAB,0,8,0,120,0,8,252,0,0,1€8,2.0,180,0,0 

10841 DFTABS2,0,0.204,0.0,252,0,1.1E2.2.1,182,0,1,182 

10842 DATAB,1.122,0.0,284,0,8,8,0.8,8,2,0,0,0,0.0,8,2 
0,0.0,0,0,0,8,0,0. 


18850 DATA17,183,7,17,183,4,17,103,2,17,183,8,17.103,3,17,123,3 
19051 DATA28, 178,8, 19,187,5,17,103,2,17,103,4.18,108,3,17,103, 
10088 DrTA1S, 10,6,133,30,14,182,8.123,20,17,183.4,90,98,19,137,4,30,40 
19061 DATAPI .P37 .4.aM.PM.19.127.8.207.17.17.1R3.5.2M7 m 14. 16P.5.7m7.am 
18062 DATAI7, 183,5,207,30,17,103,4,50,30,21,237.4,90,30,26,20,4,90,38 
10963 DATA2S,. 15,5.123,50,26,20,5,122,52,26,28,5,123,20,28,63,7,81.28,26.20 
9064 DATH7,81,30,81,237,7.81,32,06.,20,7.81,32,25,20,8,133,38,21,237 ,8,133,38 
DATABE. 20.6, 193,20.28.28.5,207,17.20,09.5 ‚29,63.5,207,40,32.219,5 
DATA2a7 ‚20 ,29.69,4,90,28,26.2,4,90,30 ,21.237,,3,98,38,26,28,3,90,38 
TNE3,59,4,226,30.26 204,22 ‚22,23,59,4.226 20,21,237.5.123,20 
TA13, 157,9,207,30,17.103,5,207,40,13,10.6,133,30,14,162,6,133,30,17 
183,4,00,50..19, 197..4,38.00,21,207,4,06,020.19,197,3,207, 17,17 
\TA183,5.207.48.14.. 162.9.207.30.17..103.5.287.38.17.123.4.90.88 
Krsiernessurnennee 
ADanıSs « 
BY G.HELFERICH & 
SCHOENBORNSTR. IE « 
6368 WALLDUERN = 
arrssKanseirreeee 


ii 
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92 Pokes63a2. 224 
24 Farzütogi readi Bokesiez. Linert 
9E Pokesi44,69 Pokesi#11,65>okes-+13,€5 
Ku Print forz=1to28: imintennd(ORsO) :Frinttabtid"."nexez 
165 vakev 152 Pokeu+9, 1 
118 Pakev+d, L4B: Pokev+23, 28: 30kev+29, 28:Pokevr21, 16 
128 torz=1boL@@sLers: Lminkerndcoruder 
13Q Printtabt1 2",  Pokev#9, z’nextz 
148 forz=Itale!1=intenndl@448) Printtebti)".” nextz 
150 Pokauszi, 17: Pokey, 102 
ige jorzeıigkeigagbern Irinstniacenme) 
170 aranttabl1)".* ‚Pokevel,zinente 
188 orz=i@ßtolaken-3: iminkinndCA)na0) 
138 Prrinbtabci)".*;Pokavf9, zenextz 
ZUB Forzeidut.osuster-s:i=intenndsd> ade) 
210 prinktabli}*.  pokevtl,zinextz 
2.5 forz=.ko25 printinextz 
nn 


4fnb>Othenaasubi3Ed;pnirt, 
278 ?okevtl,? Pakew+4,zu:Pckevrcs x 
280 Fonzr2asto2@&step-: ‚FanieltoS:nexti Pokevtä. ziPokevtt,zr20:nextz 
230 Fohevr30,0 Pakev+s: 
293 pen === nBeWegung---- mm 
Ana pacmek (56320) 1er C>4thenPrint"aM'tab(22)1nkise) 
328 iftpandi)=dthengenge+l :30t0348 
338 IT Panday-Olhenserhel0.S ns 
‚pand4)=8thensassat®. 3 90368 
if iR andE)=athensa=sa-d. I 
IE Be=ne-8.0: Lfge<-Sorde>äthengemsanle)#s 
870 1fsaC-3onss>Gthensamsanisatz 
330 xaxtsı u=y-se 
320 ifKCOnNDZSäthenumsanM-1274127 
438. 144 C65thenyaes 
#10 OnrS0La«38, 430 440,470, 300 
PER 
‚428 Afr<Band(Prektv-31Dardi)sithenve=d: sosub7ed 
324 LCiPeek(v+20)andl >nLthengcaub&ue 


14>230thenseo 
225 1118008186" tnentaee 
420 Pokavın Pekev+i u 2010980 
438 inein#sgnex=i) Iymiutsänty-i9):Pckev+2, tx:Pokev+3, 1y 90t0428 
448. 1FP and. 8)=Bandbonsuthenbyss+20. pckavt4, x ruhevrdubnfckevtäl,peekivtzidd 
443 {#CP andi6)=Qandbom=Bthenbam=! 
458 ifoonkithenscsub1790 
ABO 1xe1mtsanin10- iyaintsancyr.ydi Lfssr@thenaunsytsmnts-ay) Pokaut7.nu 
aen Natarte Inc eokerna, in Satod20 
malthena96 
AV DESOchenPr int" SAMEN" (Forz-1ta15:printtabCintinndc@)a40>)"G" nextz 
AFY>238:heny=50'9e=@ mel 500422 
if49230:hen23@8 
198 Ackoize 
LAYD280:henu=233 
18 Mxemi#3 1 maszssthennxen 
Pckeu+B,m>:antındaa 
‚Ran-=-----kollisto_ ?-—---- en 
1880 Afiprektur3@)andD>-Dund-<Ithensote9a3 
‚618 if(peek(v+39}and9)=9thenvs=2:30t07 
620 IfCpeekcvt3ß)anda)=athenvs=1-acko) 
630 Af4Pech<vH@)andi7)"L7thenvs=d:oot: 
Fe 
RONKand.Cnx+24thenzuus 
1699 Kann nn nutmasp loslor- 
788 ifvlsithenvi=Bireturn 


'zIn pnkeu+39,2 
229 ifvssithenpokent40,2 
730 ifvs-ziheiukeyta2,2 
248 fori=16050 nexti 
758 Pokev+39,0: 1Fvs=1thenpckeutad,e 
755 ifvsmäthennokew+42,0 
780 nextz 
765 Roke+39, | Pakavt4l, 8:Fokevm2,2. 
770 121-1: ieLöakneninaa 
788 ifn<>4thenprint'Ma'tabısa] 
E28. 4268. 53°0 ne=B:su=178: I9=L7Q: iftpeeklwi9l)ardil=ithenvi=i 
734 ifp=4thenseinterndC@42089458 
5 ab=asa 
298 ren-----startvorbens: kunsen- 


306 4=152:4=60 14-192: 19=209 zxe144 24=226 ha=-S mD=0: 13 
=tdika=s 


392 1"9evathense=a 
299 se=intischior.OMsedirertisyiei 


318 Sgsub13a8 
928 17sOF1K939thenfI=Fleiileltispring"RTancas)ı 


Commodore 64 
TEE ET ET SON DE TEE 


338 905.b1508 

SU ıtr=äthensosub2ge@:return 
358 sosın2308 

968 return 

399 ren-—— SP ielende- 
1008 Pcke214,10 Pokezit_9:s9:52648 

189 Print'sie haben keine raunschiffe mehr!" 
1928 Pohe56922, 299: ifsct-3C100).hı=n1088 

1038 Forz=1@dto.ster 
1048 ifsc»stzithens(z#1 
1849 2=1 

1098 next; 
gps ıfz=Icn 
ara print 'n 
1080 print 


1096 Print 'zmi 
1830 Print 'zm 
1100 getas: ira 
1119 ifase j'thenrsstore Print" H" 'G0sub3aR:goto4d = 
1128 iFas= 'n"thenend 

1198 goto11ae 

1233 pen- - 
1300 1r3C9339399t1 Be tabe4sc:printtabis)"RR:" return 
{AIA ifsc999889thenprint"wartab!S)se print" MMtabcs)"@" petunn 
marine ltibeh)sc Frint"S'table) "8" return 
1330 ifsc»99sthenr int" Entabt7 sc prink"am"tance)"u" metunn 
1338 ifsc>39thenprint"@l'tabta)sc Print"HM"tab(a) "9" :retunn 


Kziistzi 


=sc:a=2:90t0195€ 


UNSCHIFFE 


rinb"Hah;ähscore hishscore hiahscere hishscore" 


‘Poke198,8 


aunkte- 


1358 print 'Ba'tabt3)sciprint'SM'tabla) "a 
1988 return 
1399 ren------treisstoff‘ verbraucht---- 


1408 Print 'RIElihr treibstoff ist verbraucht " 

141B Forzeite2aßgnextz 

1428 print. (ABEL " 

1439 LIS=" UOKSORN va=u' Hotorag 

1499 nen--=--zuischenspel teil i-- 

1508 Pokevel ‚zy>21‘Pokev+2l,S 

1910 pokeZ14,23: 54208640 print 

1920 PokeS3260, 7:PokeS32a1,7 

1538 forz=itc40 printtabct)" zB B'irextz 

1539 PokeS9200,01PkeSIRO1,0'Pokev+21,1 

1554 forzezy-21tasSstep-1:ifzP180thenprinttabit) "WEB" 

1355 Rukevel,z: ifz=l8ötherer int 'SREEI'tA0C<O)"sekurden: ":Printtabt3@)tis 

1856 ifze150thenprint+abC39)' Ibeschw. " printtabl30) int(0e+B. S> 

1557 ifz=138thenprinttabc30) Mpunkte!" :orinttabt3e) int(1g0+1a#ge> 

1933 nextz Pckez14 24 sys5gceas 

1568 forzeitel’printtabtty"E R'inextr 

1578 return 

1393 nen---=--inischenpiel teil di 
si9tolstes=] 

'thenforzs2ito!ster-1 

1629 poke@it,t!paked14,2:3v258649 

1630 print" "inextz 


1FIO ifipeekivröl)andg)adtnen1739 
1728 ifreekl,+30)=dthennetunn 

1738 if (Pask (v+3@)andi2)C>12then1 750 

1740 ifss=ibrenss=D pukevt2l,puck (vr21)-32: 3otolr7&d 
1750 if(reek(v+30)ande)ssthen1789 

1788 if(paekcv+30)andS>=Sthenv: 
1778 return 

1788 bon=@Pckevfzl,Peak(vt219-4: ı 
Ara irabsütrenield 

denn netuen 

1S18 Poke2i4, 10:Poke211,5:54558540 
1520 print'SERie naben keine bomben menr !” abeba 

1330 forzeitc299B:neytz 

1849 print'aen " Sato7Be 

1899 ren--- -  zuäschenspiel Li 

1900 Pokev+23, 16 Pakev#29, 15 

1318 forz=68+0200:Fori=it02 nexzi Pokevrl,ziprinttabtintenng 
1228 pokeve2i, 17 

1238 for: 


bon=@:pckev+2i,Peek(y+21)-4: 9010702 


3:Printtablintirndc@d#483) 
Bostneatıiprintinestz 


1391 Print"Escore GEOR0O Seschu.: 9 raumschiffe: * 
1359 erluttsarLabeaa)ı 

1356 Sosub13EQ return 

1958 Print dein treibstoff ist verbraucht 

1279 v=200:1=190°1=1 1 2a=0! 3e=d med L Fl SEtheniägt 
1280 prink'Secore:00ma0n seschw.: 8 raumschiffe: " 
1389 Print'am'tabcag)l 

1990 Socub1 300 9012200 

1333 ren-- 
2808 Prinz‘ 


Er 


2810 print" 
2029 erint' mi 
2938 Frings 
2040 Print 


TE ——— 
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: Commodore 64 


ukezas: 
Print® _ a 


PrmE m 
Prant'® E25 ” 
Srınk'® a 
Bokevt21,43:Pakewt2, 30:pokevrs, 198 
Pohevr8,205 paheve7,202 
Bokevt22,321Pakevt2: 
Pokev+16, 198: 0kev-1l, 1E0 
SosubIGEQ:sn=20L-2y=292 1.290: iy=19G:28=1 4=&0 2a. 
Print"mscone OERN0E Seschu.. 0 
BränetamntabiaBdl 
Farazatcae raadkpoket 


se=0 au-be 


PrinEImENS:e raten die Da 
Print"zknd wenden Jstzt zus raum 
Ponssitelo Pori=l2ulg 
FohesggELız Pakesszen. i 
mext1 mertz Pprirt"ä" isc=scr19O 1e1 
vahetageL. 0 eahenzeze.g Printehrelidmn Inakevin, 
Pokevr2l, 1 Poxeiid & 24258: 
Perzsikels heinttablintipnalork-oy"o" inexs 

‚Hemd 19062966 
‚mission been 
Horzarkcmic-s 
ATS ann+ 12thenfnrzavtonxt1ästep-1 
Pakayız meatz 128 

weidız4 Saaüeeno 

Rerz=isebaßstepei -fze1zßthenpohevr2l,16 
Dorisites N z)1806henfor Jeltose 
men 
jeitlipckev: 


S:>0kev 0,150 


uz:if22130thespcken+1,2429-1 
jAkrenprinbtabt inkcrn 


#02 
nestz 
Pohesi+4,0 Poxesi+l1,B Pokesi+12,D 


ga lerennseherd 


belanmen sie v 
BB eruna der- ein m 
Bhye= lichen!" 


nin! te" 


Bein erakenre 6 
Pi inEnänarenlse 


a 
a = 
a 
aa 
Eat = ama 23 
2030 pringE ER a a 2a 


A100 prine"E 
119 Print"E 
Siza print" 


een een are Sue 2, Sorry nn rs ers wre nn per 
August 1984 CPU 17 


3150 print 
348 Print" LCÖECEREL 
3156 Prant"D geec 
S120 prints 
nen 

39188 print"B 

2198 print"B 

9208 Print"B 


210 Print"E 
ey Print"B. 
3238 Print"B 


9218 print 

3256 Print" Jooogen BRCECCODDECCLEDDDeLLCg" 

3260 Po«e2023, 75 voh 1 

3269 Poceuti7.DeekiviiMoris 

9278 Seubgad 

3268 return 

9508 ren---—--—Hatas fuer sprites-——— 

9210 dabaR, 24, 0,0,24.0,8,24,9,2,24.8,8,24,0,8,24,9,0,58,0,0,95:0,2,20,0, 

‚382 «let ad, 109,0,0, 125,0,0,239,9,:,219,128, 3,58, 192,6,56,36,18.142,48,20,36 

328 autaloz 59.56, 75,9, 189 7E,236 186,71 rar ion un 

3549 datal, 90, 128.1,98,126, 1,6€)125,1,<6, 128,0,153,0,68, 153,68. 2,30,64, 97,2 
daba1S6 4,108, 32, 51,201,284,51,291,204,91,231,299.4,189,32,97,24, (98, 2,00 
dabaßd 60,90,68,0,199, 0, 1,36, 123,1, 90, 128,1,38,128,8,8,0, 

3578 datasan. 209,239, 209, 299, 28, 127, 259, 298, 127,299, 294,7,293. 224, ,299,0,8 

ARM aata255 8.8,0.0.0.8.0,0.8,0.0.0,8,8.9.0.9.0.8.0.0.0,0,8.0.0 

9598 uata8,0.8,0,8,0,0,9,8,0.8,0,0,0,0,8,0,8,8, 

‚9600 JabaR,0.9,0,0.0,0,0,9,0.8,0,0,8,9,0,0,0,0,28,0,0,34, 4, 1, ZH) 1RELZIB,54 

3618 datad,0.32,8,8, 16,16,8,8,42,0.4,32.0 2.48,9,7,84.8.1,128.0.1,126.0.1 

‚3620 dataize.0,L 
Otası2.0,3,0.0,238,12°2,02.8,3,192.16,2,8,8 

43,2.8,3,0.0,240,12,2,0,4,0,2, 28,6 

9238 aaral 8.24,0,98, 28,31 

9660 data8,9.9.2.0.0.2.20.0,9,54,0,0,62,0.0,20,0,0,23,8,0,28,0,9,28,0 

9670 4a5a6,8.0,9,8,9,0,8,0 

339 ren“ 


EBBRmGSPiRlanjeiturs ? ()/m" 

19902 autas;ifas="ynthenienos 
12084 {7as="n"tnentanga 
1000B Pokanla keep okssit,£:eranocao 

fe2i4) 4 Poke2il,Eiays: pelarn 
19909 print "WIEEDBBRBBBABNNF Lanet _ mission" 
1@010 Pokevr2i,1;pokev, 164 Pokev+l, 68 
10029 Print 'MimMeneck des spieles Is° es;die Faund-“ 


18036 print'Mliche basis zu vernichten." 

18098 Print'Wiless betindet sich Jedoch in inneren" 

10058 print"Meines planten." 

10068 Print"Meie erneicher s:e,indem sie ihr raum-" 

‚0078 Prinb'Mschiff zweimal auf einen gegnerischen” 
BrÄnEIMUANIeR Jäecne aufsetzen: 


10030 PriTEonaber Vorsanele h HRtDILIt der. 960” 
10100 Prink'Mmer versuche sie an Landen zu hindern,” 
19119 Print"uenn sie die basıs geknackt haben," 
1B120 Frivk'Muessen sie roch zu ihrem raumschiff" 
10199 Priyk"Wauruschkehner. " 
19148 Prinkndanach farırt das spiel mit erhoahten" 
10190 Prim "Nschuiersskeitssrag Fort. 
BUIELIEE IE, SER3223838556467°72707020227222022020021 
10176 Setas; 162800" "thentaLza 
10100 Print "EERDBBBBBBBBRP Innet mission“ 
1e1a0 prinen ir basis." 
19208 erink'hn in der 3.ebene ie basis zu seren-“ 
19210 Print'ilben muescon sie zuerst den achusz 
18220 Brine'nchirm nit einer baute neubralisienen" 
19236 erint'muind danach sine bonbe auf Jie basis" 
10246 pr inkhhierten. 
1825E printäNlaber vorsichtidie sate.liker ent-" 
1ORSE Prinkäschawfen die seschosse Dei beruehruns" 
1827 Prink"Bwenn die basis exPlodiert , sernen" 
1ABRE prink'kie zum musterrsumschiff geblent" 
18290 Frink'mund miessen bei bei den trietuerken“ 
10gde Prink'Wlin es hinein Fljesen." 
NL Prränk "DIDI 7729227 IP8Pace Tee eetcexeeeer 
10320 seta i6ascd" "khen10328 
19338 pri nk "HEREBRDBBDBERBBRBERG te.Jerung" 
19398 vokeurel,0 
19960 PrinE"RENklte <teueruna erfolat mit den Joystick" 
10378 Print" ZUMDRRBABNBLELer koßnoleort 2." 
1BSD Pine 

Print IABBRBAMBERDDBEDE" 
19395 Print "ORBRNRBMDBDDBBRABAG 
10489 Fi ne"DERDMEARBARBERPDBRDE" 
18410 Prinb"I, stsusrcuessiBECHLNBE. sseuerduese" 
1820 Kr nt VBBBBDABDARAAARBABE" 
10430 print" NERDDBRDBARDDRDBBBDL." 
1aSaQ Pr in EBENE LLer Schub“ 
10490 Po im: "IRD22279299 4799229228 PAERSSÄSCTusgCtegceec" 
1BIEQ getss ifasca" "khentaaee - 
18478 return 
29080 vre1l3,8,19 inrubels,zıze 


Starthllfel 


Das sollte Ihr erstes Buchzum COMMODORE 
64 sein: G4 FÜR EINSTEIGER ist eine sehr 

leicht verständliche Einführung inHanc- | 
habung, Einsatz, Ausbaumöglichkeiten und | 
Programmierung desCOMMODORE 64, ie | 
keinerel Vorkenntnisse voraussetzt. sie | 
reicht vom Anschluß desGerätsüberdie | 
Erklarung der enzeinen rastenund Funk- || 
tionen sowie die Peripheriegeräte und ihre 
Bedienung, Schritt für Schritt führt das 

Buch Sie In die Programmiersprache BAsıc 
cin, wobei Sie nach und nach eine kompette Adressenver- 
waltung erstellen, die Sie anschließend nutzen können. zanı- 
reiche Abbildungen und Siloschirmfotos ergänzen den Text. 
Das Buch Ist sowohl als Einführung als auch als Or'enzlerung 
vor dem Käer Kauf gur geeignet. 


Grundkurs. 


Das neue BASIC-Tralningsbuch zum C-64 ist 
eine ausführliche, didaktisch gut gescnrie- 
benz Einführung In das CRM BASIC U7 Alle 
Befehle werden ausführlich erläutert. Es 
vrd eine fundierte Einführung in die Pro- 
grammlerung gegeben. Von der Problem- 
analyse bis zum fertigen Algorithmus lernt 
man das Entwerfen eines Programmes und || 
den Entwurf von Datenflußplänen. Die Pro. | 
grammierung von Schleifen, Sprüngen, munnne |M} 
'edingten Sprüngen lern: manleicht - 
durch „learning by doing" So enthält dasTrainingsbuch viele 
‚Aufgaben, Übungen und unzählige Beispiele Den Schluß des 
Buches bildet eine Einführung ins professionellz Program- 
mieren in der es um mehirdiinensioriele Felder, Menuesteue- 
rung und Unterprogrammtechnik geht. Endlich ein Buch, das. 
Ihnen vrklich hilft, solide und scher BASIC zu lernen. 


BASIC TRAININGSBUCH ZUM COMMODORE 64,1984, ca. 250 Saiten, DM S9,- 


Der schnelle weg zum Programm! 
MASTER 64 Ist ein orofessioneles Pro- 
grammentwicklungssystern für den 

54, das es Ihnen ermöglicat, dfe Pro- 
grammentwicklungzeit auf einen 

Bruchteil der sonst üblichen Zeit zu 
reduzieren. 


MASTER 64 In Stichworten: 

70 zusätzliche Befeni2 - Bildschirm- 

maskengenerator - definieren von Dildschirmzonen - 
‚Abspeicherung von Eildschirminhalten - Arbeiten mit meh- 
reren Bildschirmmasker - ISAM Dateiverwaltung, inder 
Datensätze über einen Zugriffschlüssel angesprochen wer- 
den können - Datensätze bis zu 954 Zeichen — Schlüssellänge 
bis zu 30 Zeichen - Dateigröße nur von Disketrenkapazität 
‚abhängig - Zugriff über Schlüssel und Auswahlmasken - Bild- 
schirm- und Druckmaskengenerator - BASC-Erweiterungen 
'Toolkitfunktionen - Mehrfachgenaue Arithmetik (Rechnen 
‚mit 22 stellen Genauigkeit). DM 10K 


Fundgrube. F 
64Tips & Tricksist eine hochinteressante | 
Sammlung von Anregungen zu tortge: | 
schrittenen Prograrrmierung des COMMO- 

DERE 64, POKEs und andere nützliche Routt 
nen, Iıteressarıten Programmen. Aus dem | 
Inhalt- 3D.Graphik in 3ASIC - Farbige Balken. 
‚graphik - Definition eines eigenen zeichen- 
Satzes - astaturbeiegung - Simulationder || .. 


tragung von und zu anderen Rechnern - Synthesizer In Ste- 
reo - Retten einer nicht:ordnungsgemäß geschlossenen 
Datei - Erzeugen einer EASIC-Zeile in BASIC- Kassettenpuffer 
als Datenspeicher - Multitasking auf dern COMMODORE 64 - 
POKE's und die Zeropage - GOTO, GOSUB und RESTORE mit 
berechneten zeilennummern, INSTR und STRING-Funktion - 
Reoeat-Funkticn fur alle Tasten. Alle Maschinenprogramme 
mit BASIC-Ladeorcgrammen. 64 Tips & Tricks Ist olno cente 
Fundgruoe für Jecen COVIMODORE 64 Anwender. 


‚Sa rıps & Trıckt über 300 Seiten, pm ai 4 


Tempo! 


MASCHINENSPRACHE FÜR FORTGESCHRITTENE ist 
beraits das zweite Buch vor Lothar Englisch zum || 
'Thama Maschinenprogrammierung mit dem 
COMMODORE 6. In diesem Buch finden Sie unter 
anderem tolgence Themen behandeit: Problem: 
lösungen In Maschinensprache, Programmis- 

rung von Interruptroutiner, Inzerruptquellen 
belt COMMODORE 64, Interrupts durch CIAs und 
Yıdeocontroller, Erograrımierung der Fin-äus- | 
‚gabe-Baustelne; die CIA'S les COMMODORE 64, 
Timer, Echtzeltühr, parallele und serielle Ein/Aus- 
‚gabe, Basic-Erwelterungen. Prcgrzmmierung eigener aAsıc-Befehle, 
Möglichkeiten zur Einbindung ins Betriebssystem sowie viele wel- 
tere Tips & Tricks zur Maschinenprogrammierung, 


MASCHINENSPRACHE FÜR FORTOBSCHRITTENS. 1084, ea 209 Sciton, DM 30- 


S Schrittmacher. 


sie larnen Aufbau und Arbeitsweise des 6510- 

Mikroprozessors kennen und anwenden, Dabei 

werden die Analogien zu BASIC Ihnen heim Ver- 

ständnis heifen. Ein weiteres Kapitel beschäftigt || 

Sich mit der Eingabe von Maschinenprsgram- || 

mer. Dort erfahren sie a.ıch alles über Monitor- || 

Programme sewie über Assembler zum eınfa- || 

chen urdi komfortablen erstellen Ihrer eigenen 

Maschirensprsche enthäit das Buch einen kom- 

pletten ASSEMSLER. weiternin finden sie dort 

einen DISASSEMBLER, mit dem Sie sich Ihre Maschinenprsoramme 
oder die Rcutinen des BAsIc-Intarp’eters und des BasıcBetriess- 
systems ansehen können. Ein besunderer CIou Ist ein In BASIC 
‚geschriebener Einzelschrittsimulatar, mit dem sie Ihre Programme 
schrittweise ausführen können. Dabei werden sie nach jedem 
Schritt über Registorinhalte und Flags informiert und können den 
iogischen Ablauf Ihres Programmes verfolgen. Als Beispieipro- 
gramm finden Sie ausführlich beschriebene Routinen zur Grafikpro- 
rammilerung und für BASIC Erweiterungen. 


DAS MASCHINENSPRACHZBUCH ZUM COUMODORE 64, ca. 209 Seiten, Du 39.—. 


64 für Profis zeigt, wie man erfolgreich An- 
wendungsproblerne in BASIC löst und ver- 

rät die Erfolgsgeheimnisse rier Program- 

mierprofis. Von Programmentwurf über 

Mensteuerung, Maskenautbau, Farametrı- 

sierung, Datenzugriff und Druckausgabe bis 

hin zur guten Dokumentation wird 

anscnaulich mit vielen Beispielen dar- 

gestelt wie Profi Programmierung vor sich 

‚gent. Besonders stolz sind wir auf die völlla neuartige Daten- 
zugriffsmethode QUISAM, die in diesem Buch zum ersten Mal 
vorgestellt wird. QUISAN erlaubt eine beilebige DaLensatz 
länge. die dynamisch mit der Eingabe der Daten wächst. Fine 
lauffertige Literaturstellenverwaltung veranschaulicht die 
‚Arbeitsweise von QUISAM, Neben diesem Programm tinden 
‚Sie noch weitere Programme zur Lager: und Adrassanverwal 
tung, Textverarbeitung und einen Reportgenerator. Alle 
diese Programme sind mit vanabienliste versehen und aus- 
führlich beschrieben. Damit sind diese für Ihre Erweitorun- 
‚gen offen und können von Ihnenan Ihre persönlichen 
Bedürfnisse angepaßt werden Steigen Sie in die Weit der. 
Programmierprofis ein. 


SA FORPROFIS,2. Auflage, 1984, ca. 300 Selten, DM ad 


Fips - der Held dieses Spieles wurde in einen Irr- 

garten gelockt, aus dem er, wie könnte es anders 

sein, natürlich so schnell wie möglich wieder 

‚heraus möchte. a7 ine 
‚Dies gelingt ihm aber nur, wenn er dahei nicht an Fr PEN, 
die Wände des Irrgarten stößt, denn dann muß er 

den zurückgelegien, heschwerlichen Weg noch- naageHn 
mal von vorn beginnen. STUrE 

Da Sie aber nur 500. Punkte im Spicl zur Verfü- 

‚gung haben und jeder Flügelschlag zur Fortbewe- 

gung ein Punktyerlust bedeutet, heißt es, 

wachsam sein. 

Für eine sommerliche Abendstimmung sorgt im 


ganzen Spiel hindurch ein ”Grillenzirpen”. 
Gestartet wird nach dem Erscheinen der Beschrei- 
bung mit der "SPACE”-Taste. 


} REM DpvID TROBISCH EEMNHEIM TI 1004 

2 FOKES3208,61003UD1 108 

5 PR INTENRR« a7 > 008UBB00: 0oTase 

10° FORK=ETOE IFOKE 1034 a5 | AALPOKEIB24+KasVsndere 12 

15 POKE1BBAHKAS LAN POKELDEA AKaSeL4n4272, 1 

90 FORN TOD IFaKE 1034 ıCedı)t. DDAncKE1E4FTIe; 
[B3:POKEIDEn +lasex 458272, 1 
SLBIRBHNEKT 

a5 Anna am -arC «E42 n-D-a 

de Erbrerfer-äsvevszibeL-e 

so RETURN 

60 MaBıPRINTEHRELNATS HAR-ıB4BB- 10B4REN eranr 

Be Ası "ananon* 

us HESIEHBIL«BBLBEARLC+AIDm2RıF=2.V-2rBosunıe 

70 FORZ=0104+ = 1nTeRNmG mare 

BD, nNYoGTDa2, ea,ae, ae 

se Hmn-eiyev-a:coruse 

Ba E>E-B:C-C-2:607090 

36 D=D+B:L=L+BHanToge 

50 F-Frein-Dr2:60Toa8 

30 BOsUBLD:KENF 

39 6or0208 

180 PCM LOcSeeN 

{IB YStnTeRUDeID 234 LLaNGOTOL2D, 140 

120 KasINTianoe Liacr-EIasE 

kam YaLNTERMEL Saas. ONOOTD LSB, 10 


145 YaINTERNOKL> 129.1 :0NBOTD1S0, 185 
196 POKE Besscasıkn 86:60To1EB 

158 Poke moaynanına ae 

160 RETURN 

‚oe NEM SPERREN 

208 PRIN-CHRFCISITARKERI"RPFRRFH 

21 FCRKB= 1TOle2 1nB=3 

EIy Irre RB »BInenEHINTCHRE(IB:TABCHä)hE2-KB:Goro22e 

DIE PRINTEHREGISITAB GAS) WR-HR 

820 VeRND( 194825 »1aaAıIFPZERÜYS<>SSTAEn22e 

208 Ir cY 10E49-InTecT-D23>.48 1440725 rENEeB 

226 6crosDe 

300 IFPEEKEF-1Y JPEEKKY- DTIENEEB 

dos IrnecKer 1) .Bemmeisen 

310 FOREN ER:PoKEY+s4278,13:607035R 

320 IFPEER(Y-ABI=PEER (V+4OIANDFEEN.(Y-48) «BRTHENPOKZY ARHPOKEY»S4272,13:69T035€ 
a20 uorosao, 

356 next 

250 Vosaeae:x-2at se 

Ara eiges AYEPOKENS, 1E81roKeye, 140 


Sen Fokevsz1.6 
398 FRINTCHRSCIEITABLEBI« 

559 rRINTImBEwIr2 . Fnlır 

358 GOSLE1ADB:PCKESIF24,D 

ara Tisens 

476 ForF-Saomonerer-i 

a7? GEIRE+LERESCHR=(13S>THENP-D+s0T3720 

deB SSPEER(SESE 1) .RU=KE WU 

A91 1er LAND Le) THENEDEUBEeL 

480 IF CUANDA) TrENIMKS 

S10 Ir dianne) 

en 

SE0 IF CH) TRENETFS 

570 PORESI«S ‚1 :FOKESI,BSLPCKESI+L, ISO1FORESL+ES,O+FOKES114,3> 
Sen Fohın=ıTOLSTNEXTrRONE=I=A,0 

590. IFPEEKLSSS7E) "RORPEEK (neTE)>ATHENGOSUBLEBEK AB: Y=152 
588. IFFEEK (53278) >OTnENzaR) = 

Bam IP IaRHONKHmAHNYSATANENESRTHENGES 
En2 onsuB 1Bnn:s-Hu En 

Eu VRINIEARSLAST IRB CWIRICH 1SL 11R,R9} 
Ee6. :FR: 1a0TI ERMINTE jnac4a» TABLaE»FrEOTaB 13 
SE0 PRINTTABKSIP 

E10 POKEXL,NSPOREYL,Y 

e=o HENTR+EDTDFER 

BED IF CIANDES THENKRK-E) 

70 SF Jana) THENSERFE 

Rem FCIAM) THENA=YHS 

520. IF CannDE> TENTRY-E 

652 FORTR=ITCB:POKESI+S,L!POKESI,ES:POKESI+1 , 1SO+FORESI+4,351POKESI424,1D. 
689 FORKA=LTCHHNENTEPOREST-A .BENEXT 

EB RETURN 

(EB PLRFIMTHÜRLVSKE ABEHKANILHEEL LAY) IAMLED? +FUNK IE" ASLr 

EI ns=Tie 

783 soSUIBInna+PoHESI424,8 

786. PRINTTAB(BB)P LHPRINT 

767 PRINFINB«aB) "STUre* 

Tea ir ADOTnEND-W- I LPUSBMENUe 

712. (FPI2BOTHENUALI 11 ZFW>BTHENMM LG, 

733. VFRBACHRSC IASJTHENUIEUIE.tIEWSSTHENI=Z 

F18 nINTInD«DB.u 1 

TED PRINTANRINTND«IB) "ZEI=" 

763 PR INTTAB (AD IRIONTECHE,AD 


728 POKEN.aB01POKEYA, 160/POKENZ, JB TROKEYZ, 118 +FOREVeDe ‚Eır-o 
726 POkEı8a,e 
720, GETREIIFRSSCHREC AIG DTHENRUN 


748 (FPEEKASESA: > -aBsTHEn?F48 
750 soT8S 
908. REM SPRITE EINLESEN 
Aın vanaran 
HeB S1-n4B7B188xn4274:S5-M4261FOKES1-24,0 
Bs0 K1.99BS01Y1«S32811NE«B92B2:Ya=s3253 
820 FORA=BTOG2:REAMG:PORER "783 -BINEXT 
850 FORA-BTOGE :RERDA:FOKEA-BaB‚arnext 
060. RESTORE +FORLY RAD, LSFÜREV AL 
78 POKEBBa1 ‚11:PosEende.19 
875 POKzNI‚B4D:POKZYI,150:POKENZ, 120:POKEYZ, 1a 
60 rerunn 
1000 St+SAB7ELREM TON 
{018 POKESI+S.S 
1000 POXEBT ‚A POKESEN 1,E0:POKEDL +E4,:01POKEOL +4,00 
1030. FORKA« | TO20BF EXTIFORRABTOBLPOKESTHR‚RINENT 
1848 RETURN 
100 REM ERLAEUTERING 
1186 PRINTCHREC LAFICHRS (188) :PRINT:PRINTEPRINTEPRINFEPRINTSPRIHTISRUNT 
1118 PRINT® FiPPs, DIE GRILLE, MOECHE Mach HAUSE." 
1128 PRINTIBRINM® Kahser DU IHR HELSEND* 
1123 FOrL=ITOBEPRINTENEHT 
dia0 PRınm® _ &FIR NEUER IRRBARTEN" 
1140 PRINT“ FA» MENIER Spin» 
1150 PRINT” FIRE) SEHNELLER * 
1180 1F sEEK (8632 1)-ESSTHENL 162 
1178 RETURN 
sadas rem PUNKT 
osmn 8,0,0,8.14,0,0,10,2 


‚Dara 
Data 
ara 


DATA 255 ‚298,295 255.255, 095,258 ‚205 ,28= 
Dara 255,268,28= 208 ans | em ‚one, sen 
Darm 255 ,295,.859 299 259,295 255 ‚835,285 
DATn E55 ‚208,225 225,255, 55 ,285,255,25= 
Darm BEE Sa ae ee ee 
DATA 285,205 255,055 203 205 ss Son es= 
Darf; 265,050,888,88=.283, 288 085 885 ,0== 
Bamman 


Vc-20 


TENNIS 


für den VC-20 ohne Erweiterung 


Die Grundzüge des Tennis hier zu erklären, wäre 

sicher müßig, denn der weiße Sport wurde he- S 
kanntlich in den letzten ‚Jahren zu einem wahren N 
Massenereignis. Unser Spiel ist aber so gut aufge- 

haut, daß Sie sich sicher oft den Gangzum Tennis- 

Center sparen und mit dem Rackett vor den Bild- 

schirm setzen werden. Er 


Programmaufbau 

0100-0240: PRG-Bild 
0300-0320: Tastatur bzw. Paddles 
0330-0450: Initialisierung 
0500-0520: Spielfeld zeichnen 
1000-1100: Ball bewegen 
2000-3000: Ball prallt ab 
3000-3150: Schläger bewegen 
4000-4070: Gewinnerermittlung 
5000-5070: Paddleabfrage 
7000-7210: Gevwinnerausgabe 


IC PRINT "IA" EFOKESESIH, 1 


22 CPU August 1984 


ORLINTSANDE. INA) 


OKES+22, 160: RETURN 
ac ee SIHZDHINTCH-. 5) 


fer 


LERMPZITHENGOTI 
NNSIHTOHEWE. SE 
NYPZATHENFOKESES? 
H22AHY IHT-PEEKCHP> 
TEHTSLEOTHENGOSU 


DY:onTo1ase 


HORNP=SZTHEN2OSO 
TENP=S1-2208NP=S2-22THENE 
TENYEATHENSTS-RT 
DyaDy+sIg2/3 
POKE3ESTE,O:RETURN 
IPMATHCHGOSJDILU0 :OOTOIOSE 
3069 TI=PEEK« 197) ;T2=PEEK 
a0IG IFTI=SSTHENDZ=-22 
au20 IFTLASTHENDZ=2; 
9030 IFTZ=2THENDI=-2 
3048 IFT2=1THENDI=22 
FS1HDL<FLÖRSI+DLIAZORDI=ATHENSO7E 
S1=S14D1 POKESIFUL, I6YEFUKESITERUN „RL 
1FS24D24B1ORS24U2>BZTHENRETUFN 
IFDZ=ATHENRETÜRH 

52=52+02 1FOKES2 
TZBPEEK« 36973) 
TFT >1SOTHENN?=27 .nrırna 
IFTLCLAOTHEND2=- 22.160793 


Di=2:02=0 


:2:005UB9R0 :H0TO.BzR 
Zimzirl s9=51 :00SUDDEO 
‚4020 PRINT" BISISMIMDKONRIRLESLEDNEGEIIETEIKTeRTENE S= . 1 
„aaa PCKEP ‚OT 
4035 IFZISPKTHENAS="SPIELER #2 LEHINIIT. 
4897 IFZZ=PKTHEHAE="SP-ELER 71’ GEHIMHT. 
IFX2=1THENGOSUBSEOG :B0T04845 
IFPEEK< 197) <>32THENGOSIB3E0G 1G0TO4DEZ 
FUKEIE3/5,238:FOKEIESYS, 230 
ER HIFIN-LTHENK=19 :Y=INT.AS2-M)/22) 16CTOABEO 
22 


"ASTRECZLIZ"  SP.ZEN7STRFCZ2YF 


wurureug 
SOTOTERR 


OKE36875,0 


RETURN 
POKEST138,0 
1FDx=1THENSO3O 
IFPEEKCBT1S2I=247THEHCOS IEIDEO 
vorosase 


SEEK:37 134) :POKE37154,50 


jorosezo 


IFPEEKC371519=126THENCOS JE3000 50705030 
a POKES?154,0H 

RETURN 
FRINT"OS" :POKE35879,8:POKEssers, 
FORP=ATD2 :FORYY=LTON 
FU=FFIHEN! 
a=?7 1a Pe 
FORI=18T01STEP-: 


Maas 


n=usuuTore1a 


:POKEIESTE, 20044 


'OKECH22#141,O:PIKEC-Z2EI+1.0C 


POKEG,ASSCNIDSCHE,L- „19 >+128 :POKEU-22#1-1 ‚2 :POKEC+22EI-1 ‚00 
FOKESESTS‚OENERT : IERT 

PRINT "ERBETEN a 

PRINT "USeleDrpteieite" z 


FORK=1TO: 
PRINTMIOFAS.K,1DE 
PIIKFAERTRASECHIDELAE,K.19)+L65 :FORY=ITOSGENEXT 
FOKESESTE,O 
FOKE198,0 
PRINT" SHEUCS SSTEL=>’SPNCE? 
TFBEFKCIa? 


August 1984 


VC-20 


Auch. dieser Auftrag beweis! wicdeı 
welch guten RufSie in Fachkreisen be- 
sitzen: Die Genral Cosmic Compa- 
.ny (GC) schickt Sie auf’ den Planeten 
Beia-Al-Birco IX, um die dortvorkom- 
menden seltonen Kristalle zu be:sen, 
Sofort nach Ihrer Ankunft verlassen Sie 
‚das Schiff und machen sich in einem 
kleinen Rettungsboot (können Sie uns 
verraten, weshalb Sie ausgerechnet ein 
‚derart altertüinliches Gefährt gewählt 
‚haben?) auf die Suche, 

Wie das Leber. (auch in fernen Ga- 
laxien) so spiet, kann der f-ömmste 
käuber nich! in Frieden wühlen, wenn. 
©s dem Lösen Eingeborenen' nicht 
gefällt 

Das 'en wohl auch Sie, wenn Sie 
‚Kontakt mit den wilden Planetariern 
bekommen. Und diesumsoleichter, als 
Sie aufgrund des winzigen racht- 
rauma im Rettungsboot jeweils uur ei- 
nen Kristall aufnehmen und dann zum 
Schiff zurückkehren müssen. 

Dieses stetige Hin und Her kann da 
natürlich schnell zu Feindberührung 
führen. Aber wie wir Sie kennen, wer- 
‚den Sie das Ding schon schaukelr. - 
nicht wahr? 


Variablenliste: 

Dangerous Planet, Teil 1 

B= Poke für Tongeneratoren (Werte 

werden hinzuaddiert oder subtrahiert) 

Bildschirmfarbe, Poke für Vertikal- 

zentrierung ces Bildschirms. 

T= Poke für Sunderzeichen 

N = Poke für Tongencrator 

W = W=0 Forisetzuag des Pro- 

=} Wiederholung der Regel 

ohun n 

Dangerous Planet Teil 2: 


B— Anzahl der Bergungsboote 
P= Punkic 


% = Grundpokezahl (Tongenerator), 
es werden hiermit Rechnungen ausge- 
führt z.B. POKE G+1.220 
M = Bildschirmadresse des Ber- 
gungsbootes 
T= Verzögerungsschleifen, Lesevariab- 
le für Dates 
© = Tonpokes 
A = Lesevariable für Dates, Tabula- 
torfunktion 
AS 1. Enıfallt 
Einleitungseffekt 
2. Zeichenkelte für Mutterschiff 
D = Wert, der zur Bildschirmadresse 
hinzuaudiert werden muß, um die Farb- 
ramadresse zu erhalten 
DEFFNA() = Anwenderfunkion für 
die Berechnung von Zufällszahlen 

=1 Kristall wurde aufgenommen 

Kristall wurde abgelegt 
S = Anzahl der Kristalle die ebgelegt 
wurden 
E= Pokezahlen füralle Arten von We- 
sen (Bildschirmedresse) 
Z = Tastaturabfrage 
N = Gibt die Richtung un, in die das 
Rergungsboot gelenkt wird 
F = Bestimmt Sprung zu Unterpro- 
‚gramm der verschiedenen Wesen 
U=Gibtdie Richtungan, in welche die 
Wesen fliegen 
Y = Startpunkt für Wesen links unten 
L = Zufallszahl für Sound 
H = Highscore 
S136523@ = Bewirkt dasselbe wie 
Run/Siop — Retore (Rzset-Taste) 


Pi lärung: 
1-5: Variablendeünition und erster Ef 


Wort. für den 


Tundversion 

fekt zur Einleitung, 
6.28: Bildschirmaufbau und Karbdefi- 
nition der Kristalle 
28-30: Variablendefinition und Prin- 
ten des Raumschiffes 
‚33-62; Hauptroutine: 
36-39 Tastaturab'ra; 
40:60 Poken des Bergunysbootes und 
Abfrage ob sich ein Kristall unter dem 
602 Verzweigung zu jeweihgem U 

"62 Verzweizung zu In“ 
terprogramm, für di® auftretenden 
Wesen 
70.78: Unterprograrmm für Wesen, das 
von oben nach unten fillt 
80-89: an für Wesen, das 
links unten von links nach rechts und: 
wieder zurück Niegt 
50-97: Unterprogramm für Wesen, das 
von rechts oben nach links hüpft 
100-107: Unterprogramm für Wesen, 
das von links oben nach rechts oben. 
hüpft 
110-118: Unterprogtanmm für Wesen, 
das von links nach rechts fliegt 
120-130: Unterprogramm für Wesen, 
das von links unten kommend, durch 
Zufall gelenkt über den Bildschirm 
dicgt 
200-208: Untecprogramm für Punktc- 
zählung und deren Anzeige und Ab- 
frage, ob alle Kristalle geborgen wur- 
der und dem darauffolgenden 
Bonus 
500-509: Unterprogramm für Treffer. 
und Anzeige der noch verbleibenden 
Bergungsboote, außerdem Abfrage für 
Spielende 
550-551: Unterprogramm für High- 
sco:e-Auswertung und Anzeige. 


1 HE2AR:R=3:P=A:G=36°77 DAIR2.5.2.8. 1.6.4. F=4 


FOKEGe2,8: PRINT" EI" 


33) ‚POKEG-B 


SE BÜKEGHLLISSHEZIESIRSTPFERTIG, 21: RESTORE 


A FORT- TOR FEADR PRINT" Sa000m“ TAECAANIDECHB.F, 17: FORC=ESBIULSS:FÜREU-S,C 
2 
3 EOKEB-3,8:POKEISB,e:uatTısB, 1 .Ase"TTa TU MEBINSSOmEmG FERN a= = 


& PRINT Tat ec 21 "DEEDRD" ; 


BERGaRERTEaTTEa ET GAGRERBERTEREGETE ‚SIBRGRGEIEBEEREE 
28 ERINTTENSBELE) Ar ecnsgeaeugesT"secL BIN GRRERRERFEREI" SPC)" AFESEEBeRe 
ERIHTSNSDCC1D: NEungadagat <p>i 14, acaanaaa 

PRINT" MSPCC 164’ BaaRae"spcH 17) en 'SPECIS) ’DIa@E® 
ERINTFHRT"SFC 1=)" aaasaaacı Teasagesarrrrrar 
PONENLESLU FalE2200S. 8° Füheo+2, 1a41FonT=GEBSS"asanere ER-1 FOLET,13 NEXT 
‚PRINTTABEL? AB AF=*" 0=39720°>0KE7679,3:PORE38721 , 8: DEFFSACT 
FRNEIMD)S:E.0 F-F=,0.3-1:5-0 SRINT/mITABL234> amd "3 BITO2ER 
TEASETHENSOG 
ZRSERKL 197): 1F2=26 HENI=BE GOTO4O 
TE2=ScNnIIST@LTHENN- 2200-043 
IFZ=17THENN=-1 007048 
IRZEIS HENNIG) 
TESERKEHEÄD ESORNENTHENEn 

I: POKEN=N» 32: PÜKEM+D, 3 IFIEERKNFZZI=IETHENAE 

TSSTHenznD 


& 


BOLEG. 255 POHEN+L+22.8 POREN+22. 111-8 J=1"S-&+1’POkEs,a 
BOSEN, 17, ONFGOTO78) 77,86, 90, 120,118, 120,85 

ERENALZ +1 BOTDES 

IFSOBTHEN7Z 

EaZeBot N=|/ERa4INTC(N-7680)/22)822)) 

E=2 128 FOKEE ID) SIFOKEE, 29 POKZE-22,32: PCKEO-1 223: FOREO-1,0 
TESSMTHENSEG 

IFSBERLE+ZZICLTTHENSE 

‚So1933 

IFESGTHEN?2 

Eezer4 soToTz 

IFETHENG2 

ERBBS2HENACHMZEHUM WarNAiSB)+3 

IF FmBTIIEHES 

EaS+LIFOKES, 298 |FOKEE-U,92 POsEE+D/1 !POKEE.18 FOKEO,Q Yar-ı 
TFESUTHENSS 

IESEEKCEAUDGPTHENGT 

Soroga 


ee 


RERBRESINIER 


Ur-U Gorass 
E=3| IFPEEKCE+2B: € L7THENSE 
'Ess+22 FOKEG,258: FOKEE-22, 32 SOKEE#D,1 |FOKEE, 18: POKES. @ 307033 
FEJOTHENa2 
EejErP-FHRGS) Us2ı 
‚ge FUREUT2 Zus ESEHÜ FÜREE-U, 32 TORE Z2POKEEID,S:PUHEU-2,2 
‚93. TFRBEKCEAU) CL7THENG? 
‚94. 1FECTEBOTHENSS 
38 auross 
‚36 FÜSEE 32 EsdIF=a 
‚97 U=+23: 601033 
180. 13E9OTHENLO2 
18. EABS74FNACS) ;Ud6 
‚102 KUKEU-U ZASTEREUFFUREE-U. SZ FREE, 20 HIKEEFU) SI FUREUTS, U 
HAN TEPFEK(EHSBIE( THENNN?. 
184 1HE<7EBOTHENGE 
103 aaraas 
{a7 Us-42 007933 
110 ISEOTHENLIZ 
11; ESFEBOFINTE M-TEEBH/ORIMa2- LFES7SRRTHENL1T 
112 TFESMTHENSEO 
113 Eeb4l :HORZU, 14 FURRE-T JE} FOREE+D, 14: FOKER LBSFUREU, 6 
114 TSEHSNTHENLIE 
115 ISFEEK(E+LICSETHENSS 
117 Eonleso.oor 
1 =, G9Ta33 
‚118 PIKEE, 92: 50mSao 
120 IFESOTHENLZ2 
12: Ea8054 U=2 070123 
122 ONFHA\4)+IOOTOIES: 124, 125. 125 
183 KL SLOT, 


158 leez'corae 


122 Ireen 6 

122 TFREEKIE+ I) CI ZORE2F7E2THENSE 

1129 Esel) POK=G=1 ‚ 2ASIPCKEEKD, LS|PCKEE, 17 POREE-U, 22: POREG-1 .R:C0T033 
‚200 IE TSOTHENSE 

20: FOREO-. ‚247 H=0 Jsd.F=P#1O.PRINT"WMTABC22II"ASEUNKTE "P-FCKEG-1,D. 


‚292 IESCLZTHE EB 

203. BRINTISFTFECGZ) " BABCHLSSHUTTLE 

2a4 BeB4 ‚Papı na. Gosunssa 

‚285 FORT=17O11 /FORO=2SST0255-TASSTEP-: :PIKEG-2, 0: FOKEO-2. 0 NEST NEXT :GOTOZ 

‚500 FOKEN+D, 13 FURT=OTOS LSFÜRKSOS POKEN, 178:FOREG, 254-L: POREG, B-PIKEM, 214: NEXT 
‚501 IE 1E=0 PINEN. a2: M=77E3: POKENL, 3 E=B-1:PRINTOEUTRRCRS4I" MUNgEND 

ER 


DOTHENSS 
3a: ER5 DELEBSS SRnIT snTnBCSB "ae DVER" FORTSESSTOISBSTEF-1 FORCET-STOT:PoKeS- 
586 HENT:HEHTSEOKER 1.0:POREG:2,05FOR -OiGFTaDtFD>FOKET, 92.HEKT 
CH EINMAL C1/KD2° POKEISE,B, 


RERD, 


VcC-20 


TE Te EEE EIER ZETER 


«3; 
25 


Bu 


2, 
e 
vi 
u 
3 
= 
e3 
Ei 
2 


Händler 


MicroComputerChrist ira 


USBURNE 
Rathausstraße 4, 2300 Kiel] same 
Telefon (0431) 963 76 Tanıy 


EPs. 


[Es mise ANCLAUR, SOFTWANEERETELLUNG 
oe ur. 0, 20 para 1. Ta. 1 877050 


9 ELR:PRINT"T' -B=36876: POKEE+2, -5°PORES2, 28: POKESE, 28: POKER+3,B 
3 FORT=7424707431 'POKET. @:NEKT:FORT=BTDI31:RERDR FOKETLSSHTIALNEXT 

2 DA1A259:239, 253,232, 235,258, 253, 259,255. 126, 124,69,56,24 24, 16,63.31..7.7,21,4, 
1,,0,68 

3 DRTAG2. Ian. 108, 126,126. 255.2. 18, 29.55.69, 258, 285,255, 11,4, 18,81.:9,31,63,20%,8 
3 

AIRTRSL 03, 255,287, 15,25,250, 127, 127.127.51.91,88.1,.1,1,36,34,119, 127,258, ,64, 


6 0RTR239, 246, 253, 255, 255, 254, 242,248, 252, 156,288, 128, 98, 227,255, 255,255, 285, 255 
2 BAIR233,7, 12,24, 38,36,96,243, 192.924,48,24,12,6,6,15,1,3,7, 
&_ DATA2“Q, 252, 252,257.9=4, 255.32, 32, 124.255.255,255,255,285,24,5,50,189, 129,126 


»38,66 
3 SATA. 16,60, 12 


79 FORT=ISTORSTE>- 08 PONERI2,T POREReL- ISATNEXT PIKFRRL-O-POREBeN 5 

71 PRINT“ 

22 PRINTOS ;RIGHTECER. T> POKED-2, 285-7 :NEXT. 

75 FÜRT=LTOLS PRENTDS"MN MIRIGATSCOS,T: 

78 FOKEB-2,299-T NExı 

35 POKEB-2,8:PoKE1ga.n 

30 GEIAS IFAse" "HEISE 

31 IERF="JNTHENISO 

92 IFFEO"N"THENSB 

BO FRINITSIEHRSCHS) :FOKEB-10, 158: FOKEB-12, 12) POKEB-9, 46: POKER-1 1, 18414=B 

91 PRINTWIE  ANGERSUE UAET me 

102 PRINTYeIE WURDEN VON DER _IENERAL -OSPIC -DAPFNYDRZU BERNFTRAGT AUF» 

GES.HRINT"DEN TLANEEN |EIH @L- BIREO x DIE DORT VOR-KONHENDEN ASSPISTALLEZU R 
N." 

104 PRINTYSOFORT NACH »HRER AN- KUNFT VERASSEN @IE «HR SCHIFF MIT EINFN« 

195 PRINTYKLEINEN TERDUNGSBCOT, eätrELn sIE DANIT ALLEIRISIBLLE EIN 

108 FRINTT/EHMEN IE SICH AEER“ VOR DEN ART LEBENDEN OESEN IN ACHT." :o0Sup2ne 

107 PRINTSTH DER -RACHTRAUF _SHRES_IDOTES SEHR KLEIN ISTIIST ES Nor, 

198 PRINTTWEND:G. DASS #IE SOFORTNACH DEM AUFEHNEN EINES /RISTALLS UISTER" 

193 PRINTYZL SHREN SCHIFF FLIE- GEN, JM DORT ABZULRDEN. = 

118 PRINTMETEUERUNG. im’ N + aa" 

101 PR ENT Br —— teTERHOLEN DER. -EGELH “os 

112 PRINT '#PIEL STARTEN 1:GOSUE29B-POKE19B,8 

114 GETAS: IFRSSNTIIENGLG 

115 IEASS/HNTHENIOR 

116 IFASCH"SCTHEN. 14 

158 POKEB-12, 17:PRKEB- 18, 159: PoKEB-9, 4G:PokE: 96,0 

155 PRINT*TEINEN NORENT. COMPUTER LREBT: HAUFTPROSRRAMICHRECHGE 

168 POKL6S1 131: POKEISE.S EN) 

268 SRINTTRBC3E) "ll eel = 

2BE TORT=IS4TOSTEP-8:POKEBH , 238: POKEB-11 ,T:POKEB+1,R:FORG=1TOZB:NEKT NEXT 

DR TEISLTHENRETURN 

294: POKE138,9- WALTISB, 1 PCKEB-11. 154 RETURN 


Laden zrrıt 
IHR@E 
Coma 


228 


5 
63,62.127.255 12 


163/229, 25,259, 255.29,255, 193, 153, 153, 153, ,,3,12, 16,16,32,12. 


„192 
IMIHAB, 8,9,4,254,.182,153, 153,153 129, 129,65, 8,36, 116.214, 253,167, 258,.86,56,4,, 
47 
DRTRS, 18, 15,21,:9 
PRINTCHRSCTAZIUHRS:B) ;POKEB-9, 4E:POKEB-12, 0: POKEB-18. 153 
BSENKEHNEN SIE DIE SPIEL-:CES"PEGELN <I/447"" De=" ROHDE 
PRINTIBTABCED) "m PRINTIRBGSPE  _ 0. 0er 

BE 


a 
PRINT" @ 
PRINT:= m 
PRINT m 
PRINT 


o 
6630 Saarlouis, Enayı Fachüher » 
ingerstra schzitschrften 
Lethringersrale 9 ONSKI 
ınınger EEE" 


COINPUTER |oara Becker. 
==Bucher 


Vaternahm zmRathaus Tel 104021 


August 1984 


10 REN-FVORFRUBRANMe« 

20 FRINTCHF (147) sTOKEI6374 8: PRINTCHRE (0) 

50 POKESS,0:FÜKES6 „ZB:ELR| 

30 RENSRSKRenennen er 

99 RENFw2E ICHENaNTz« 

150 RENSRenansInur nee 

70 DATA129,129,129,129,129.285,129.127 

BO. DNTA2BS.129, 129,129, 120120, 120.205 

90 DATA2SS,1 1, 1,1 ,1,1,258 

100 DATA24,60,24,0,126,24,24,50 

110 nATA9a,?4, 701, 205,24,24 80.295, 

120 DATA) 20,66 129 259,129, 129,258 

150 DRTA3JC 217,170, 159,150, 137, 

130 DAIA).C.164,92,44,44, 164, 

i5c DATRa} 56.232,40,233, 

160 DATA3,C} 250,170, 17041724251, 

17€ DATAO, 0,226,128,224, 120,226, 

186 DATAI, 126, 68,66, 66,46,:26,0 

196 DNTNDY0,4D, Th, 26,60,0,0 

CC. DATA2SS, 129,129, 129,127, 129,129, 255 

216 DATA2A,24,0,120, 28,24 ,40,80 

a2r DaTana)2a,0,%0.94,2a 

230 DATA24,24,0,120,28,24, 56,36 
DATRSS 33, 17,7 

250 DATA2.4.0.16,32, 

260 DATAAE, 9, 192, 

270 DATAI2.6,5,258,3,5,3,258 

280 DATAAO, 126, 201,201 ,295, 258,219, 219 

290 REMER"EINPOKEN) #r 

300 FORT=7: ABTO71BT+REANA+ PIIKET Ar NEXT 

'Z10 FART=7:92107351 :READAsPOKET ‚Aa VEXT 

320 FÜRT=7424T074321 FÜKEI U NEA" 3 BOSLRTEO 

3%0 L=7ES24FORT=SS19210332324POKEL ‚PEEK(TIORPEEK (T) #2tLmL+1:HEXTECHT 

340 RINRFERKLAERUNG ## 

370 FOKESEB7B, 13: BETASı TFAR="THENZSO 

360 PRINT" USERRIETEUERN SIE LEN MAN " 

370 PRINTEIRBBEMIT DEN TASTEN" 

300 PrInTOm 2 - -INKERBEHEBEEHEE — RECHTSLIERRBEERNENFSA- HOCHU 

RUNTER" 

390 PRINTOWIASANHE.N SIE DIE ASCHATZKISIENME A.+ VERMEIDEN SIE“ As- 

A00 PAINTDDEN ZUSAMFENSTOSS MIT FINFM AGRABE ODER DEN 

a10 PRINT“ TASTE DRUEC<EN 

320. MIKESON/E, Ur POKE26073,0 

450 PRINT"SRAMUWILIGMPILUNNEN TASTE LRUECKEN "SFORTSITCSSORNEXT 

A406 FOKE3697€ , 1201 PORESOB7S, 192: LFPEEK (334) <2ABTHENPOKEHSK „PEEK (834) +8 

At GETAFTIFASAT" THENALO 

460 FORT=1STCOSTEP-. 3: POKES687B, TaNEIT 

470 REM+«HAUFTPROBRÄNMIFERKRe RR \ACHLADENSan® 

460 FRINT"AEDAG AURTFROCKANM HÄRDWWETZT NACHGELADE N. I 

399 FRINT"BIURPROGRANH 3y DIEIMAR N.BICC) 1904 BY RAMSDFT Lkr 

503 FRINTCHRE (8) + SY8893: PCKES6878 „03 FUN 56875 0: PRINT EL ROM" 

519 FRINTSEREO" POKEASN „1: POKFASZ, 15: POKEAS2, 15: POKEISE,S 

52) END 

330 DATALK2,9,1922,15.208 

Han nATA1E2, 15,202.208,253, 162,8, 142, 18,144,162,240, 

1550 GATA253,76, 191,254 

a0 FORTEBZOTODSOSREADAPOKET „A: NEXT 

570 DATA162,60,182,20, 3, 162,3, 162,3,142,21,3,96 

560 FORT=660"07 35: READATPOKET „A: NEXT: SYB6H0: SOSUBBLU. 

590 DATA1&2,:91,142,20,3,182,3,147,9%4,142,21.3,96 

(600 REMERAZECHENFehe« 

810 DATAO 298, 129,120 114 129, 129,205 

420 DATAD)124)h&, Ah,hh,ht 128,0 

630 DATAOJO, 60, 36,56 ,60,0,0 

SW FORT=7244T07287: RERDN 

650 REMKnuR ner ERS Rnne 

620 KENEEFASCHIENENK +HRKRsRReHKPROBRANN Lane 

&70 FORT-7433707403: RCADA:TOKET,AINEXT 

680 DAT3162,7,168,0,192,0.249,13,:92,1,240, 19,192, 

690 DATA2A0,28,192,3,240,11,95,189, 98,28, 1n/,5 

F0o 08, 247,92. 102, 104,94, 187,8,28 

710 206,247 ,96,189, 112,28.197,8,28 

720 2}2001 247,96 

726 REMENASEHIFNENFFeR ERR nen SFROGRANM Zuser 

740. FORT=7A04107533: REPOA: POXET A:NEXT 

720 unIaZ£, 182,5, 189,24, 28,42, 176,7,197,28,20 
DATA202. 208. 244,96,169, 1,197,,24,20.202 

DATA2UB, 235,94 

DATA173, 3,20, 72,162, 1,187,0,28,202 

DATALZ1,7,28,24,96 

RETURN 


"+ FORTeLTOSSOR NEXT 


02,208 


OKETJAINCKT 
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MOP! 


KENERGIEWASNLEN u" 


157,0,28,932,237.794.A,20F, 243,104 


für den VC-20 
ohne Erweiterung 


mar? - 


CPU 27 


VC-20 


f 
rn) 

40 PRIN In as num 

So PRINTER IT DEI I SI N MEN m 

BO PRINTEU SS SV ORREEERET rar To2a0ı 

TERETURN 

9 PORESLOT? ‚BSTRINTKükaeR EVEL >" HPRINTERDEGINNER 1 

1 PRINTIEPERT 2° 

2 GETAb? IrAsc)" LraNDAasC> 

4 PRINTHLNSPC(230) "LMOP 1" 3 FORT=ITOROO: NEXT 

> Fre "Ka LU BRRDBBEBBBRBITSH 

& POHETI7E,ONFRINICHRE (2) 

8 

9 


srrcıs 

14 EoTO13 

(S7a08 4 SVS7509 LE-PERK (97) IPLE-LATIENLEH N 
15 FOREO, 3:.=J11:8Y87433: IF) 
17. IFLE=SSANUFREKLVI=L>STHEN 
13 IFLE=SSANDPFFK UNE SSTHENVL=ULEN 
17 IFLESSSANDPEEK(V1422 SSTHENVI 
29 IFLESSANDPEER (VI 22 

ZU FOREVL.A:POREVZ, 
22 IFVLAVETHENPOKETN+ 1,2544 FORTMITONO 


TFPEEK 21 


EIHENMURISVE 6 Hall 


35 PRINTteRBBERBer , 17 loc 
24 TFSC= LOOTMENSCHSCH. .:GDTOAS 
25. 1F80n200. ITHENSC=SEH. 1: B0T038 


 TFSNETNO ZTHENSCESE-. Kı GOTOSE 
7 PE=PEEK (\14P) : IFPESSÖRPE= URPESLVTHENEOSUBEO. 

20 IFLE=SUARUPLEK (VI) C4THENPOKEIEB7B, 15: FOKES6376,240 
27 IFVeLTHENSI 

20 FORD=1TONE NEXT: IFV: 
St HFU-OTHERR- 


15 
50 1028 POK7: 
2 OKE73SI 

810: 94.1, POREUS, 2 
UTTLENEOD MED 
IFPEEK (VIHP!< >32 THENGOSURSO 

sorois 

FFI=FeI + FOR 77041077244 POKET „Eu POKETSFRSFCHNEKT 
FORTa774STOBLBSSTEP22: "OKET ‚OIPOKETIFB,F 

FURE LH FÜNEXT 

FOR IMBLAATOT722STEP- 22: POKRT „Or PIKET+ER ECEUEYTER 
BOSUBSA: BOSURFA: FORT=B97ST0B09:FOKET , 
FORT-B074TO7DLTOTER-22 PORT O2NEKT FUN EUUYA HL /USUHTER-22: SOKET,DENENT 
FORT=7R1STNTB19:FOKET ‚S:NEX": FORTS7826T078302 FOKFT Tun YPAKEIGR,n 
FOR1=7826T0B002STEP22: >OKET ‚ÖSNEXT : FORT=7BIFTO7FOSÄTEF22:POGET,O:NEXTSEDIOLS 
40. GICULBA, GORURIGKFORT-7792TOAGFLOTEPZSAPONET, 1 NEAT 

39 FORT=78081080765TEP21+POKET , 1+FÜKEFB+T,73NEST:GOTOLS 

51 GISURSB:GDSUNSELFORT=7EOCTOTFLISTEP21POKET, | 1PONEFAHT, 7INERT 

52 FORT=TW0LTD:T HPOKET. Arad ENELT 

53 FORT=7#OSTOAODOSTER2S:POKET+FR, 74POKET, LANELTSFORT=7915TOR 
54 PIRETEFR ZEN /838 18: POXE7689 , 19: POKE7910,200 

39 FIRTS7IBHTOFFFAEFNERT ‚SENFATEFIRTENGGITOCGOR: PDAET „TE NEXTıU-L 1GU-08S 
58 FORT<t 022:POKETEN „11815600453 FORG=: TCBSOSNERTE V1=19993 RETURN 
59 POKET6079, O1 POHE ae PRINT 

60. NESFE-: H FAKEMANE.32: IFMES1FTHENGUSUBTBERLN 

6: PIKETN. 258 

#2 FORF-ISTDOSTEN . 
63 FOKEIN+2, 1S:RE 
© (N J6U761 °OFETH, 190:5=36875 
65 FORT=OTMASTEP. |S+ FERUB: 
© POKES,PEE< (841 
&7 Fones reriic)- 


551 „1821 PURE /S08 201 8 
19: POKE7351 .219: POKE7346. 285 
23 FOKEVS-R „524 1FVI<BOCOTHENGA 


va=1co00 
NEXT: FORT=BIBKTORIAASTER-1HPOKET 5 


runn 


21 POKET,1 
OKEIGLL „EIS VI=VI466 


PIPHKETHAPRER (FW Sr FOKETN-IPEERTNI-ZENERT 


422 POKEL „1trAuD 
1TOLı SuS7a001 NPEEK TH 
NEXTUB: SYS7LSSHPOKEO, THENA-D 


PKETN,G 

SRINTSPC1220) "NICHT SDALECHT IHHER- HIN“ INT (SCH: "PUNKTEN 

72 PRINT"ÜBENOCH EIN VERSUCH(TUN) 2" 

7% RETAR: IRA 

74 1FAS=""THERBOSUBE 

75 1rasc 9" JTANDAS« > N" THEN7S, 

76 END 

77 POKES, 0: POKETN.O 

78 Fokesbara, ızEK=S6372: R=OrREeTORE 
FORD- 11012: READE: >OKEK ‚EsREADE:FORI 


INmERVRTaST BON 


1900 my ram 


SErURN 


REan“. ö 
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Der anme Monkey Willy wurde vom "büsen” Theodor in eine alte 
Fabrikhalle eingesperrt und auf einen Paternoster gefesselt. Klein- 
Willy kann sich nun zwar befreien, aber das reicht eben noch 


nicht. 


E: muß zuerst vom Paternoster ab- 
springen undsich da den Weg durch 
die bsreits brennende Fabrikhellebah- 
nen, um Theodor noch zu fassen, bevor 
dieser die Halle verläßt (Syrabol Stern 
teehis oben) 

Dauitcı auch eine Chance hat. dies zu 
seha.fen, ist er mit 4 Fültleitern, 3 Fall- 
schirmen, I Hilfsl.ft ausgerüstet und 
‚hat 3 Versuche Irei. 

Der Hilfslift wird mit dem. unteren 
Stern angestellt 

Die Fallschitme brauchen zwar etwas 
‚Platz, um sich öffnen zu können, sind 
‚aber, wenr. genug Platz vorhanden ist, 
steuerbar und lassen sich, falls sie nir- 
‚gends hängen bleiber,, wieder zusam- 
menlalten und nochmals gebrauchen, 
Die Leitern «önnen nur einmal ent- 
faltet werden, dann stehen sie. Kann 
Willy den bösen Theodor (Stern rechts 
oben) schnell genug fassen. bekommt 
vreine angemessene Punktzahl undei- 
nen neuen Theodor. Die Fabrikhalle 
btennt aber allerdings weiter. 

Ist die Hülle vollständig ebgebrannt 
‚(außer rechts oben und unten, Hillslift- 
schuchturd Ausgang), dann steigt die 
Leiche von Theodor .us ihrem Grade 
une versucht, zusätzlich. Willy zu 
‚schnupper. 

Leider ist der Zorgbie nicht genzschwin- 
delfrei and zwecks Scuberhältung der 
Fabuikhale Kun er deshalb nur cm 
Boden heiumschleichen 

Die Inbetriebnahme des Hilfsliftes be- 
reite; dem Spuk dann aber sin Ende. 
Undüberkaupt,bisdie Zombiesausih- 
1en Gribein sie, ınn man ketrost 
‚noeh ein paar (ausent Punkte 


‚Flammen sind übrigens keine unüber- 
winclichen Hindernisse, und die Fall- 
‚Schirme sind feueriest, 
Willy laßt sich so steuern: 
"=techis 
I= links 
1= hinauf 
M= hinab 
O- Sprung recats 
U= Sprung links 
Fallschi'm-Reißleine 
Leiter bauen 


Wichtige Hinyese zum Programm: 

‚Zu den Zeilea 1 - 14 Felindet sich eine 
P-ogrammsieaerung. die das Programm 
‚nur bei Eingab> des richtigen Codes 
freigibt. 

‚Dei Cole SL IZXBIN und siehtin Zeile 
‚9. Das Sicherengssystem ist einfach: Das 


Byle.derersten Zeilennummer des Pro- 
srammes mit der Dezimaladresse 16508, 
\ird über den zulässigen Bereich ge 
poked une hewirkt eine List-Run- 
Goto-Sperrz. Setzt man cas Hiehbyte 
wieder auf‘ß) (gesperrt 200). so ist das 
Programm wieder normal zuganglich. 
Dis Zeile 1 bewirkt. da3 der Computer 
sofortnach dem Taden antomat.sch ge- 
sichert wird 

Wird der richtige Code eingegeben, so 
zeichnet der Compäter das Spielield, 
wofür er etwa 30 Sec, im Dest-Modus 
benötiat 

Ister ’erlig. kann mit dem Spielbegon- 
nen werden. 


Monkey 


Lifischucht 


‚Was besonders mutige Monkeys erwarı 

= Zombies die sich verstecken, wo im- 
mer sie können und für die selbst 
Mauern kein Hindernis sind. 

-Sporadisch den Eingang versper- 
rende Tore. 

-Gepenwinde, die e.n Vorwärtskom- 
men am. Boden jaktisch. veru 
möglichen. 

-Ein Zombie, der den Eingang zum 
Hilfslift bevacht 

— Begrenzte Zeit, 

-Auzeige den Tolesart. er übrigen 
Leitern. Monkeys, Fallschirme, dei 
bestandenen Spiele und Nurchgänge 

Ankündigung aller Erschwernisse 
vor d>m Stapel 


Fallschirme 


m 


ugs vage 
Per 


aSS-BEEN 


THEN GUTG aus 


NE 
Auen 


Ba) 128 Tner 


Ans BE san 
PER ELBE 


(AN 123 


nie -i)=128 THE 
He Then prxum ar oa 


ke, Zr MAN =i THEN PRINT AT 12 
as IF MAN=® THEN PRINT AT 8,40 


SF.ar2 (ner ır 
8 EEE eT ion 
8 Lernen: n® 


28 PRINT AT LO, TRB s1 


50 NexF r 29) 280 an: 


‚BEN GüTo z2Es 
PEER 1Soreaa es Im 
PEER Lauras 
InKEYS2>"" THEN cürn 
BELR 1SUR+gUL=ıS Um Heer, 
=48 THEN ein sısc 

ir Suptszlecı ıpeu 


Zirl=2 


sop+11=12 
(sop+a2 


Hagen 


BIBEBBEG 
Shassune 


ee 


Seaß ir ZEIT -iee THEN PasuT ar 
ua REED 


MERZSNLEr => 


Sr nuez 
Te PER nLEI= 
SE MELsE 


Mi 


318 -.36 Art 
PERE UrLeo 
STA 108 ARD 


BE 
Ei 
u 


Eee 
22 sa 
ame 


1 


Zr INKETaC® THEU 6070 zuı 


Sorg aeoe 
02 THEY 5070 ade 

a1 FEW Bau sau 

REEK (NFL-83) 48 Tnen co 
IBÜFL TMEN 60T a6 

IF SOFL EN 60 U ana 


IL FCEK SWFL-ir=ieo nen co) 
ZO PEER UrL=iao IHEN FoRE U 


LETSUrL-UFL = 
IR PEEK UFLISO THEN| GOTa 38. 


is 650 FOKE UFL ‚186 
37 UPLSSOR THEN uulu dsaa 
NERINT AT 19-1,18,% "jatı 32, 8 _IF PEEK LUFL=aS) 2u6 THEN Go 
AT'zeıt,a6 er So 


NUFL42 2220 AND, SEE 
23 THEN BOTO oaao 
VrL=286 IMEN BOKz (I 
LET UrLeurt+ 
IF REER UFL\SO HEN GOT3 97 
Bo 30 POXE UFL,tao 
"88 TNen goro otse r UrEesöh men, uoro gg92 
FL ARHSZELAtEIE> WUFL-33 THEN 0 
An -SCHUIER 
HESCHLLERTG-S AUFL-1 
R Er 
RER 
PRINT AT 1,25 2; Gore 987g 
Henlöcr 2320 


RRINT.AT 1,2," SCORE ", SCORE INKEYS 2°" MEN 6070 Sur 


For ust To co SATE=4 THEN LET onTesı 
Revo: 70 Ze BNDSr9 FIEN bETo! 

SE STH)-.98 TREN 6 2 

ERINT ar 1.9; "ScoRE.", score E 

Fon" GeiTra 9; SCORE SETHEN rcne Lo4n92 
ERanT ar lor5 


=OZEIT- 
ar 1 
A 
Be. 
ie en E 
Ernß”: UNTER: ROLE ZonBrea,o 


Ernie) TEEN LET Hakanansı 9:5 Let JONmTFas/ nunsa 
Een Sra- 


en nrerree gs=" VON UACH-EEREEE a 
a 819 A SIER ni 
BREMST a2.asıl; SIE SIJL VERDR 


ON EINEM TOR HR 


ENT (ANDsaRı 4 
InKEYs THEN co: 


KAND»2S) +1 
INKEYs THEN ©. 


ES SeTcabe un Ye sen 


ee 


ZX-81 


"REACT" ein Reaktionsspiel nacı 
dem - nach typischer Pa-Man-Art - 
Punkte gefressen werden müssen. 
Nach dem Starten des Programmes 
wird der Bildschirm mit den Punkten 
gefüll: und gs erscheint ein blinkendes 
T" - die Spieligur. 
Sobald nun eine der Cursortasten ger 
drückt wird, setzt sich das "I" in 
Bewegung 
Esgilt jetzt. möglichst viel der Punkte 
u fressen 
Aber halt, nicht sosschnall,denn hierbei 
ist zu beachten, daß”J" nicht anhalten 
kaan und daß für jeden gefressenen 
Punkt an der gleichen Stelle ein Stück 
Zaun (X) auftaucht, der nich: gerammt 


Gestartet wird das Programm durch 
"RUN 9990”, wodurch es auf Kassette 
abgespeichert wird. Nach dem Laden 
LOAD "REACT””) startet es dann 
von selbst. 

Aufbar 
1-10: Taden des Masch’nencndes in 
eine REM-Zeile 


SNILYSOFT-CHOPERATION 
PRESENTS 


RERLT 


ron TUE zwas,sen.-aan 
PLERSE uAIT 


Ren 64 ZEICHEN, Puc® 


IgeK 16236-; 


ISS4PEEK 
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REACT 


11-12: Highscore zurücksetzen 

200-320: Gesamter Bildschirmautbzu 
330-390: Zufälliges Setzeu der Dol- 
larzeichen 

5000-5050; Anfang des Haurtpro- 
‚gramm, Vorbereitäng zum Spielstart 
5070; Bewegungsrichtung ändern 
5090: Au Maue: (Bildscäirnrand) ge- 
laufen? Dann Sprung nach 6000 
5100: Dollarzeichen? Dann 640 
5160: Normaler Purkt! Dann Score 
durch USR erhöhen 

5176: "x? Dann 6900 

5190; Weiter bei 5060 

6000: Spielende 

6070-6160: Score größer Hiehscore? 
Dar anzeigen)! 

6170: Noch ein Spiel? Dennallesnoch- 
mal von vorne. Wenn nicht, dann 
STOP 

6400: Sämtliche "X" /öschen 

Bem.: Als Unterprograrım, damit Er- 
weiterungen eir.gelügt werden können 
9990; Progrummkopf + SAV] 
Routine 


zendr 
THEN 00 


HEN 6010 208 


Ben A 5 
EBaNT Br—Ag2u"PLeY RoRIn 
BETT Then aoro sen 


für den ZX-81+ 16K 


CPU 33 


| für den Apple IT + 48K 


Solitär ist eine Art Computer-”Breitspicl”, wobei 
sämtliche Felder einer Spielfläche bis auf das Mit- 
telfeld mit Figuren belegt werden, woraufabwech 
selnd gesprungen werden darf (wie bei Dame wer- 
den übersprungene Figuren als geschlagen be- 
trachtet und vom Feld genommen). Züge erfolgen 
lediglich diagonal, einfaches Ziehen von Feld zu 
Feld ist nicht erlaubt. Ziel des Spieles ist es, alle 
Figuren vom Feld zu räumen. Sieger ist (wie 
könnte es anders sein) derjenige, dessen letzte Fi- 
gur als ”Solitär” übrig bleibt. 


10 LOMEM: 16384 
20 REM #nnnunnenn 


So rem a “ 
20 ren » son » 
So REM « ” 
60 FEN nnennannen 
70 FOT= © 
80 FOR I = 9 T0 156 
79 HERD eK. 
109 POKE 743 + T1,Pk 
110 NEXT I 
120 Hung 


170 PAKF 23%,I: POKE 232,0: HGR 

a HCELOR= 3: SCALE= 8 

140 FLUT 84,6 TO 188,6 TO 1eB,1 
10 TC 83,110 TO @ä,s 

150 HFLOT 85,8 TO 186,8 TO 186,1 
08 TC 86,108 TO 86,8 

140 FOR 1 = 0. TO Ga STEF ı2ı FOR 
J = 0 TO 64 STer I2 

170 DRAW 12 AT 90 + 1,20 +9 

180 NEXT 3: NEXT I 

190 SCALE= I 

200 DRAW 9 AT 75,19 

210 DRAW 9 AT 75,71: DRAU 9 PT 6 
8,31 

:20 DRAW 9 AT 75,43: DRAW:9 AT 6 
8,43: DRAW 9 AT &i,az 

230 DRAW 9 AT 68,55: DRAW 10 AT 
75,54 

240 DRAW 10 AT 75,66 

250 DRAW 10 AT 68,78: DRAW 9 AT 
75,79 

260 DRAW 10 AT 61,90. DRAW 9 AT 
68,91: DRAM_9 AT 75,91 

= 270 DRAW 10.AT 54,1021 Drau 9 A” 

“1,103: DRAW © NT 66,103: DrAk 


9 AT 75.105 
280 DRAW 1 AT 93,120 
290 DRAN 2 ar 
500 DRAW 3 AT 
310 DRAW 4 AT 
320 Dmmm 5 ar 
530 DRAW & AT 
340 DRAN 7 AT 
350 Dem a AT 177,120 


360 DIN B(8,8) ‚UX(43) ‚UVC48) ‚NK 
38) ‚Nr (EB) IF (AB) 

370 FOR 1 - 0107: Fona-oT0o 
fi 

380 DRAW II AT 92 + 1 = 12,10 + 
a. ı2 

370 BILD = 1 


34 CPU 


490 
so 
Sıo 


220 
so 


zo 


710 
720 


730 


70 


3 


7.0 


779 


7a> 


75 


800 ZUG - zus - uFtzuo) - 9: CALL 


EEE EEE EEE EEE EEE EEE) 


NEXT Je NEXT I 
FOR I = 0 TU lı Fond = 2 T0 
s 

DRAW 11 AT 92 + I" 12,10 + 
3 = 128010) = 1 

NEXT dr NEIT I 

FOR 1 = 6 TO 7U FCR I = 270 


DRAW LAT 97 + 12 12,18 + 
Is 12BL,D m 1 

NEXT I: NEIT I 

For 1 = 3 1073 FOR U = 6 10 
7 

RAN I1 AT 92 + I * 12,10 + 
3 1235010) - 1 

NEXT dı NEXT I 

ZIG = 2u6 + ı 

KTAD 13 VTeB 244 PRINT ZUR} 
VTAR Z1: HTAB 95 PRINT 'VCn 
VTAB' 22: HTAR 5: PRINT 


vras 23: HTAB 


FRINT "NACH 
ve = Hr = TTSNACHR = HHsBR 


HTAB 10: VIAB 212 GET Ver PRINT 
vs 

6970 1199 

HrAB 12: VTAR ln AFT Ası PRINT 
Ar 

HIAu 10+ VIAB 251 GET NACHFT 
SRINT NArHE 

HTAB 12: VTAB 22: GET Bas =RINT 
ur 

IF ASc ue > es END rec ı 
vn) <7ETENG=G +1 

17 ASC (ar) > 43 AND ABC « 
ar 4 87 TENG- Oo * 1 

17 ASE INAEHE) > 64 AND asc 
NACH) & 73 IHENG = G + 1 

IF nes (Be) > AB nnd ACO « 
Be) € 37 TENG= GB +1 


IF 6 = 4 THING = 0: 6010 69 
o 
ZUS = ZUG - Lie = 0: CALL - 
1052 
IIMAE 204 VTAD 214 PRINT "UNG 
LEI TIGE EINSAEE" 
FOR I = 1 TO 1000: NEXT ı HTAR 
204 VTAD 214 PRINT" 

ı 6070 soc 


VXIZUS) = ASC (VE) = aSıUy(z 
LO) = ABC As) = ayınK (Zug) 

= ASC (NACHS) - &S:HY (ZUG) 

= ASC (B6I - ae 

IP NXCZUB = 2 = VxKzu6) UK 
ZUG) #2 = vKıZUB) THEN 7 
‚soro 730 

IF NYCZUB) = 2 = VYezlm ne 
INYEZIG) + 2 = WIZUB) THEN 7 
ALL - 10521ZUG = ZUR - 4; Hran 
dE: YTAB 214 PRINT "UNGUELTT 

GE KOORDINAIEN“ 

FER 1 = 1 TC 1onırs NEYT + HTam 
18: VTPB 214 PRINT 
“: GDTO son 
IF NYCZUB) & VELZUB» AND Ye 
ZUG) € WYIZUB) THEN F(ZUS) = 
ı 
IF nX(zUBı > veezum: ann nve 
Zus) > VYLZUS) THEN FLZUS) = 
2 
IF NIEZUG) N VeZUG: AND nv 
ZU3) < vYizUG) THEN FIZUG) = 


IF NICZUB) < VAKZUGI AND nYe 
zus} > VYıZUS) THEN FLZUG) = 
a 

IF Buuxczus» ‚wytzuon = 1 AuD 
BNXIZUB) „NYCZUG)) = 0 THEN 

820 
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= 1052: HIAB 20: VIAB ZI: PRINT 
"LNGUELTIGER ZUG! 

B10 FER T = 1 TO 1000: WEIT 5 HTAB 
ZU: YIAB 21: PRINT” 

"2 Goro soo 

820 IF NKLZUB) < 0 OR NKLZUG) > 
7 OR NYCZUB) < 0 OR NYEZIG) > 
7 THEN aoo 

820 ON FiZUG) GOTO 840,360,830,9 
oo 

Ba0 IF Biuxtzus) - 1 ,UvezL) 
»< > 1 THEN 206 

859 e0T0 910 

Ba IF BLUNLZUB) + 1,UVEZLO) + 1 
2 <> 1 THEN 80L 

979 coro s16 


\ 


GE0 IF WIUNEZUG) # 1,WVEZLGI = 1 
»< > 1 THEN 80 

89 Gora F10 

900 IF BIVXtzuo) — 1,wYezua + 1 


18 > 1 THEN 800 

910 BOSUR #30 

929 coro sco 

930 BAVK (TUE) „VYLZUG)) = OHBANXZ 
BI ‚NYZUBI) = 1 

940 GOsUp 1120 

950 ON FIZLG) GCTO 960,1000, 1040 
„1080 

969 BEWKLZUD)  A,WVEZUE) dr = 


970 DRAW 11 AT 12 # NKCZUG) + 92 
„12 a NnYtzuo) - 18 

980 HCDLOR= O1 DRAW II AT 12 @ € 
VXLZUG) = 4) + 92,12 ® (WYiZ 
Um - 1 + 184 DRAW IL AT 12 
# VEGZUBI + 92.12 # WezUG) 
* 181 HCOLOR= 3 

799 RETURN 

1090 B(VK(ZUG) + 1,WYLZUG) + 1) = 
© 


1010 DRAW AL AT IZ = NKIZUBI 7 9 
2,12 # NY(ZUG) + 18 

1020 HCOLOR= Or DRAW 11 AT 12 # 
KVKCAUB) 7 1 7 72,12 ® LvVC 
ZUG) + 1) + 1@e DRAU 11 AT ı 
2» VXZUG) + 92,12 # WYIZUS 
3 * 188 HEoLOR= 3 

1030 RETURN 

1030 BLVKIZUS) + I,WYeZUO) - 1 = 
o 


1050 DRAW 11 AT 12 = NXızum + 9 
2,12 # NYIZUS) + 18 

1060 ACULUN= 03 DRAW LL AT 
wre + 1 4 92,12 0 1vVE 
ZUG) - 1) + 181 HCOLOR= 3 

1070 REIURN 

1090 BAYKIZUG) — 1,YvEZU0) + 
o 

1090 DRAW 14 AT 12 @ NKIZUG) + 9 
2,12 » NYızuo) + 10 


1100 HcoLos DRAW KL AT 12 * 
KUKCZUE) - 1) + 92,12 # iWVe 
ZUG) + 1) + iQ: HoOLOn- 3 
RETURN 
FOR BL = 4 TO 15 
caLon- 3 


DRAW t1 AT 12 = VXızum + 9 

2,12 # vY(ZUB) + 18: DRAW dl 

AT iz NKGAUO + Mz,12 = N 

Yaus) + 18 

1150 HEOLOR= © 

1160 DRAW 11 AT 12 = vXızum + 7 
2,12 ® VY(ZUB) # 18: DRAN 11 
AT 12 e.nKtzue) + 92,12 = N 
Yezue) + 18: NEXT 

1170 HCOLOR= 3 

1180 RETURN 

1190 Ir v2 = Iren 12. 

1200 IF vs THEN 1550 

1210 IF Vs = "x" THEN 2020 

1220 IF vs = "Le THEN 1alo 

1230 IF vs = "R" THEN 1200 

1240 IF Ve = +Q" THEN FOKE 925, 
ZUG - 1: FRINT CHR (Hrsuru 
N_ AUSWERTUNG" 

1250 cur Sao 
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1280 
1270 


mans ı rexT 

VTAB_ 10: PRINT "UNTER WELCH 

EM DATEINAMEN SOLL DAS SPIEL 
PRINT z PRINT "GESAVED WE 

RDEN?"ı HTAB 10: VTAB 20: INFUT 

NAMER 

PRINT CAR (0; "OPEN" NAHE 

s 

PRINT CARE (4) H"URITE"NAM 

es 

FOR T = ı T0 48 

PRINT NXCH) 

FRRINT nYch) 

PRINT UXCTI 

PRINT VYCD) 

PRINT FCDD 

NEXT ı 

FOR I = 0 10 7: FOR I = 010 

73 PRINT BLL,D: NEXT de NEXT 

ı 

PRINT zus 

PRINT HRS (4) 5"CLOSE" AM 

es 

ZUG = ZUG - 1: POKE - 16504 

„9: POKE - 16297,0: FOKE - 

16300,0: 5010 =00 

TEXT ı HIME 

VTA3 101 PRINT "WELCHES SPI 

EL SOLL GELADEN WERDEN?" UTAB 

203 HTAB 5: INPUT "FILENAME? 


CHRE (4); "OBEN" NANE, 
CHRa a yRREnD" NANE 


= ı a8 
Nxera 
NY 
vaaı 
win 
Fin 


near ı 
FOR 1 = 0 0 7ı FR A= 070 
74 INPUT BL,)5 NEXT Jı NEXT 


1 
INPUT zu6 

FRINT CHR (235 
es 

TF Te € > 0 THEN ZUG = zu 
6-1 


LOSE" EINEM 


FOKE - 16504101 FÜRE - 16 
257,01 PIE - 14300,6 
HOME ı FOR I = 0 107: FOR 
o-0m07 


HONIMR= + DRAW 11 AT 12 = 


0 10 7: FOR 3 = 010 
arıze re mn“ 


Ext ı 
© TO ir FRI = 270 


ARı2e1- 9m, 


next : 
6 TO 72 FORI=2T0 


ArızZe 1-9: 


mexT ı 
9 T0 Tı FORI=6 To 


aTi2 a1 oaia = 
NEXT ı 


IF LA = 5 THEN ZUG = zuG & 
ı 


La=o 
FRI = ı 9 zu0 1 

FIRN = ı T9 15 

RCOLOR= + DRAW 11 AT 12 # 


YXCH) + 92,12 » Wetı) ı 10: DRAW 


———  — — — — — — — — — nn ne | 


CPU 35 


36 CPU 


1790 


1800 


1810 


1820 
1820 


1840 
1850 


1060 
1870 


1880 
109 
1900 
1710 
1920 
1920 
1940 


1920 


1960 


1979 


1900 


1990 
zo 
2010 
2020 
7550 
200 
2050 
Er 
2070 
2080 
2090 
2100 
2110 


2120 


2130 


11 AT 12 a ncın + 2,12 «N 
vın + ıR 

HCOLOR= 3: DRAW L1 AT 1 
vxt1) # 92,12 @ VICI) + 16: DRAW 
11 AT 12 nen = an,ı2en 
Ya + 18: NEXT.N 


um FI: G0TO 1810, 1830, 1850 
‚1870 

HCOLDR= 0: DRAW 11 AT ı2 = 
VA{T) # 92,12 ® VVeD) + 1d: DRAW 


11 Ar ı2 = wein - 1) 4 72, 
12» (win - + 1m 

soTo 1890 

HCOLIR= Cr DRAN 11 AT 12 * 
VX(ID + 92,12 ® WY(DD + 18: DRAW 
11 AT 12 ud + + 92. 
12“ wen u +18 

soro 1890 A 
HCOLDR= 0: DRAW 11 AT 12 # 
VAELI # 92,12 ® VYcD - 18: Dim 
11 AT 12 @ (XD) + 1) + 97, 
12» wen - DD + 18 

Cora 1890 

HCOLDR= 0: DRAW IL AT 17 = 
KIT) + 92,12 @ WWCID + 191 DRAW 
11 AT 12 = x = 1 + 92, 
12» win +. + 18 

'soro 1890 

HcoLor= > 

DRAW 11 AT 12 e NXi) + 92, 

12 ® NYeT) + 18 

Next ı 

ZUE = ZUG - 13 Ann soo 

ZUG = ZUG - ia IF ZUG < 1 THEN 
ve -ı 

ON FiZUG) GOTO 19m0.1960.19 
70,1980 

GOSUB 1120: DRAW 11 AT 12 = 
KVXCZUB) = 1) + 97,12 = cuye 
ZUG) - 1) = 1BEBAVACZUB) - 1 
«VYEZUB) = 1) = 1: GOTO 1990 


GOSUB 1120: DRAW 11 AT 12 # 
VXCZUO) #1) + 92,12 = (UYC 
ZUG) + 1) + HasBeUKCAUm = 4 
„VYEZUG) + 1) = 11 GOTO 1990 


GOSUB 11202 Rau 11 AT ı2 = 
AWXLZUG) + 1) + 92,12 = (uye 
ZUG) - 1) + 1BLECUECZUG + 1 
„WYEZUBI = 1) = 11 GOTO 1990 


GUSUR 1120: DRAW 11 AT IZ » 
WXCZLE) = 1) & 92,12 = (ve 
ZUGı + 1) + 1BrBEVRCZUG) — 4 
NiZUE) +) = 1 

nraw 11 at 12 @ vaczuoı ı 9 
2,12 ® VYCzuG; + 18 

BSÜNX ZUG: „NY(ZUB)) = OrBevKc 
ZUG) „WerUB) = ı 

ZUG = ZUG - 14 coTo soo 

NEXT : HOME 

TAB 15: VID S FLASH: SRınT 
"BEFEHLE:": NORMAL 

HTAB 19: VTAB 4 PRINT ". 


VTAB 7: HTAB_ 10: FRINT =. 
=> LISTE AL_ER BEFEHLE" 


PRINT ı HTÄB 40: FRINT "8 - 
=> Saven? 
PRINT 2 HTAB 10: PRINT "L = 
=> Laden" 


PRINT ı HTAB 10: PRINT "Z = 
=> ZUGRUECKNAHNE 
PRINT : IITAB 10: FRINT R = 
=> REPLAY" . 

FRINT = HTAB 103 PRINT "Q = 
=> (@uIT) AUSWERTUNG“ 

NTAB 25: HTAB_ 7: PRINT "BI 
TE DRUECKEN SIE EINZ TASTE! 
a 00T Te 

HOME 2 PIKE - 16394,0: POKE 
= 15297,0: FOXE - 12300,0: 
ZUG = ZUBE - 1: aoro 500 

EATA 12,0,26,0.38.0,53,0,6 
3,9,74.0,87,0,98,0,107,0,120 
„9,131 ,0,142,0,158,0 


2140 DATA 35,36,100,45,21,54,54 
139,60,,83,7,0 

2150 DATA 38,36,36,45,177, 246,6 
3,47,47,109,50,30,83,7,0 

2160 DATA 58,36,12,45,21,120,24 
2,63,7,0 

2170 DATA I6,36,36,45,172,54,58 
130,65,7,0) 

2180 'DATa 32.36.36,45, 
‚63.54, 46,45,45,0 

2190 DATA 36,36,56,40j45, 150,59 
„63,0 

2200 "DATA 36,36,12,45,21,150,4 
71246,63,7,0 

2210 DATA 38,34,34,54,06,45,37, 
36,54,58 ,54,6,0 

2220 DATA" 43,45,65,56,36,36,65, 
43,45,5.0 

2230 DATA C,36,76,77,49,54,246 


150,59 


"39,28,4,0 
2240 DATA Tr In,an,as,SA,81,62, 
va, 
44,62,00 

20 REM #ussnnnnnnsnnnunnee 
zo rer * » 
20 RER = sSclosin * 
sc rer * En 
60 REM * * 
70 Ken = von ” 
eo Rem = . 
90 REM «= MATTHIAS NAUMANN * 
100 him = . 
110 REM = #nssnansuunee r 
120 REM = “ 
1m Rem ®  SaLo, solD * 
van Rem = . 
120 REM ® START UND AUS- 
1600 nım ® ‘ 
170 REM « WERTUNG. . 
180 REM » ‘ 
190 REM = wrenresnunnee + 
200 rem =» + 
210 RM. Sa. 105 * 
220 REM » . 
270 REM wunnsunnnsnnunsnuuns 


240 DATA 4,7,15,4,5,20,6,7,21 
417,26,14,17,19,14,17,26,23, 
26,26,32,35,19.32,35,26 

259 DATA 16,19,3,22.25,8,20,25 
115,20. 25,18,17,26,22,20,25, 
31,20 ,25 136,6, 15, 

260 GR 

270 COLOR= 15 

200 ror ı - 1 10% 

290 READ A,B,c 

300 HLIN A,B'ATC 

z10 nckr ı 

320 FOR I = 1 109 

READ A,B,C 

vLIn AyD’ar cc 

350 NEXT L 

580 HTAB St VTAR 21: PRINT "EIN 
SPIEL VON MATTHIAS NAUMANN“ 

370 PRINT 2 HTAB St PRINT " 
5.1. 1993° 

300 or ı - ı ro 

390 ZOLOR= 16 
OR I = 15 70.26 

310 FOR 3 = 1 TO 120: NEXT 0 

320 HLIN 1,39 ATI 

330 NEXT I 

346 TET ı nor 

456 HTAB 5: VTAB 10: PRINT "WOLL 
EN SIE EINE SPIELERKLAERUNG? 

460 HTAB 5: VTAB 15: PRINT "art 
E GEBEN SIE 'J” ODER 'n° Ein 
Y22 SET 6 

470 IF Js = "am THEN 510 

480 :F 8 < > "N" THEN 460 

470 HOME ı HTAB 5: vIAm 104 PRINT 
"GUT, DANN REGINNEN WIR 2 

300 FRinı cuRs (a 

510 "or 

520 PRINT "SOLO WURDE DEN SPIEL 


1001 NEXT I 


E"FUN SOLO" 


August 1984 


730 ı 


730 
730 


700 
770 


780 
700 
800 
e1o 
820 
eso 
so 
850 
aso 
ero 
eo 


ao 
900 


so 
920 
90 
so 
950 


960 


BOLLTAERDFME""s PRINT 
PRINT TNACHENPFÜNDEN. DIE RE 
SELN SIND LIE "3 FRIHT 
FAINT "GLEICHEN, DOCH 
BIE HIER Nach“: FRINT 
PRINT "EINMAL FAKLAFRT."ı PRINT 
# PRINT 
FRINT "DAS SPIEL WIRE AUF Eu 
PRINT 
FRINT "ODER SCHACHBRETT GESP 
1SLT. ZIEL IST E8,": PRINT 
PRINT "MNERLICHST VIELE SFIE 
LSTEINE ZU *; FRINT 
FRINT "ENTFERNEN, INDEM MAN 
SIE DIAGONAL WIEN. PRINT 
PRINT "BEIM DAMESFIEL UEHERS 


IADEN 


FRINGT. ": PRINT 
PRINT "DAS SPIELFELD IST von 
1-8 BZW. ACH’: PRINT 


PRINT "DÜRCHNUMERTERT. ": FRINT 


FRINT_"BITTE DRUECKEN SIE EI 


NE TASTE!"ja GET TS 
Home 

FRINT EIN MOEGLICHER ZUG Wa 
ERE ZB. 'AI-C 3',"s PRINT 


PRINT "SOFERN DORT AN RICHTI 
GER STELLE SPIEL-"ı PRINT 
PRINT "STEINE VORHANDEN SIND. 
„ DENN BEI JEDEN", PRINT 
PRINT "ZUG MUSS EIN STEIN VE 
BERSPRUNGEN WER-"} PRINT 
PRINT "DEN. DIE STEINZ DUERF 
EN NICHT GERUECKT": PRINT 
PRINT "WERDEN, SONDERN ES MU 
03 CIN ANDERER". PRINT 
PRINT "STEIN UEBERSPRUNGEN W 
(ERDEN. DAS BE-"ı PRINT 
PRINT "ONENZT DIE zAH- DER D 
UACHFUEHRBAREN" PRINT 
PRINT "ZUEBE AU= 47, DA NUR 
40 OTEINE VORHAN-": "PRINT 
PRINT "DEN SIND. "ı PRINT 
PRINT ı FRINT "BITTE DRUECKE 
N SIE EINE TASTE:"j: BET Te 
HOME. 
PRINT "AUCH HABEN SIE BEI 'S 
0-0° DIE MOEGLICH-". PRINT 
FRINT "KEIT, ZUESE RUSCKGAEN 
(GIG ZU MACHEN, DaS“ı PRINT 
PRINT "SPIEL ZU WIEDERHOLEN, 
ZU SAVEN, ZU LADEN" 
PRINT "UND ES AUSWERTEN ZU L 
IASSEN.": PRINT 
PRINT 3 PRINT "MIT ‘X ERHAL 
TEN SIE EINE VOL--", PRINT 
PRINT "STAENDIGE LISTE ALLER 
BEFEHLE, DIE SIE“: PRINT 
PRINT "GEBEN KOENNEN." PRINT 


PFRINT_"UN EIN SPIEL ZU SAVEN 
„ MUESSEN NICH": PRINT 
PRINT "MINDESTENS 4 SEKTOREN 
AUF IHRER DIE- 

PRINT "KETTE FREI SEIN." 


PRINT 


B DIES DER FALL“: 
HAB 11 Vin 2a 

PRINT "IST? (dym“ 
IF )$ = "J" THEN HOME a PRINT 


HKS (a); CMRE car; Ualalus 
"\ FRINT 4 5010 940 

IF a8 € > "N" THEN 880 
Home 


PRINT "ICH SEHE, SIE HABEN K 
EINE BEDENKEN."} PRINT 
PRINT "ICH HOFFE, SIE HABEN 
ALLES VERSTANDEN": PRINT 
"UND ALLES IST IN ORDN 
& PRINT 

PRINT "BITTE DRUECKEN SIE EI 


NE TASTE!"g: GET TA 
HOME 

PRINT "IST ALLES 0.K.7 wenn 
NICHT," PRINT 

PRINT "KOENNEN SIE SICH ALLE 


1000 FRINT "SEHEN. 


S NOCH EINMAL AN-"ı PRINT 
win nn Ber 


IF 98 = "3" THEN 1040 
ir us < 


> en" IHEN HIAB SD 
PRINT “BLT-E NUR 
53 GET Isa GOTO 


1030 soro sıo 
1640 HOME + HTAB Se YTAB 104 PRINT 


FEIN, FANGEN WIR eNI® 


1050 PRINT CHRE (A); "RUN SOLO“ 


10 
20 
30 
a0 
so 
so 
70 
80 


= 
100 


1:0 
120 
130 
140 
150 


160 
170 


180 
170 
200 
210 
220 
250 
240 
220 
2e0 
270 
280 
20 
suw 
z10 


3 
3” 


s40 
350 
so 
370 
seo 


3” 


a0 
“10 


420 


430 


REM anennunennenen 
pen * . 

REN = AUSWERTLNG # 

nen - 

REN ansrannraueese 

REM 

HOME 3 TEXT ı CLEAR 

HTAB_ 15: VTAB 2: FLASH 3 PRINT 
"AUSWERTUNG" 

Norma. 


HTAB 151 VTAB 3: PRINT ". 


zuo = PER ı920 
VTAB & 
PRINT tanunsnennsnrassasunee 


PRINT ı PRINT "VON 47 MOEGLI 
CHEN ZUEGEN HABEN SIE "ZUG 
PRINT: : PRINT "AUBGEFUERRT. 


PR = ZU8 / .47 
PRINT ı PRINT "DAS ENTSFRICH 
T_"sPRI" PROZENT ALLER" 


PRINT ı PRINT "MDEGLICHEN ZU 
Eve.” 

IF PR > = 90 THENN = 14 ann 
250 

IF PR > = TO THEN N = Zu ur 


250 

IF PR > = 60 THEN N = 3: G0T0 

250 

IF PR = AS THENN = A 

250 

IFFR> = ww ınEnN=5 

IF PR & 20 THEUN = 6 

PRINT ı HTAB 251 PRINT N 

FOR I = ı TON 

READ ns 

NEXT I 

URIA SEHR EUT,BLTBEFRIEDIG 

END AUSREICHEND MANGELHAFT ‚U 

NGENUEGEND. 

PRINT 2 PRINT ı FRINT "IHRE 

LEISTUNG 15T nınsz®.n 

PRINT = PRINT ı PRINT "WOLLE 

N SIE NOCH EINMAL SPIELEN? ( 

ERIEN 

SET us 

IF 35 = "y" IHEN HOME + HTAB 

10: VTAB 10: PRINT "SEHR SCH 

GEN...": FOR I = 1 70 1000: NEXT. 

1 

PRINT CHRE car "RUN SOLO" 

IF a6 € >» “N® THEN 320 

IHCME 3 HTAB 3: VTAB 5: PRINT 

HECHADE. . 

FCR I = 1 TO 1000: NEXT I 

PRINT 3 HTAE Sı VTAB 74 PRINT 

"WIRKLICH NICHT... ?"y GET I 

s 

IF J$ = "I" THEN HOME & HTAB 

1: VTAB 10: PRINT *WUNDEREN 

Ritt": FOR I = 1 TO 1000: NEXT 

1 GoTc 340 

IF Is < > "nu THEN 200 

HOME » HTAB 3: VTAB 5: PRINT 

ICH HATTE MICH SO DARAUF GE 
eRINT 

HTAB 3; FRINT "SIE NUESSEN E 

S WISSEN. *: PRINT ı PRINT + 

HTAB >: PRINT "TROTZDEM DANK 


soro 


Apple I 


ra EEE TE EEE) 
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Nachdem Sie.das Spiel gestartet habeı 
wird nach dem "letzten Highöcore” ger 
fragt. Hat der Computer Ihre Eingabe 
akzeptiert, beginnt das Spiel 
Die Höhle ist in 20 Abschnitie - oder 
kürzer "Kammern" - unterteilt, und in 
der 20, Kammer steht das gesuchte 
Schwert. In jedem Abschnitt muß man 
sich vor Eisentüren, Gruben und Ber- 
en oder vor den Flüchen des Zau- 
ereres schützen. Um die Kammern 
heil zu durchqueren, kann man fol- 
gende Aktionen: durchfüh| 
Taste E - Sie machen einen Sprung 
Taste $ - Sie legen sich hin und nut- 
schen ein Stück 
Taste D - Sie werfen eine Bombe 
Taste X = Sie können vom Steg auf die 
darunter liegende Ebene wechseln (Ta- 
sie ] bringt Sie von der Ebene auf den 
Steg). Diese Aktion nennt sich Tiefen- 
sprung (ietsp.) 
Taste F = Sie köunen zu Beginn einer 
Kammer einfach losgehen, wenn Sie 
nicht gleich eine Aktion (Sprung. 
Wurf...) durchführen wollen. 
e Gefahren überwinden Sie wie 


kriechen 
b) Grube: Sprung oder gekonnter Hech- 
ter (= Wurf) 

©) Berg: Sprung oder Bombe (Spreng- 
stof) 
) Fluch: Schnell den Buchstaben auf 
der Tastatur drücken, der auf dem 
Spielfeld angezeigt wird. Der Zauberer 
stoßt 10 Flüche nach Ihnen aus. Haben 
Sic alle abgewehrt, gilt die Kanuner als 
durchquert. (Der Zauberer kommt, 
wenn Z in Zeile 410 den Wert 2 hat) 
Da Sie vom Schwer: angezogen wer- 
den, erhöht sich Ihre Geschwindigksit- 
von Abschnitt zu Alschuitt. Sie ın 
sen immer früher und schneller reagie- 
ren. Wenn Sie z.R. springen, wird von 
der Sprungzahl ein Punkt abgezogen. 


RETTET TEE TREE EEEEEZEEREAETEN EEE LEERERFRGTERN 
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Ist die Null erreicht, ist kein Sprung 
mehr moglich. Gleiches gilt bei allen 
anderen Aktions 

In jeder Kammer ist ein Schatz. Sie 
müssen essich genau überlegen. ob Sie 
sich ihn holen wollen (Sprung). Natür- 
lich bringtder Schatz Punkte, abe: viel- 
leicht, brauchen Sie gerade den Sprung 
zum Überwinden eines Gegenstandes, 
den Sie ge-ade zuvor zum Schatzholen 
verwendet haben.. 

Der Lomputer läßt maximal 3 Sprünge 
uud 4 Würfe zu. Haben Sie gerade eine 
Kammer durchquert, und haben zB. 
noch 4 Sprüng gut. dann setzt der 
Computer die Sprungzahl von 4 auf 3 
zurück. 

Werden Sie irgendwie verzaubert, so 
wird Sie 3 mal cin Lebensbringer 
wiedererwscken 

Und noch etwas: Man kann die Kam- 
mer nicht verlassen, wenn man sich auf 
der Ebene befindet. r 


Hinweise zum Spi 
Ui Erscheint Ihnen der Fluch zu 
schnell, dann ändern Sie in Zeile 1570 
die Zakl "-20”ineine größere (-19,-18...) 
ab. 


inden Siedie Anzahlde: Kammern 
u_ groß, so ist in den Zeilen 470, 520, 
1870, 2510 die Zahl "2%" in eine 
kleinere abzuändern. 

3) Erreicht man in der 20. Kammer 
nicht das Schwert, sc is: das Spiel zu 
Ends und der Zauberer hat gesiegt. 

4) Haben Sie zu wenig Sprünge oder 
Würfe, so muß man manchmal einen 


Lebensbringer opfern. um welche dazu 
zu erhalten. Den Tiefensprung sollten 
Sie sich lür die letzten Kammern (ab 
16) aufleben. 

5) Und natürlich darf man nicht ur- 
warten, daß man das Spiel gewinnt, 
denn dieses Programm fordert wirklich 
das Reaktionsvermögen sowie das 
Glück heraus, 


Variablenliste: 
: Aktuelle Punktzahl 


KA: Aktuelle Kammer = Ka-ı 
SE: Sprengstoftzahl 
L: Lebensbringerzahl 
: Wert für verschiedene For-Next- 
Schleifen 
DEI: Wert für die Verzögerungen 
Z: Zufallszahl 
CO: Variable bei "Call Coinc” 
K: Fir die Key-Abirage 
S: Für dic Key-Abfrage 
X: X-Wert bei all Position” 
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mr 2 
ra i 
De s 


16% DISFLAY ATCILAERASE Au 
1 Funreun 


IR LETLTE HIGISCORE" 2: DISPLAY ATUIS, A) 


123 IF Mason Tue 110 ELSE MP=unier 

139 EAAL IELSRIEIML) 

10 } ‚ssspeinensnsressters ZE.CHENDEFINI IDEN snrscranen: 
R BARCSL, "SOeLO10.SIESSTIFESAEDIN.0. 9 LRMRETRLL IA RNRULLEE 
€ 

oo Chu. Hancae, 


TBLHES",2DRO0OD"LEFTE."0CH 
200 CALL. DAARSER, "013321000834 2010 16ZIACONIADOOCD-ADOEABUICAELACHAEGEGL "000. 
210 CALL ONARIF2.RPTA ING", 20) "9040202930 FCFETRE") 
29 CALL. ann 78. "LOSE Lb.FOSISN DBULSLUSBULELUNLLEUF SULLLIILO SL 
ie) 
239 CALL. DAR O0, "O1OSCHOLATO7OFIFOTOSETITOHUTTBFCHEHTOHNENFEDE.ECLEECAENENG. 
ve 
240 CALL CHARLIDS, "LLESIZL1mOFO7"ARPTAL»EH" 
FF SMaRINon|mPrAIINE,Ja\RTOLISTITPORRBTEL HER, ANATTIEIEFEFT 
28 EILL DMARLUIT, APIS KO", )2718 BSCIBIEFETEICHRPTEG" 
1370 EnLk. ZUAE (hAB,RPTS "0", JBIR+ECHEIDIDIEICTE"RTE "0, 
ZW CL CHARLIaN, RPTAU'F", 16) 121, SPFAFTFSFSBSABRLZ 
290 CnLL Sn Lan, Prren) 
1308 ERLL IHRRLLSSURFFEUF?,60)) 
Et) IA (1A. "OLO10103230703070€ 17JFIFSFIFFFFFOSBOBICHCOESEOFBFOFGFBFAFTSFTE 
er 
Er Tre2 13 SPa= 2 Kam 
Sm rhassarhennen Kein ern een 
So call army. LSPRLIEIAL) 
320 Fon 1ei 10 An 1a EakL CAGrtZHLH)ns MCKT I 
360 DISPLAY ATI, 1)4*PÜmTE SPRING TIEFE Wr van 
MEN GrMEnasTO'r __LEBENEBRINGEN" 
370 FOR 175 10 9 1: CALL HEIMRIL,S.120,2B)03 MERT I 11 FOR Ie23 10 2400 Calı Ic 
hencn, 3,120, 2040 MERT 1 
320 CHLL NCHARC,3,120,20)13 CALL HCHmAIS, 3,19, 
LU vEiR.1,31,99, 18) 
350 DISPLAY AL(Y.L) a"avevaytavavavra8vavasa8vavav“ 
308 IF KALS DR HaD2ı THE 350 
Zeinremmmesnen u IR d03 Dan 1400) 

m mesasıns SPRITES SETZEN © 
(#30 FOR 1-1 10 2 uu CALL BPNITE(AIFD, 138,14, 190, 
LCoiNcı8,#7,50,COnaı IP tale! THEH a0 
an ZEINFUMERZISN He De A601 WEN ALHMIAD 13 WeneD Aue duhes dev. 

#,ZCH, I, 121, INT(RADe 100) +30) 

FR,#6, 0,0313} DILL COIRCASPR,#7, 30, E21 5: IF Cübe-. OR Cüce- 


a: AL SCAIL1,M, 


2 


I DrIBOITDO 13 NER“ 1 1 CL 


IF 1ie23 1HEN s00 
HRTITIRNBAPLEL 7 TE Tai TUN inams FIR unmtan 

ALL SPRITE (MIO, INTE(RNDEZ! ZB 64,14, 2, DIT IMMe100)+30) 
ENLL epn:TE ng, 124,14, 110,228) 

GOSUE 10 

550 sur, zone R: 
516 EL SPR-TE, 100. 
550 DIaPLAy aruin.an 
340 EN. KEY 0,4 Blut IF Bed OR KOTO AND KPD KEOEB AND Kı>an ma Kos mn 


Diseuar arın,2) 


IE Kay Inen eye 
IE KoaB "MEN 778 
IF Kosa MEN 1070 
IF Ka nen 1230 


Fa 
Ye a 

Be ai Fran Bee 

Ba euer 

FI Han tet 16 res hr ca rantonan.ı.s; 

FR EA Eat more dal IF Een Mel ein ve 
niert 

Fa Be warn 6 a Forumname car wort, 
BentntlbenTenketasen TER-m-ern. 
Salon. gan Jah 

a AL rettet 

BI SAL Formate am ichrecn,am.Y 
Bi onen ne eh ae 
Pe 

SE Foriakan 

ee 
et 
A anal 
Fe are) 


Socım 1910 11 Fan mei mo ck 


199 42 20200 1010 41 FOR 3eL-1 TO 10-A +3 NEXT BEL 


Y-Wert bei "Call Position“ 
äßt nur zu. daß man | mal den 

Higkscore bekommt 

AN: Bewirkt. daß, wenn die Bombe 

über den Bildrand hinaus kommt. die 

Essentürtrifftocer nichts 1rifft, nur die 

Bombe explodiert 

TR: Bestimmt, wie lang die Bombe 

Niegt 

KY: Ist der ASCI-Code für das 

Zeichen, das beim Zauberer erscheint 

ZE; Gibt die Zeile au, in der das 

Zeichen ASCIKY) angezeigt wird 

SPA; Gibt die Spalte an. in der 

WI: 4-malige Wiederholung der Töne, 

die bei verlorenem Spiel kommen 


zei 
Rerg.ader Fisentür 
SPR: Spritenummer für Berg oder 
sentür 
ZA: Indikator, ob in der duschquerten 
Kummer der Zauberer war 


Definition der Zeichen und Be 
der Sprites: 


#1 das Mirnchen (Farbe 8) 

#2 der Zauberer (Farbe 5) 

73 die Kluchwellen (Farbe 13) 

#4 die Bombe (Farbe 7) 

#5 der Berg (Farbe 

#6 Falle (=Grabe) (Farbe 2) 

#7 halle (Farbe 2) 

#8 Falle (Farbe 2) versperrt den Aus- 
‚gang der Ebene 

#9 Eisentür (Farbe 5) 

#10 Schatz bzw. das Schwert (Farbe 16 
bzw. 12) 


Zeichen: 
36 - Zauberer 
40 - Eisentü- 
uchwellen 
88 - Explosion bzw. Verzauberung 
Männichens 
9 - Roma 
96 - achendes Männchen 
100 < stehendes Männchen 
104 Männchen beim Tielensprung 
108 - Männchen beim Wurf 
112- Zepier 
116- Becher 
120 - Höhlenboden und Teil der 
Decke 
121 + 122- Höhlenzapfen 
128 - Steg 
136 - Falle (=Gruhe) 
140 - Berg. 


Punkterählung: 

Hat man einen Abschnitt durchquert, 
so erhält man (KA+1)mal 10 Punkte. 
Für einen geholten Schatz erhalten Sie 
zwischen 100 und 200 Punkte, 

Haben Sie es geschaft, die Kammer 
mit dem Zauberer zu durchqueren, so 
giht es dafür zwischen IM und 300 
Punkte 


UL SC ah. anrig) Aa: 
Een Besonderheiten; 


Übzrwinden Ste einen Absehrgtt. so 
urn erh Sie eineh Sprung undeinen 


Gelingt es Ihnen nicht. eing 
zu überwinden,eso bekommen Sie ei 
nen Sprengstaff,;zwei Sprünge und 
8 DATE JUEDER DIE ZAWSRIGENLEN ‚ci Würfe hinzu. * R 
TISFLAY ATIEA, ETEIN MEUKS SPEEI> La Beiden Kainmei $ und 16 gib! es ci 
ner. Bonus; d.h, Sie erkalten 320 bzw. 
2 oma 156 640 Punkte. eindn Tiefensprungundei- 
nen Spreggstoff dazu 
Ist Ihre Punktzahl höher oder gleich 
der des Highscores, so gibi'es dafur ei- 
w nen Lebensbringer und einen Spreng- 
stoff 


TEN ALL QUER 1A, 


Artostn 1eS Weltcnns 
ALL Deiser Eat 


Speicherbelegung: © 

„Sie das Prögramm ab Zeile 
FOR Wr cgı cs 11430 Dy 
an ee sen Sie jedoch die detaillienen 
WEXT Ln a 
ALL sau 00 
En sn 


ALL SOUND SR. 
LALL, SOunBGB0, 105 6) 


er SOR 121 10 


CALL EIOFIT, 16,21 NER 


NICHT NGESCHAFFF Den Zaun IHSISCHE SCHE 


DAGEGEN 157*,"ES KELDIGEN BEINET,THERASCHAFT LEBER Di 


En 
hen 


230 (ar 
FOR DEL«L TO 200 5 
ZE20 FOR Lei Tu sc np 
hneiyı 
LEHE 


2ER IF MIA MEN un 
DISELAt Ana, 1n 5 
HaRıa 1r OAL ac! 

FE Nraran an 


2670 Fan Se 
2490 cara sac 


IOIFOR Tele ro 
IE CALL IHR 
10 Kir 
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TI-99/4A 


Als Vorlage diene dem Programm 
"Die verrückte Karawane” das_be- 
kannte Puzzlespiel "Die verflixte 
Neun quadratische Teilstücke sind so 
in einem Quadrat zu legen, daß die auf 
den Teilstücken befindlichen Köpfe 
und Schwänze der Kamele farblich 
übe unmen. Alles weitere kann 
den Spielregeln des Progrummcs, gc- 
schrieben in TI-Basic. entnommen 
werden. 


Programmaufbau: 
120-980: Titel und Spielanleitung 
1000-1030: Farben 

1040-1350: Charanweisungen 
Das Kamel inden vierRichtingenwird 
für jeweils alle vier Farben deiniert. 
1360-1510: Der Rahmen des Spielfel- 
des wird dargestellt 

1520-1590: Chararweisungen für den 
Rahmen der Teilsticke 

1620-1730: Die neun leilstücke wer- 
den in das Spielfeld gezeichnet. Die 
Verteilung ist zufällig 

1750-1820: Das Eingabefeld wird 
dargestellt 

1830-1880: Löschen der alten Koordi- 
naten und der allen Drehung mit 
Sound 

1890-2050: Eingabe der neuen Kanrdi- 
naten und Drehung 

Zu60-2130: Bestimmung der Feldwerte 
und de: linken oberen Spalten- und 
Zeilennummer der beiden singegebe- 
nen Teilstücke 

2140-2190: Die beiden Teilstücke wer- 
den vom Spielfeld ent'ernt 
2200-2380: Bestimmung der Teilstück- 
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Die verrückte Karawane 


für den TI-99/4A 


nummern und deren Positionen, Ver- 
zweigung zu cen jeweiligen Teil- 
stücken. (Teilstück 4 und 5 sind 
gleich) 

2390-4060: Verzweigung zu dei jeweili- 
gen Position des Teilstücks. Ermittlung 
von O.R.Uund L 

4070-4900: Bestimmung derx-Wertein 
den vier Positionen 

4920-4960: Feste s-Werte 

(x(1-36) sind die ASCII-Zeichencodes 
für jedes Rasterfeld eines Teilsticks) 
4970-5260: Das Teilstück wird in das 
Spielfeld gezeichnet 

5270-5560: Überprüfung, ob die Auf- 
Babe gelöst ist 

5570-5620: Wenn die Aufgabe gelöst 
ist, wird das Umfeld des Spielfeldes 
umgeändert 

5630-5790: Anzeige, daß die Aufgabe 
erfüllt ist 


Variablenliste: 
A,E,EIJ,N,R,T,Y Schleifenvariable 
T13,T25,T3$ String für den Titel 


ES String für cie Tarbanweisungen 
RI$,R2S Strings für den Rahmen des 
Spielfeldes 

EINGS String für die Eingabezeile 
IST (2,2) Ergibt die Nummer des 
Teilstäcks 

TSTP(2.2) Ergibt die Position des 
Teilstücks 

V1,Vs Feldwerte des bei "von" eingege- 
benen Leilstücks 

NI,NZ Feldwerte des bei "nach” einge- 
gebenen Teilstücks 

NR.NRL Nummer des 1, und des 2. 
Teilstücks 

P,PL Position des 1. 


und des 2 


Teilstücks 
D Eingegehene Drehurg 
Zeile 


O,R,U,L Das Kamel oben. recht, unten 
und links auf dem Teilstück 

X1-X36 Die Rasterlelder eines Teil- 
stücks 

Y(23),B Werden zur Berechnung be- 
nötigt. ob die Aufgabe gelöst ist 

K(5) Tastatureingabe 


Chars 
Für den Titel: 

128-133 / 136-141 / 144-149 } 152-157 
Das Kamel ın vier Farben 

135 Leeres Rasterield 


Für das Spiel: 
39 Volles Rasterfeld 

0-46 AB,CVON,H werden neu 
definiert 

47 Pfeil 

85 Lecrcs Rasterfeld 

56-61 ! 02-67 ! 68-73 / 74-70 Kamel 
schwarz 

80-84 / 86-91 / 92-97 / 98-103 Kamel 
blau 

104-109 / 110-115 / 116-121 / 122-127 
Kamel rot 

128-133 / 134-139 / 140-145 / 146-151 
Kamel weiß 


152-159 Rahmen cer leilstücke 


Aufgabe gelös 
48-53 B.R.A.V.O.! werden neu de- 
finiert 
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429 CALL CLEAR 
430 DIN TST(2,2).T8TPt2,2),Y 


& 
HOHARGLZ,S, 1) 
CHAR GL2,SH, Te) 


HCHARS,S+3, 1351 
Ü HCHAR (1,8, 2300 
NEHARLA,SEL, 145,2 
14543, 1357 


BRERRERFEREL 


£ 


a 


TAS="DIE VERRUCCKTE" 
T2="KARANANE! 
1 TO 14 


3 


® 


40 
470 
aan 
a0 
‚50 
sıo 
220 
Er 
so 
550 
Er 
570 
EN 


630 CALL COLORLLA,2,#) 
«10 CALL SOLORIIS, 7,9 
a 


‚610 For T=1 TO 20 
‚650 ALL HCHAR(2Z, T+6,ASCASE 
SET3ET,DN 

648 NEKT T 

670 CALL KEY(JKEY„ST) 


IRCH DIE"::" WESTF FIN. 
730 PRINT ® DOCH LEITER IST 
DIE Ka-t32" RAUANE ETWS D. 
URCHEINAN-": 2" DER GERA 
TEN. ns: 

740 PRINT " BEVOR SIE ENDLI 
CH STAR='z2" TEN KANN, IST E 
RST EINE:3" - AUFGABE ZU 
ERFUELLEN. "es TAB(ZSI ">" 


ND."ıı" ES GIBT ZWEI LCESUN 
SEN. "a TABıZS1 4 "3" 

1820 CALL KEY (9,KEy.s1 

‚030 1 GT=-0 TEN me 


60 PRINT = nebenwe 1EILSTU 
TCKuns 2" NAEH" EINGAB| 
EDER K F 

LER DIE NEJE STELLE 


N- EINGEGEBENEN TEIL-"2: 
STUEO/S.DAS ZWE 


RFOLG 1" TABIZSI ET)" 

980 CALL KEYIO,KEY,S”) 

979 Ik S1=0_THEN 60 

FEST CALI CLEAR 

930 REM FARBEN, CHARANWEISU 
NGEN, RAHMEN SPIELFELD 

1080 FS="ADLSPECFROBIEEDFBDG 


1018 FER F=@ TO 45 STEP 3 
1020 CALL CELOR (ASC (BEBS (F#, 
14F,1))-64, ASCISESS (PS, 247,1 
)1 LA, ASEISEGE FR, THF ) 


I 


EEE 
Be 
u: 1 Pe 

3 d 

E = 


Bi 
y 
® 


EOSUBERSBSEREBNTTESSE 
BaSBESEBAESEBN 
Er TE 
& &38 5 
® 
Ä 
= 


1750. CALL CHAR(SS, N) 

1460 RIS="777L77777 7177777. 
be 

1810 R284"773777772777771777. 


1426 FOR Z=2 TO 21 STEP 19 
1430 FOR R=1 TO 20 

11420 CALL HCHAR (Z,R+6, ASCISE 
GEiRIR,R, 1) 

1450 NEXT R 

1480 NEXT 2 

1478 FUR 8=7 10 26 Sıkr 19 
1480 FOR Rei TO 18 

1490 CALL VCHAR (R+2, 5, ASC(SE 
GSIRZE,R,U) 

1500 NEXT R 

ste nt Ss 

1528 CALL CHAR(152, "FFEGBOBO 


DOULEN 
1540 CALL CHAR(ISA,"eLe10181 


TI-99/4A 
ES er, 


44 CPU 


ieiaırer) 
1550 UALL CHAR(ISE, "aceaı 
BeBoBor=«) 

1568 CALL CHAR(1SA, "FF" 
1570 CALL CHAR(157, "01019101 
eroiwien") 
1580 OALL CHAR(ISO, "00090000 
OOBOVOFF") 

1590 CALL CHAR(LS9, "Bogaaeno 
Buuvuon") 

1669 CALL CIIARISIFERFFFFFF 
FFEFFFE*) 

1610 REN VERTEILUNG DER TEI 
LSTLECKE 
1629 RANDONIZE 

1639 FOR NR=1 TO @ 
1699 VI=INT(ZARND) 
1650 V2=INT (TRND) 
1680 2-19-s#V1 
1679 S=RH&RUZ 
1686 IF TST(VL,VZ)CHE THEN I 
648 
1690 P-INTCHHRND) 
1786 TST (VI, VOVENR 
1710 TSTP (v1, V2)=P 
1720 ON NR GOSUR 2390, 2606,2 
819, 3026, 3250, 3020, 3440, 3696 
‚2860 
1739 NEXT NR 
1730 REN BEWEGUNS DER TEIL 
-STUEEKE 
1756 Alt. CHARCAS, "000a4aa44 
444281") 
1789 ZALL CHAR (44, °007C44444 
Aasa47c") 
1776 TALL rare 
AACaCaa") 
1786 ZALL CHAR (46, "004444447 
CA4a484) 
1790 EINGSe"+,- in. 

m 

1860 FOR E=1 TO 20 
1810 CALL HCHAR (25 E+4, AslıS 
EB CEINAB,E,13)) 
1820 NEXT E 
1820 CAL.. FCHAR (23,10,32,2) 
1840 CALL HCHAR (23,20, 52,2) 
1820 CALI FFHAR(23,27,32, 1) 
1860 FOR N=330 T9 998 STEP ı 
10 
1870 CALL SOUND «SO,N, 1) 
1880 NEXT N 
18% FOR I=1 10 3 STEP 2 
1700 CALL KEY(O,KCD),ST) 
1910 IF ST-0 THEN 1900 
1920 TF KITIEES THEN 1909 
1930 IE KD >67 THEN 1900 
1940 CALL HCHAR (23,5#)45, Kt 

25 
1959 CALL KRY(A,KUIHD.STD 
1960 IF ST= THEN 1950 
1978 IF KtLH1)CA® THEN 1950 
:90g IF KEIHLISDL MEN 1750 
1995 CALL HCHAR (PR, SeT+s,Ktı 
"1 
2009 NEXT 1 
2019 CALL KEYIO,KLM, ST) 
Ama IF ST=-1 TEN 2010 
2033 IF K(S«A8 HEN 2010 
2043 IF K{9)>51 THEN 2010 
2059 CALL HCHRR(23,27,KK5)) 


"oosasasıs 


DAAR VI=ke2)-49 
2078 VZ=K(1)-45 
2080 NI=K (4-49 


20m 65 
2108 7=15-hmı 
2110 Scan? 

2126 ZI=15-08V1 


2130 sı: 
210 Für 
EALL HCHARIZ+T, 5, 52,8) 
NEXT I 

FOR 1=0 TO 5 

EA-L HCHARIZI+L,S1,32,& 


NEXT L 
NRSTST@V1,V2) 
NRI=TSTENI,NZD 

DS) 30 

PSTSIF (VI,v2) 
PI=TSTPENI,ND) 
TSTENL,VZISNRI 
TOTP:vL,vzy=Pı 
TSTENL.NZI=NR, 

Per 

IF Pca THEN 2318 

Pr 

TSTP«NI,NDI=R 

20 ON NR GOSLB 2399, 2600, 2 
819, 3020, 3230, 3020, 3348, 3650 
Pr) 

2330 IF NR=NRI THEN 1820 
2540 P=Pı 

2:50 z=11 

260 3-51 

2370 ON NRI SOEUB 2370,2400, 
2810, 3020, 3230, 3020, 3420, 365 
8.5850 

2580 acTO 1830 

2390 ON P-1 3070 2403,2950,2 
500, 2520 

2400 0456 

Fo R-ız 

2429 1=104 

2430 L=B6 

2440 GCTO 4030 

250 0-80 

2460 R=74 

2170 U-128 

2480 Le122 

2490 B0TO A290 

2500 D=11s 

2510 R«98 

2520 U=68 

2530 L=isb 

9saa Frın anna 

2550 0-19 

2560 R=116 

2379 Vas2 

250 1267 

2590 G0TO 4710 

2:08 DN P+i BOTO 2610,2666,2 
710,2780 

2415 0280 

2520 R=119 

2539 Le56 

2540 L-134 

2550 ann aoaa 


2580 U-104 
2:90 L=7a 

2700 GOTO A270 

2719 0-58 

2720 R=14s 

2736 92 

2740 L=122 

2750 50T0 4500 

2780 0-16 

2770 Reh? 

2789 U=148 

2798 L=86 

za0e anto a7ı6 

za10 0 Prı 6070 28% 
729,2970 

BR 0: 


Zeno U=36 
ZE50 Leute 
2E66 SOTO acna 
2870 0=: 

2e80 
2000 


® GOTO A290 
0=72 
R-122 
Ursg 
Leizz 
Soro 4500 
o=lle 
R=as 


ON P+1 G0TO 00, T0B0,3 
130, 3188 
FASO 0=20 


Si20 GaTD 4290 
F1%0 NAAR 
140 R- 
3156 U=92 
3186 L=ia6 

17a ann Inca 

3130 D=:40 

3196 R=62 

320 U=116 

3210 L=ds 

3220 G0TO 3716 

3230 DN P+l GOTO 3290,3290,5 
390,5390 

3240 D=80 


3280 5070 doma 


3380 6070 4509 
2100 


soTO 4719 
F410 AN P+ı GOTO 3150, 2500,3 


=&2 
3459 GOTD 2080 


sora azse 
0=16 
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TI-99/4A 


CALL HEHRR(Z+2, 544,417) 
© LALL HEHAR (742, 545, K1B) 
CALL ıcler(212,0,X19 

CALL HEHRR(I+3, 8+1.x20) 
8 CALL HEHPR(I+S, 542, 18,3 


3580 L=146 
3590 5010 4500 
Zu00 0=146 


Tu 00TG 1710 
3650 ON P+l GOTO 3860,3710,3 


CALL HEHAR(2+3, 512,128) 
CALL HEHAR (2+4, 5,123) 


Tab, 2816 EALL HEHAR (244,541, 18,2 
Sbo Us 

3678 R=l16 4440 X30=157 GALL HCHFR (244, 843, X28) 
Erergt: 4450 X3Z=U+5 CALL HEHRREZ+A,S4A, 1) 
3698 Le13 AAsQ KII=UrS 5 CALL HEHER (144, 5+5, K30) 
3780 6070 s0E0 A710 XZ4=Url GALL HEHAR (145, 5,450) 
g710 De: 3480 X28=150 ALL HOHER (240, 301,132) 


37206 R: 
3730 U: 
3730 L 
3750 

3756 


4490 5010 4976 CALL HEHAR (145, 842, 13% 
ALL HZHAR (145,843, 139) 
CALL HEHAR (245, 544,135) 
CALL HOHAR(ZrB S+2, 2500 
FEN AIFRARE ERFLELLT? 
CALL GCHAR (5, 13, 9009) 
ALL GCHAR (5,14, YC12) 
CALL GCHAR LO, AH,Y6ZD) 
Fall RCHOR IS, 20, v5) 


01290 


3800 B0T0 15e0 


z810 08116 ALL BEHAR(11,:3, 9469) 
2920 R=ßh CALL SCHAR CL, 1A, (99) 
3070 Um140 4690 9=Lıı CaLL 

FRIO 1 =47 4610 120=L FALL RCHARCIL, 

7B30 60°0 4716 9620 (24=R+2 EALL GCHARUY, SINN) 
3840 ON F+l COTO 3376,3020,3 4620 125-159 EALL SCHAR (47, 14,Y.(9)) 
973,4020 4L40 120.32 ALL BEHARG17,:9,Y100) 
AR7O Neid 4650 430=157 PAUL CHAR 17,20, 4.0419) 
saa0 4660 132=15B ALL GCHAR (B, 10, Y(129) 


2370 
2900 
z910 
3720 


4670 133=U+2 CALL GCHAR(®,10,Y413) 
4689 K34-Urd EALL GEHAR (14,10, Y.(49) 1 
ARaa KREIS, CALL GCHARIS, LO,Y 53) 


8760 6070 2926 5446 CALL GCHAR (8, 16, Yc10)) 


am 4718 12=156 CALL BCHAR (9, 18, Y(17)) 
2940 UmLo4 4720 (zer IEALL GEHAR 114, 16,Y.CJB) 
3950 L=146 A770 kane3 CALL GCHMRUS, E.V) 
3360 GOTO 4290 9740 X5=045 CALL GEHAR(B, 22, 9120) 
2970 4750 47=15° CALL BCHAR (9,22, 72:3) 
san 760 (90 CALL BCHARC14,224Y4220) 
390 4776 (12=187 CALL GCHAR (IS, 22,v (23), 
A000 L=122 9780 KiJ=L+2 FIR Asa T3 22 STER 2 
4019 G0TQ 4500 4790 KI7=R BEABSCHM-NERHLD) 
3020 D-11& 1060 KIB«RHL IF E=ı THEN 2080 

1036 A134 4818 Ki9=L+s RETURN 

3040 U=8 3820 120233 NEXT A 

A050 L=11e 4820 K24=R43 EALL HCHAR(Z, 10,53, 15) 
A860 GOTD A7I6 3049 X25-L15 EALL HEHARRI,20 08, 151 
4076 REM POSITIONEN DES 3820 128=39 ENLL VCHNA LE, 7,55, 19) 
TEILSTJIECKE 4840 130=R45 ICALL VCHRR LE, 28,85,13) 


3870 132=158 
ABEG K3T-UN2 


ae 
A890 


ALL HCHAS (E: 
CALL SCREEN (7) 


32, 23) 


2100 5626 CALL CHARLAE, "007324203 
Fuo: a242473") 
A126 3910 REM ZEICHNEN DER TEIL S&40 CALL CHAR(AS, "007344447 
so STUEEKE Esosaag") 
aran 4970 Yi=132 5650 CALL CHARISE, "003344447 
A1SO XiS=L+2 3730 X6=152 > aaaaaarı 
A160 X17=R 4730 18=37 5666 CALL CHARISI, "004944944 
A176 KiD=Rtı 4980 131-185 34281") 
aan 960 XIb=184 =676 CALL CHARISZ, "007284884 
1190 3970 CALL FCHARIZ,E,X1) aRaga7- 
1200 3980 DAL. HEHAR(Z, 541.120 5686 CALL CHARISZ, "0O1a1610: 
2210 3970 CALL ICHAR(Z,C+2,XD eıa0ei”) 
100 5006 CAL- HCHAR(Z.5+3, 10)" 5690 CALL SOUND 7S0,483,0) 
2230 5010 CALL HCHAR(Z,S+4.X0 5700 CALL SOUND(175,523,0) 
9240 5020 CAL_ HEHAR (Z,S+5,X6) 5719 CALL SOUND (238,457,©) 
4256 KI3-Ur3 5030 CALL HOHAR(Z+L,S,%7) 2720 CALL SOUND (400,523, 1) 
269 XRasileı Saga CALL HCHARIZ+1, SCI, Xu) 5726 CALL SOUND200,149,2) 
3270 X33=158 SO® CALL HEHAR(Z+1,S+2.K9) &740 FOR S=6 TI 5 
4280 G0TO 4920 3080 CALL FCHAR (Z+1,5+3,X8,2 3756 CALL HOHAR (23, 11+208,48 
x2-0-5 3 +) 
x2e0+2 5078 FALL HEHER(T+1,545,612 5786 next S 
X4=0-2 5080 CALL HCHAR(Z+2,5,X15) 2776 FOR v=e T2 200 


K156 50% CALL HEHARI(Z+2,841,18,5 3780 NEXT V 


& S 3799 GITO 5810 
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Ghost Manor ist ein geradezu klassı 
sches Action Adventure mi: toller G 
phik, hoher Geschwindigkeit. vielen 
Levels und all dem andern, was ein 
gutes Spiel erfo/greich macht 

In Schwierigkeitssiufe I geht es freilich 
noch recht gemütlich zu: In etwu 20 
kunden müssen Si» sich Ihren Mu- 
nitionsvorrat verdienen, um die näch- 
sten Bilder duschstchen zu können 
Die Munition erhalten Sie. indem Sie 
soviel Gespenster als Iigenl möglich 
fangen, dh. das 

herumgeisternde Spukwssen 
Spielfigur zur Deckung bri 
In Stufe 2 befinden Sie sich vor Dracu- 
les Buip. wo sicli allerorıs eigenärt.ge 
Wesen tummeln, die die Burg 
beschützen. 

Um in dasSchloß gelungen zu können. 


müssen Ihre in Level 1 verdienten 
Pfeile gegen die Monster einsetzen. 
Dereinzige, cerihnen wirklich dabei ge- 
fährlich werden kann, ist der schwarze 
Henker, der Sie mit seiner Axterschla 
gen will. Ihn können Sienämlich nicht 
bezwingen, da er über einen Schutz- 
mantelverlügt. Sobald Sie alle Monster 
abgeschossen haben, kommen Sie in 
die Burg selb;t. wo Siesich zunächstim 
Raum der beweglichen Wände wieder- 
finden werden. Dort haben Sie die Auf- 
enbe, cin unsichtbares Kreuz aufzustö- 
bern. Sobald Sie es haben. werden die 
Wände weiß, und Sic gelangen dusch 
den gestrichelten Ausgang in Level 4, 
Dabei lauien Sie allerdings Gefahr. an 
die Wände zu stoßen und eines :u- 
schen. wenn auch schmerzlosen Todes 
zu sterben. Der Tod wird für Sie zum 
Neubeginn: Sie dürfen in Level 1 von 
vorn beginnen! 

Sollte Ihnen edoch wider Erwarten der 
Übergang in's vierte Level gelingen. so 
wird die Lage nicht angenehmer. denn 
Sie befinden sich in Draculas Gruft. wo 
der fürstliche Vampir eine Frau in sei 
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al 


ne- Gewalt hal, die Sie als Kavalier der 
alten Schule utürlich reiten wollen 
Des ist jedoch leichter gesagt als getan, 
da sich Graf Dracula diesbezüglich 
recht störrisch ur:d wenig kompromiß- 
bereitzeigt.Sobald er zudringlich wird, 
müssen Sie versuchen, irgendwie an 


BZ 


EN 


ihm vorbei zukommen,ohneihn zu be- 
rühren. Klüppt es. so starten Sie iu 
nächste Level - andernfalls ist das Ihr 
Ende... ob Sie jemals erfahren werden, 
was sich ın Level 5 und danaca 
abspielt? 
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50 cal gorkellinise eat ru 
TOR 5,9, 
Bas varse 
mann Kati 
SeG AnIp=-arD 
EN 
E00 enL EuenR 
ie CALL. SHAaAU UFEFFEFFEFR 
FRTEON" ‚al. "ERSERFRENSMTDRLG 
BR CR. MAR URZ EFFECT 
„En NmOiuBBEREIE TE 
IR TESOHEFEECEEN 
HL SPRTTEINS: ABU 7 | 
Sa LT 12a be, 
“a 
E46 EmL Cam G„BrEFAIFIEN 
50 PRINT TÜLEKEGERRKEICHE 
WÜHLNLUSSELKUNLEER- LER GERLE 
KRLCeu mug anno kuTatı 
GÄNaKeereeAtRR! 
Bas REIN NGÄRATFELE UE9LL 
KESLÜLLSUKBECRERRREELLRGN © 
KÄLIGRLLERGLELLLKU GEL 
KAierote een eee 
78 Prag CHKUCKLe) 
TELLER 
Bor 
an peu «4 
870 EALL. He ULAY Ss en 
BEER T IRO. Tanarrannoser 
709 Galı. EınrdAsR, TsoteBen 
FRRRERAN 
716. EALL CHARLRTE TSCHERFFRFE 
PIFAEN ng, NaogaBoakaRLRTFer 
1,99, "SEIFE SEIEBEBESESEN, 
WORUHERFRFSFE 101." 
FEFGFEROFEFLERREREN 
aa pALL. OHIO, "KFLRHTER 
None, 103 MMRRAHPFERFENT 
109, \FBEBEUFCHERESFE 


baonıp a 
PRINT 
PRIND I 


Zus pruhe \ 


709 matt fsqh faun 
Hanlı Ama aaag 
932 a 0 

ga anal 9 

ma mad a 

7a) prinı 

7W HALL SEREENDIA: DAL. CO 

LONGE Ta UMS AZEDı TI 

9 

ER N DER CHEN 

EHEN 

Dip CALL SPRLTELLL LS, 2,425 

RC 

Bao FALL SERTTEIRZ.INBLBU SE 

„0, KOIR) 

dab Far tat ro 226 

Bad, HALL POSETLDRONZ,BLALEL 

1F AaS ar a1ra IHN Br 

ka cALL aner apa kin On 

Lu Raritan, -hihe, Kira) 

880 FALL TIERE M NEE 
IE Beni Teen Wells,s tr onln 
KOUND«-100, La00.0) 

Bro Wear 

BE enztı 1OR0 

50 REM 

AN. EA ıy IE EIS Die get 

Mlamı E Gozuß Ban, 7E0, (has 

980 1E Zeil ZNEN 22129 Eit- 
Hensl 

5R. BA BRATENHE BALL, 

mim 

30 TO azı 

En 

Bla Visa mi yaraa I Anins- 

ran 

350 RETIRN 

Bao Veran 2 xoao us Knina 

io 

yau HEILEN 

ion Vai 1 t=lad 2 Mine 
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Seren 
1016 Serie) 
129 a. vrenmeialh = 
ee 
ieaa ea ewir 120, Fereiwict 
in LaLRIE Laser 
Pe en 
108 
17a al. pae: 
RAeLad,"LTLAFFSUSDSEZUESZER 
RED LIT 
PaonanenmeREgteeee‘‘) 
LuB0 srl EREEN 
DERARR 22, 
VRR 
Anss-cARL 
EFFEFEEFEN 
AU7BLEALL UIMSIABELTH"N 
BNOPFFFEUMNE ‚eds CSLJEFREFF 
FFEEFER.) 
120 RRIKTE & 
1m Ran Ren 
en sim 
Be 
Fersen 
Hai! 
1196 RE Sn) 
Kanien 
DEREN 
NER RORER N. TEOTTE| 
HABE BONN 
BILD RENT PR 
FHAAHFRUGH NIEREN UNE 
HAB 
HRSG HTREN 
HESUSHHN ER 
3128 FRENT "HAHIRDISHRRABSEE 
SHRIHnDIRNgPOT 85 
FREE TT 
SEES 
ERBEN: 
Lat DISPLAY AT(2a, 12 "aanaa 
RRORAA I\AARAAMAARRAA? 
HAN EnJL SEREENIELID DAL. © 
OLORKIyB, 6, 15,7, 10,14, 205,5 
1 1b tr 16s trat 
Hiam caLL SPALTE M1yAR»12,2B 
Di) 
Klo EA.L Han KLIZUNBiPFFRE 
NEOCKETONNORDELOEKOGEERENG 
ORIENTIEREN 
APRITERSHLIZ,Z,EN 
DEM RN 
rıRo ca Ulak Han, rocdnecen. 
VLOLOFGARSTNOBENENOORNG 
IUIEFOmrASNERGEHDArODRR 
ou") 
136 BALL SPRLTEIMIH, 168,14, 
175,24940,-19) 
"200 Cal. DHARLI24, "SaLoene, 
OOTAFCSEREOZOASNENNMEREN. 


a al 
Ba ern 
Ban) 

ER Ca eintinesorauene 
Keesefuene> 
u 

rar Fon 
NEISSE 
Vene gu amt. Sera 
BEER 
eo 
nn 

aan mine 
Ve ns ame 
re 

IRNEN Seren ion. 
ERak Inere, 
te 

eelani 


118. caL 1Ev.. 
KATBENTALL MOTEm(91,0,075, 
vomo 1276 

1e2@ all rarrerautsas,ınei 
1230, Tr Faininaah. nen CARL FR 


1748. IT BUTG.S TEN TAU par. 
TOHGETIETGZERHDEDDEL, 6, LUNCEH 
FHIDAGRAT) FUIELSE IF PAD) 

SE TIER ONE VETLEMEHEN (OR 
SDnD3e1,0,-INTCLRNDIGEADN «N 


IFSSEALL TOINeKA.Lu DE. IF 


1770 CALL, HOSTTImEREB,A+ 
SpLL FREIE ADB, 120, Le. | 
en: 

Iran D=U-r 23 IF ci THEN & 
” an dalah 

1370 Ba-u4-08 25 Ir sacı Iye 
Nia2e s cal Locarz(42a,B4 
Tavp ca COmElALL, 15 Ir 
IAEIO SHEN. ac 

118 uro. as, 

1320 CALL, BELSFRITE ZB) 
1436 00-0 :28€ 

HAAR PÜNLTESFÜNKTE NT GGHRND) 
Kari 

KADO FOR 12.70.09 ıt CRLLC 
DENCKAZE, Wi 26, FRI HA IE TRre 
AUTHen 1400, 

1abo ner 5 

1478 Oro a7 

HABE MEN 3 23 IF WEB TAEN I 
Er 

1496 EALL BELEPRITE(RL,N2DT 
een 

IEANICALL VELSFRITEMUL GE 
PAL EHASSET +; Gnro 120 
ISIS DAL cutan. cu oAuL DEI 
FRITEIALCI 

1528 OR CHAR(9H, "KORFFF=D 


FERFFFEN) 
BEA CL Alte 
RS RIERIIEH ER ET 

1960 PREIT LRÜSEN 


3ER RRINT." a abtob 
N ara Abk 
Butter N 

SR RRINT ansnarnanahih 


ESUFRINT | ahkanısazaaraa 
1etn erıhı ® 


Heza ALL euer 1ase (een? ann. 
JonsodenocoB2") 
1aAS DAL Horakzal Lycra 
ER RN 
lese nal haglleyisıta cal 
Has 9a, IOnFFeRFRRReFRFeNFeR. 
SFREFEFRFRFFOOKWEOHBRER. 
BOORHBENERDBLEDDENEERRRE 
1689 fALL cueRle, 1210303510) 
SOTAFLBIERTOIREUSDLHLOSHELIL. 
BRSLSEBrODaLLCorOnesp30B. 


se 

1678 EAUL SPRITEHL,AG,B, 128 

Brskee) 

Ihn EAUTIGFRNMIBENL ze [3 

TNTLE mine 

1696 ERLL SCHARLFLAL,EyBV 

37 Sry32 TIeN Leaß =} rail, 

HaRieis1,z27PIes IE fe 

"2 an Ieme +2 opel, ect. 

Fon Erz le Ir FAeos2 THE 

es 

LEO CH Sera EEE 

TE FRiDT2 TEN \ane dee, 

BERNIE 

ec Ten Naht 

1710 ERLU ACHNFAF IE ARCHE 
AL. Maar m 


ST DALAE SERIE WERTIZR 
By ICKO N 304 IrAhean Ra MN, 
SEr7, RB, LH) 

I7Re AA BPRtTE Nm haar 
3, 10001 

Van EHI. SHARCBBI Nr TaBOERLg 
SWEDEN BA EONOEBDLSE) 
OBEODCdEEESEBERLALOCAL.E 
Re) 

Dr 

1770 cal: zHneCha, NeLOmEOR, 
OT ESYRUNNLOLONGEIE BRD) 
Anton RR 
7uo0oR 

17B0ı DALL SrKamn 436,7 10% 
1 1EaB MB, 34,7, Ba KUKE NP 
By 7,698, 10 

196 Yale 

1R0L BERAG 

1B1E. YOHR= DIR 

1RaR Rai Ana a9 
5,0,XDER) HA} O.KDIR 15, 6 KLER. 
U 
DXCIR) 

BO In RnDG. TEN 1830, 
Bag BPLLBRYaTLE WKdlen CAU 
VPITSONGaNGeTa2 KR) 

‚a80 IF 34 TIEN|DEEAG ELEE, 
Er ed EN GEeRG 

Bee CPL FATTERNINI,BE) 

KETZaU NER AUEIBETUNKE N ENT2N) 
* CaLL GBhaRLInn(BW/ER; 
NIANZE 2, 88) 

„000.17 peRBs(RUNIIEN Lean. 
LEE In @e9B THEN 1910 EIG 
el) 
Kor (md YO 

898. IT BFANS2 TKEN CALL. E00 
Augeatrean 2) 

Bar Ca Kanal IR 
TAeSO TEN 120, 

SIE onLL PATTERNH, SE) 

'z2R. caro 16m 

986 Btro 2u0y 

'oRe ACL goulD eLue, Kap, 
1 DRLL ADHARAT SCHIED, 

yar calt Manta, 

abe PCR tez tt 43 Dell cu 
OR NEN NEX T 

17E TRe=ı 

9aC. GAUL OMARLLABLLLBIAFF 
aieaeian)ss SALE Oolantey ih 
5:14, 14,5) 

B30 Gera 1e5)) 

2060. ALL DLESR 14 OALL Dale) 
ERTIECLN 

201 CALU CHANIBE, KKb0200R61 
FarTEreIN 100, Koonbenanrärtre, 
Fe) 

2020 PRINTA 
2026, erll Beazene 4, call.c 
ALOFLE 12IS, 13.185) 

2040 PRINT Vansaszı 

en arded 

ediedcdla aba Asanına 
Anssnamaasa aall 

Sosh reriı, 


5D- 
ESCAPE 


Listing 4 kann nach Belieben in dus 
Vor- oder Hauptproeramm einsefüs 
werden, um zu testen, ob dus Labyrinth 
tehleelceizingetippt wurde, Esda-f zwi- 
scheu zwei Purkten im Labyrinih im- 
mer nur einen Weg geben, Außerdem 
muß man von jader Stelle im Iergarten 
an eine andere gelangen können 
DerAusd:uckgibtnätürlich auch noch 


Variablenliste; 
1. Zeichenketten 

AS Tastencode 

MS(2016) = Labyristhdulen 

N$ = Datas für Überschrift 

WS = Hilfsstring 

x$ = Tonhöhe der Noten des Trauer- 
marsches von Chopin 

Y$ = Länge der Noten des Trauer- 
mersches 

HS,98,K$ = Hilfsstrires für das 3D 
Bild 


2. Zahlenarrays 

M(9) = Eirsprungadressen in di 
zelnen M-Coce Rartinen 
Nd1) = Werden als 
benutzt 


2 ein- 


Hiltsflags 


3. Variablen 
ij = für For-Nex: Schleifen 


und MC-Routinen. 


einen Überb ick ‚über die Gräße des 
Labyrinth! 

Das Maschinenprngramm: 

Nachdem Listing | und 2 eingeuppt 
und auf Kassette. gespeichert: wurde, 
sollte Listing 5 eingegeben werden. 
Dann wird mit RUN gestartet und die 
Zählen von Fisting 3 eingstippt. Die 
linke Zahl in jeder Zeile ist die An- 
füngsadresse der nachfolgenden 5 


an,#1 = Hilisvariablen 

ex Position: des Ausgangs 

x = Position des Spielers 

x — Gehrichtung 

0x = Luftvorrat 

exl,ex2 = 2 dimensionale Position des 
eindimensicnalen Labyrinthes Zur 


Arıxs = siehe e 
N=Hilfsflag 
mtml,nıb,me — Die Däten in diesen 
Variablen zentrieren JieSpielerfigu:in 
die Mitte des Kartenausdtruckes 

mp — Adresse der linken cberen Ecke 
der Karte im Speicher 

mplımp2 — Die Gröle der Karte 
beim Ausdruck 


ses Spiel istin3D-Version geschrieben undermöglicht eine gute 
räumliche Wirkung: Sie befinden sich im oblig 
und versuchen, den Ausgang zu finden. Die reizvolle Variante be- 
sieht darin, daß über die Schwierigkeiten der Orientierung hinaus 
auch noch ein nur begrenzt verfügbarer Luftvorrat vorhanden ist. 
Fünf Teile besitzt das Programm: Vorpr ogramı 


jatorischen Irrgarten 


1, Hauptprogramm 


Bytes und dier (baı Iehlerhafien Einga-, 
ben leichteren Könirollen 

Dis letzten 22 Werteerscheinen immer 
zur Kontrolle auf dem Bildschirm 
‚Wenr. das Maschirenproprumm lell- 
lerhal e.npetippt wurde, wird dies mil: 
geleill, ansonsten. zur Sicherheit auf 
Kasscite geschrieben. 
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Umfassend! 


Neu — 
Deutschlands 
stärkste 
‚Video-Zeitschrift 


‚Zweidrittel aller Produk- 
‚te, die uns im Jahr 2000, 
zur Verfügung stehen, 
sind noch richt erfun- 
den. 
Wenn aber etwas Neues 
kommt sollten Sie zu 
den Informierten gehö- 
ten. 
Lesen Sie was der Hach- 
mann liest, damit Sie um- 
fassend und verständlich 
informiert sind 
. VIDEO VIS 


Die Zeitschrift für den 
privaten Bildschirm zeigt 
den Stand der Dinge von 
heute und morgen. ,. 

. . und hat morgen die 
Nachricht von übermor- 
‚gen Immerzumrichtig: 
Zeitpunkt, damit Sie di 
Information auch an- 
wenden können. 


ZEITSCHRIFT 
FÜR DAS 
PRIVATE 
‚ERRNSEHEN 


Es gibt viele Zi 
von VISION) zeigt den technischen Stand der C 


lichkeiten in der praktischen Anwendung für den Menschen. VIDEO VIS 
behandelt in wohldosierter Form, was uns die Zukunft bringen kann. — 
lang geht, beiden modernen Bildschirmme. 


Damit Sie wissen, wo es 


schriften zum Thema Video. VIS (der Name kommt 


yenwart und die Mög- 


Wir bestellen beirı Verl 
Erwin Jungfer GmbH & Co. KG, 


»Kenni 


Name 


‚Am Schloßbahnhof - 3420 Hezbergam Harz 
n«-Abonnement VIS 
3 Monate lang für nur DM 13,50 


> 


Straße Ort 


Datum Unterschrift 


ZX Spectrum 


SA AN 


für den ZX Spectrum 48K 


Bei dem bekannten Spiel erübrigt sich 
eineallyen: eine Spielbeschreibung. wir 
wollen os demzufolge mit einer B> 
schreihung des Programmahlzufs b>- 
wenden lassen: Mit CLOAD"" holen 
Siesich das Programm in den Speicher, 
düs aus zwei eL.en und einem Daten- 
stapel besteht, Um mit dem Spiel begin- 
nen zu dürfen, muß ein kleines 
Reaktions bzw. Geschicklichkeits- 
spielabsolyiert werden. Dann läult das 
Ganze, wobei Sie enlscheidsn dürfen, 
06 Sie mit Zuhlen ader Parben sp elei 
wollen, Die Bewertung ist auf Zeit und 
Arzahl der Versuche aufnehau 
‚Weiterhin werden Echler, die man bei 
der "Aufnahmebedingungen” ge- 
mächt hal in die Bewertung mit 
eirbezogen, 

Wollen Sie«as P’ogramır. vom Listing 
übernehmen. verlähren Sie wiz folgt: 
Sie erlassen Listing 1, saven und testen 
es, wbel das Progremm Echler in D: 
tazeilen selost ausfindig macht. Suferu 
eirwendfrei, kann es mit SAVE "sh" 
LINE 1 abgespeicher: werden. Jetät 
wid Listing 2 eingetastet und mit 
SAVE "Superhirn” LINE | abge- 
speichert Als letztes muß jetzt noch der 
Datenstapel mit Zeile 3150 diraensio- 
niert werden (hei Fingube muß DIM a's 
Befehl e'scheinen. beim Dimensionie- 
ten mull REM sow.e die Acresse eni- 
fernt, alsdann ENTER gedruckt we 
de). Der Datenstapel wird analuy 
Zeile 5020 gesaved, Jetzt ist Ihr Pro- 
Bram lau-fähle 


52 CPU 


sr in zeile var: 

Ealana 3,255, 220,560.220,861, 

aim 11,002.220.805, 220,090 
2283 


Bez 28.908 
20.722 ,200, 723 


ER 


Bin 10.203 
38 ,228:732.280. 73: 
"281820: 782.280. 7. 
SIR 12,287,288,7; 


RRbnENLA, 


HBosbs3usß Bausens: 
SE 


EHRHNERRSH 


% 


8.1022 ,225.10 
Pt 


872,0: poxe 2c673,0 


Sch base gewaenıt, 
gie Se2ichsisen 


RENT AR ABB SARNET re: 


ice ABER 27" 

RN ee Zahteı AND nor ri 
ee don’ Ho run so To an 
RE EEE 
GES ENRUT 58; Zan let ano warn, 


„iss ir Soon’ Ko rren ao ıu ax 


ige RRENT Ar 20.4) pRbea RT 


pr ao vor ne 


PRINT AF BB;BMERNBRNGT- 


‚Szenen am wir; 
Ede H 
a en 


148 RRINT AT S0,B:vaNp NOT ri: 
wine RRANT Ar 28,8, VeanEu DT. 


hazenr 0, mann mr ao. 


Eu ebB,, ilao 


Be kin, 
a, EOgeer And 
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ZX Spectrum 


dan. Are ink 898° kerunn % 
1 Bee 1009 
io: Pr an) 2378 
ale . en 

H 38 
a BBRBEB HR? ei 
a EBEREB  & &28 
ein 338 
BAREETEN sen aosge aeırene a 
wies" Sit EnR 7; PAREI ale99: 
, a, Sana EL 
Eat H es 
is & Sr-1B. apE 
L es Eee 
” Eee: 
. “ NEE 
= er Ben 
“ 5 a 
1 EA . 
1 & 2 
USE 2 SEREE VER TEENHET ABrOR 
Er O.ggas gro: an RL ENTER: 
sat a ee Se 
32 72.9. SonE Son70,0 AaTaENTHER Bird, SET 
Pe va.sasıı EUREN ES 
a ENTE RE nn BSEN LELVEN, Langen soora/snscnex 
Haba ber Kleid nnd Ihkevane” 2387027 +BEeR n5074 73075 ze 
ABEL LET Ximxı-(1 AND InKeys=usn tet Hat ee ReNBe dei 
Hama ver wanyarıı uno anmeraeıee SEN ET Rs Zaei Fer: 
Ren egnggne  ierdens 

ER yaalszE 
SERIEN BRMZIET enpen,  SIRSLAER 
BEMSSEECATIS® un warnno man co SBOPL PRINT 5. 
Bas ; BER aa SEN Ende Tiehtint 
) BR uh S03 eg 
3 N: Vega BEE} 
H GEYER HEIL SEEN BPTets. 
\ RESTED ehr 
iu BREMEN ERTIT Zaun eintrape 
nn HN nn oAllErSngT 28 AArRL 
N A 
Ar ‚oder 
%, E 
55; Rick 
a En 
n h 
08 h 
= I 
» 
% hier a,aa;" 


NRT BEA; 


2 
ESTER, munan nr zon 
"90 geht es aber nicht. Halte 


io, "Roh 32170 200: next 3° ”06 
= Io LET cen=®; LET nul=®._cLs 
e ent 23 


PoRE =3678.0° 


nua40, 
sat 


zeit 
ihr 2,6 


= BUS un NEeNEenscarVBLAfUuendeN, diine 
= “ nennen - 
= ee 
E - a 
86 BERNER DE a: DRAU 8,15€,1854PL;_PAuse Ice 
_ AT zeesı una a) en 
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‚Adventurer's Nighimare 
(Abenteurers Alptraum) 
fü den Spectrum 48K 


Freie Tastenwahl. Deutsche $pi 
tung im Programm. Fünf N; 
in der Spukhohle verbracht 
werden. Fs gilt. Gold und Leher vor 
Gespenstern. Vampirer. Energiespin- 
dein. Skeletten und Mörderspinnen 
zu verteidigen, Schr schnell 


WICOSOFT 
Christian Widuch 
Nordstraßs 22 
3443 Herleshausen 
Tel. 05654/6182 


FLIPPER 
für den Spectrum 4XK 
Deutsche Anleitung im 


derKnsipe um 
Drei_Geschwin 
en. Bis zu veer Si 
spielen je dre 


Ne! 
Schr schnell! DM 25.00 


WICOSOFT 


FLIPPER 
en für Sinchir Spectrum 48K 


WICOSOFT 


HTMARE 
RAUM 


Teufels-Fahrer 
für den Spectrum 48K 


Deutsche Anleitung im, Proeramm, 
‚dem entzegenkommen- 


st aus, indem Sie recht- 
Spur wechseln. Rasend 


ie 
Schnell!-10 verschiedene Geschwin- 
üigkeiten "pm 19.50 


WICGSOFT 


FELS-FAHRER 


inclair Spestrum I6K 


TAR2A 
für den Spsctrum 10,48K. 


Spiel von Tarzan. der 

ingendwo im Urwald 

jeinen. von Krokadilen 

niagerten Tumpel leht. 

Für senne Frei oll er Ko- 

kosnüssevondergegenüberlicpenden 

Seite des Tümpels holen. Aber Vor- 

sicht vor den Krokodilen und den 

dummen Affen. die mit Rananen wer- 
fen. 


Adress-|, 
datei a 


für den VC-20 
+16K | 22 © 


wu 
CPU bringt hier eine Adressver mic) 1984 

valtung, die zwar für den privaten An- = ei 

‚wender konzipiert wurde, dir.aber pru a 

fspjionellen. solhware.Brodtkten; in a Bernner a 

‚nients nachste S wses 

Nach dem S:artenistdas Prograrımso- SPRER 

fort gegen Listen geschützt. wodurch 

‚der Dätenabruf gleichzeitig nar (ü- 

"Elhgeweihte” bzw, Zugriffbefugte be“ 

Eingabe eines User Code möglich ist 

‚Da die Hacker und Datenräuber abe: 

mitten Unzer uns sind. ist dem 

Datenbank-Verwälter zu raten. des 

öfteren das Paßwort zu ändern (in der Firtere gie noce 

vonlieger.den Version ist ds Paßwort > SLTne ins. meim.se 

"MAZOG” verwundt und in Zeils TEE ae 

5080 chaslegn) Teagelsensöerenterurg essen 

Nach PaBvorteingabe erscheint das TaoRs MALFIPRDORAM  MWURZ MUN DERERIER} IND DAB MUELLPROORAN 
BERGEN ‚Komlortasel, wie es unge- en 

leg! ist. eignet es sich durch die exze- rn ik a 

lente Dedienerführung auch für Prima TTElSRe hekem RER 
Progeammisrneulinge Te ran EN 

‚Außer der leistungsfähiger. Adıefl- Ai seriane 

datei enthält das Programm noch eine In EnENaEe 

Dim Diese E GE3SFTORBB Ann jan ai amechurikeesiormesi! 

als zusätzlichen Bonus noch eine far- 

ige SD-Bulkengtuplik, 

Die Grundversion. die für Clubs erstellt 
wurde, kann leicht auf andere Einsatz“ 
bereiche umgeschrichen werden, 


HTFUSSICHERN DES FERTGEN PROSRAMS 
Ber Ickernn Ar 


KERGETTEFLISKETTE BE itneLEOT Porirokeian, au TisB, ‚HPokEIaD,e, 
DFTEN SAvEBa.e 
Ins- "Ur TReEN saurer 
Patrm-utHR PRogenm 187 UNTERADEM NAHEN PRINTER 
FNLURMBORSFE ICHERT. 
memeirTe eine meree 


Sa pam 
538 FRINT+ IS JENDE» i 
re 
Prim 0 
PRINT“ | BITTE KERNZENL 1 
re 
Fran rn na) 
PRINT EEEmI" FRE <B> 
BETBS: IrDa=""THenesue 
irges + Honey ne" merwane 
IFBe=" aTEnEae® 
1eBs= zu Tmensen 
TenEaso 
mERSBeO 
asmerasee 
SRIIABIND SIE SICHER 77° 
SETSBLIFCRRATTFENEITE 
Vera menurnann 
Stang 
a re 
Rama ver 
RINDE Fre 0r 
BRINT= |DFTEREINGRBE | “ 


mmsae nen vonnunnanı' 
PRINT= araPat#)s "WIPRINT 
PRINT® arupac9)> "me PRINT 


FRINTS arORaCED PRINT 
IneUTORE 

RIES asnmer) Fe tpriker 
IneurBe ce) 

PRINTAME INGABEN FOREKT 7m 
GEMIEHIFNE= TnERNDI2 
IFxs= "N" TMENEBaO 

ans 

2=1n0co 
PRINTEHRECHEFICHR=C IT) 


malrar onTnn ar.» 
PRINTZ+LFTDATANHRECE) 


PRINTZ+SJ<ORTA:H0nCA> 
PRINT'GEGO z=r.zei® 

Pr uIT+OOTOonDe* 

POKEBS 1.121 POKESA2. 1HHPIKESB, KAtPOKEES4 ‚1S:POREESS, LA:POKzESS,131PoKEIae,E 
PRINTCHREC HU TEND 

FORK= TORE READAS CK» MENT 
RESTOFE 

oTose0S 

RESTOREIFORNTOB READAECHS CNENT 
PRINT a» ADNTENAUSGRAER 
PRINTIEEEDIRUCKER 
PRINTSBOMILOSCHIRM 
BEIDES IKORS = NENmeO 
IFOee'BTHENS220 

PRINTLBOLL DIE GMGE DATEI AUSGEDRUCKT WERDEN? 
Fra memması.n 
BETEUIDFIFnECL De TRErBELA 
PRINT’ÜAUSGABE. BHTERNANDERm weacre ner 
BEIDAKEI N TEnECE)« "TERBE1B 
IECsC1)="3°-MEEasO 
MERTORELFOn„= Iron nenOnBEK>UNErT 
PRINTHaH, 

PRmır“ er 
Pair Ins 
Fwir® _BOnTenAUSSnGEm 
BRINT: “ 
eRIhT> B 
Pram- z 
PRINT“ “ 
PRatıT« . 
PRikT 

PRINT" 

ram» 

Bean» 

Fran 

Perg ascı) 
u 
PETE sr «2 

PRINT ammmmaEmEmR 2259 

FaIT annaanannmen- 


PeıTT mnnnannenenı-,T4<2> 
PRINTEPRINTEINFUT"BEUCHBER FF Ne 
ManTIHFORI=OTOSFREADTSCHIEMESMSEHTSCHIEIFTELLDSFENDE "THENGSER 
nexTi 

Insertinschs,L.LENNE»> 

IERNESNETHENBETA 

cToseee 

IFO=-"D"THEngsoR 

FRIROTEBDATEN NICHT vorhnnnen 

GoToszas 

FORKAITOACTECKD=TECD" HINENT 
1FOBL@)SNNITHENPRINTRL,TACOIF TACH} Taceyı Tea) 
CuoscH +oTasz=e 

PRUNERI TetB> 

PRINTWL.TELE» 

PRihmwı TaCE) 

Prim 

CLoscı 

OPENI ‚a:cnoı 

READYEERD 

IEKSCNDATENDENTNENSASE 
PRINTHELLDUKACRI.HACBDUNECa 

‚BoTORa=S 

Prınmm 

PRIHTWLICLOSEL 

PRINTSKIIRRFONTEL SPEICHERNTR.E 
PRINT-BINTER WELCHEN NAHEN MBOLL DAS PROGRAMM MÜNEL.ONTEL; 
PR INTEIBBESSEICHERT LERDENBE 

InPurrn 

FRINTEm mıSK 

PRINT BESETTE 

ETKE: IPRe= = STHENGABO, 

IFKSCHCHTHEN SAVENS 

ooTosaan 

PRINFILAMDICKETTE FORMTIERENSM 

PR IKT" 

INPUT Dem DiSHETTe m ©08 

TMPUrsanD ce 
PRINFADISKETTE EINGELEGT 7 

Fear 

Faspaenn 

Fearescr 

(GnTOsao» 

DIMSCe), TB) 

PRINTF.R» 1POKEaEB70.28 

PRINTI@PIE KOENNEN 7 WELLEN WILT EINER X-ent MIS mei. 10B% ZEICHEN.“ 
GETEKLNMUAL CE) ı IFN=DORN FTHENSEES 

FORs= TON 

INPUTELB- 1): IF (5-13 1BDORS:S-1><BTHENEBI2 
DEFFNROK=INTWS1.39-1 

FORSeOTON-ı 

Herr 

FORB=OTOBITESIERB:LINERT 

(Co="ama mum 


me“ 
PR LT A Ra Te Ina ma Inne: mann 
PP) Trammnsassnssnansanee: ; \o-r 
IFS(S>KETENKaSE 
IFR-OTHENFRINTTABCHSNLEFTECR,SeE "wur 
PRINTTADGTGB:PLEFTECCE ‚Era ern 
IFS-STHENFRINT+ON" 
IFR=OTHENFRINTTABCTES) JLEFTECCE.S+B)"CH mE WOITEITITELELTOENT 
PRINTTABCTCSIJLEFTSCCS,Se2)"Ty mm LIE“ 
a 
PRINT NEUE LERTE ca) 2% 
(BETae: IESF-" INTNENDR IUT"U" S0T3eSaE 
IrssC > uıTHengace 

Ss wressen 

oben nATAEIDE 

Reror. 


Der Einsender dieses Programms, 
Peter Hoflmann aus Gladbeck, 
schreibt 

"Mich hat es schon immer gereizt, ei- 
nen Bildmuster-Generator zu besitzen. 
da er ja zur Einstellung des Bildschirm 
‚oder Monitors eine große Hilfe für den 
Bastleı ist, zumal ınan js meist bastelt, 
wenn gerade keir. Tesibild sesendet 
wird. Abernichtnur zum Einstellen der 
Symmetrie, sondern auch zum Über- 
prüfen der Farbtüchtigkeit oder Farb- 
vergleich verschiedener Monitor 
brikute ist das Programm gecigret, 
welches ich mir für den Apple I/ITe 
schrieb. Durch die Verwendung von 
REM-Befehlen findet man im Pro- 
gramm leicht die verschiedenen Bild- 
muster. Man kann wählen zwischen: 
- vertikalen Linien, 

- horizontalen Linien, 

- Schachbreitmuster, 

- Gittermuster, 

- Farbbalken horizontal, 

- Farbbalken vertikal, 

-Testbild. 


Durch Ändern der Colorwerte kann 
sich jeder die gewünschten Farben 
selbst wählen. Bei mir ist das beste 
Resultat mit den im Programm verwen- 
deten Werten. 

Durch eine Menü-Verarbeitung ist das 
Programm selbsterklärend und somit 
anwenderfreundlich. Durch Drücken 
irgendeiner Taste kommt man immer 
wieder in's Menii, wenn gerade ein 
Bildmuster auf dem Bildschirm steht. 
Auf ein Variablenlisting habe ich ver- 
zichtet, da ich für jede Linie oder 
Zeichenkette cine andere Variatle be- 
nutzt habs, würde es nicht vielbringen 
Nureins: Da, wo die Variable ein xoder 
yenthält, handelt 2s sich um Linier. in 
x- oder y-Richtung (z.B. BX oder SY)” 
Wic wir meinen, handelt es sich bei 
diesem BILDMUSTER-GENERA- 
TOR um ein nützliches Hilfsmittel für 
en Elektronik- wie en HOMECOM- 
PUTER-Far, der nicht gern mit man- 
gelhaft justiertem Bildschirin arbeiten 
will 
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BILDNUSTERGENERATOR 
‚FIER 
nonecunrurın 
4350 OLADBED) 
Beten horn) 
HEINRICHSTRASSE 17 

4350 OLADaEc« 


vone 
sosun 9500 
ZOLaR= 18 
REM BUCHSTAUE "u" 


YLın 5,18 Ar 2 
VEIN 5,6 AT 38 vurn 11,12 Ar 
3: VLIN 17,18 ar a 

vum &,H1 


nen 


ne: 
7,8 AT 6x vLIn 11,18 Ar 
sen 
VL 14,18 a7 112 vum ı 
124 vLim 17,18 Ar 122 W 
Ren u“ 

16e vuin 13,18 AT 177 
4,18 Ar 18: VLIN 13,14 


Er 


23: wein 13,19 Ar 28 72 
nem 5° 7i 
VLIN 14,15 AT 26: PLOT 26.18 

(PLOT 27,133 VLIN 16,17 AT 2 


PLOT 26,84 VLIN 5.18 AT 291 PLUT 
30,8: PLer 30,10 

Eh” sen 

WLIN 13,10 At 32 PLOT 33413e 
'PLor 3,46: MuOT 33,1c4 lad 


44,15 AT' 34: PLOT 34,4 
un un 

WEIN 13.28 AT a6r PLOT 37.14 
REN no“ 

Van 234, 2 

car 2,255 PLor 3,246 PLor 4 


Plor 5,22: PLor 
7,364 SLor 
Has: muor 


2% 
Flur 1,312 VLIN 32, 
« paor 13.32 vLan 
ias PloT 11,32 
vi 


36 ar 12 


31,36 AT 164 PLOT 17,31 


2 PLOT 21,32 
35 Ar 23: via 32,36 
PLor 28.312 PLor 24, 

CPU 59 


A 


175 
280 


109 


200 


«oo 
“oa 


soo 
202 
805 
sor 
509 
su 
Sun 
517 
520 
Een 
520 
seo 
3 


sıo 


20 
40 
«50 
«so 
era 
son 


700 


710 


720 


00 
taos 
1010 


101 


1014 
115 


1018 
1017 


20 & 


3 
PLor 20,36 
Ren ern 
VLIN 23,36 Ar 28: eLor & 
+ PuoT 22,074 Lor 20,36 
REM "or 
VEN S1,38 ar ste vum sinie 
ar 334 Plot 32,316 por 3 
Hi 

IN 31,36 Ai 


2 


354 PLOT 36,12 


REN ZEITSCHLEIFE 
FOR PAUSE = : TO 2000: NEXT 
REM EINIEITUNG 

Text 

hanE 
FOR SH 
hTAB She 
Ban "n 
NEXT SVe NEXT SH 

Ken mEnuk 

Kane 

FOR SK = 1024 T0 1963 

POrk S%,42 

NEXT SK 

Fur SL = 2000 10 2039 

POKE S1,42 

NExT SL 

REETORE 

FOR SL = ı TO 26 

DATA_ 41024, 1:92, 1200, 1408, 19 
36, 1664, 1792, 1920, 1064, 1192, 
1320, 1448, 1976, 1709, 1832, 198 
D. 1104, 1232, : 160, 1488, 1818,1 
744, 1072, 2000 

IREAD 2x 

Vs r 20 

POKE Sn, 428 POKE Sn,42 

many SL 

HrAD 34 VTAD 34 PRINT "GEHVE 
NSCHFE EIFFER EINacHEN, 

rau 3 VrAb Se PRINT SVERTI 
KabE Linien cn 


170 20 
vran sr 


HTAB 34 VTAB Tu PRINT "hOR:Z 
OyTALE uinzen ' 


HraB 33 Vran #3 PRINI "senau 
HNRETTHUSTER 13 


HrAR a, VTAR 18 PRINT Sartr 
ERHUSTER cs 
Hrau 33 vTan 136 PRıuT +Fann 
BALKEN HORTZONTAL es 
HrAB 34 VTAD 154 Prim 
DALnEN VERTIKAL 


Hrau a8 vrap 172 paım 
BrLo er 
hrau 30 Vran 19. pmzur scune 

co 


ran 34 vran 
AR NOFFKANN = 
Pr 

HAB de VrAB 228 PRINT 4390 


# PRINT PETE 
HEINRICHSTRASSE 


ULADBECR = (EL-OLURE 4 0287 
mas 11 vran 5 
DM VAL c£#) G0rO 400, 5000, 


4146,000,6090,7060, 1009, 100 
Gore 7a 

‚RER TESIRTID 

Bosun 9500 

Coton- 13 

VLN 5,16 Ar 5: VLIN 5,16 AT 
6: vuın' 5,16 Ar 73 VLIN 5,16 
Ar 6 

Cotor- 13 

WLAN 6,46 Ar 92 WLan 5,10 Ar 
102 VLIN 5,46.A7 dde VEN 5, 
de at 32 

Cotor: 7 

VLIN 5,16 Ar 43: VE 5,16 ar 
daR VEN 5,16 Ar Ass vLIh 5, 
16 ar 6 

Coconz 4 

VLIN 5,16 Ar 172 WEIN 5,16 ar 
182 VLEN 5.16 AT 178 VEN 5 


16 Ar 20 

wis "CDLOR= 3 

1019 VLIR 5,16 a7 21, vurn 5,16 Ar 
225 VLIR 5,16 AT 235 VLIR 5, 
160 zu 

1020 CoLoR= 9 


1021 VLIn 5,16 AT 25% VLIN 5,16 Ar 
285 VLIK 3,16 Ar 774 vurk Ss, 
16 AT 26 

4022 coLan- 2 


1023 VLIN 5,16 AT 294 VLIN 5.16 AT 
301 VLIh 5,16 AT 315 VLIR 5, 
18. ar 32 
1025 CoLoR= 10 
4 AT 123 VLIN 17,24 AT 132 VLIW 
Irrza al 142 FLIM Lrze Al a 
52 VLIN 17,28 AT 16 
1oza "CoLor= 5 
4 AT 263 VLIN 17,28°aT 273 WLan 
Irızu ar 20: ven arıze are 
9: ven 17,24 ar 30 
1630 CoLote 15) 
45: VLIR 9,45 AT 4a VLIN 4,4 
1032 vLIM 17,24 AT 3ı5 VLIK 17,2 
4 AT 325 VLIN 17,24 AT 336 VLaR 
17,24 AT 144 VLIR 17,24 AT 3 


52 VLIN 17,24 AT 36 
1033 "nor 30,3, rıor 39,2 
1634 MIN 5,36. AT 25 


1035 MUIN 34,36 AT 2er HLIM 33,3 
6 AT 274 HLIN 33.36 AT 285 klin 
33,36 Ar 28 

1636 "viIm 17,23 AT 2ı 

1637 PLOT 38,45 PLOT 39,465 PLET 
39,44: miur 38,45 

1630 WLIN 5,19 AT 34: HLIN 5,19 AT 
35: MLIN 5,19 AT 361 MIN 5, 

20 a7 77 
1640 HIN 23,36 AT Zur LIN 23,3 
6 ar 332 MLIN 23,36 AT son 
vum 30,33 AT 25 VLIV 3,2 
3. AT 258 VLIN 30,33 AT 27 
a8 wenn 20,32 Al 19a WLan 2043 
3 ar 172 VLIN 40,33 AT 158 WLIK 
30.33.27 133 VLIN 30,35 a7 4 


1042 


1044 MIN 0,4 47 &52 VLIN 42,97 Ar 
EULEN D,4 AT De MLIN 08 AT 
2 

eg vum zopus ar 9 

1047 ms 

1048 VLIN 20,37 Al Te VLIN 26,37 
ar Re VIIn 20,37 A 5 

1050 COLORe 

1092 MIN 20,33 AT 404 MLav 2 
Jar 318 MLIN 29,33 Ar 328 
29.33 Al ss 

1054 "C0LOR« 5 

1056 VLIN 38,44 AT Des ILIN 38,4 


36,43 AT 291 KLIH 38,46 AT 3 
Yıım 20,44 ar 324 vun au 
„at At 33 VLIN 38,44 Ar 34 
vn a0,44 ar ase FL 38,8 

1090 "caLoR= 3 


jour NLIn 3,23 ar 38: Muln 5,23 Ar 
32: HLIN 5,25 AT 406 HLih 5, 
237 41 

t0s0 C2LOR= 2 


1062 HLIN 5,23 AT 42: MLIN 5,23 AT 
4 MEIN 2,23 Ar 44 

1100 "ser ws 

1104 TexT 

1102 0070 213 

1110 RESTORE 

11 FOR X = 1 70 24 

1120 Rcan vv 

1130. NexT X8 


2000 none 

2601 Inverse 

2602 FOR 2 = 1 70 12 

2609 DATA: 1933,1063.1141.1191,1 
9.1319, 1417,1437, 1073, 1103 
57, 4413,1443, 1241,1271,1389, 

2614 RCAD x, 

215 FOR 3 = x Tovster 10 


2638 FOR» = ATOG 
2050 NexT P" 


nexz 6 
NEXT 2 

REN MUSTER KERSETET 

For zı = 1 10 12 

Dara_ 1943, 1373, 1673, 176,5 


801, 1931, 1529, 1959, 1585, 1615 


3028 Al = 01 - 5 


2060 
300 
ver9 

0 
3000 


4050 ur = 


ro 
100 
sono 
5030 
3080 
5050 
3080 
5070 
5080 
090 
5100 


„1713, 1743, 1841, 1871, 1985,19 
ABl1,2008,209 & 

IREAD Xu, 

FOR 63 © 81:0 vi STeR 10 


2“ 01-5 


POKE P1,a2 
next ea 

NexT 61 

MaxT 21 

narnal 

hau 63 vraB 2 
s0ro sı8 

Ren VERTIKALE 
aasuR 00 
Eatan= 13 

Fan us = 


vrnzen 


410 30 aren 0 
Fanvs = u u a 

MEIN HS,HT AT va 

NEXT Visa MEXT HE. 

TexT 

ra 16 

‚REM WÜRIZONTALE LINIEN 
GDsuB 9500 

ErIARe 15 

FOR VB = 6 TO 47 Step 13 


vr wo 


FOR HB = 0 T0 9 
WLAN Vr,VB Ar ha 

NEXT HB5 NEXT Va 

SET Pus 

aTo 510 

REM  TARDBALKEN HORIZONTAL 
67Sun 9500 


500-2 


Eu 
8101 
7000 
7016 


7028 61 = 1 


7030 


Vos7 CL» che: 


zos0 
7090 
7100 
7110 
zı25 
7130 
zı3s 
7140 
wo 
3018 
8020 


8330 
8035 
8980 
3250 
2300 
01 
3202 


9500 
9502 
9503 
9505 


Fan ve - 3 70 47 over 4 
1e vo > 3 0010 5027 
Gor0 6030 

co=cari 

vuve-a 

EoLor- co 

FOR ne = 0 19 39 

ven vorve a We 

Ex? nC 

Mixr ve 

a 

Tex 

REM FARDBALNEN VERTIKAL 
Gosum en00 


FOR vv.» 2 79 99 sTer 3 
1r wo» 3 o0ra Foo7 
wrG 7000 


vn» vu—2 
COLeR= CL 

FoR WE - 0 72 47 

LIE VB,vo Ar HE 

maı m 

NExT vn 

Ger us 

Texr 

sore sıe 

nen sırrennusren 

MOR2 

MEOLOR« 3 

HPLOT 0.0 70 0.191 Ta 379,1 
»1 10 273,0 10 5,0 

For va ="4 TO 204 ter 15 
HPLOT FA,0 70 KA, 1? 
NEXT XA 

FOR xB = & TO 186 STep 13 
HPLOT 0,xa 10 27°,XB 
hEx7 xo 

ser us 
TEXT 
core 729 
Ren Bil 
chen 

Füke - 16304,0 
FOKE - 18300,0 
FOxe - 15298,0 
RETURN 


SCHIRM SICHER LDES 


a EEE EEE EEE ENTER, 
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ben eingeben. 


‚Computer einen Galgen zu bauen. 


Versuch retten. 


puter automatisch justiert. 
Wichti 


Hananak FÜER LASER 710 
@_REN EIN SUFERPROGRAMT IN SRTIKTOBASIC 
von, 

1 REN LERNER UND. PND SLOT IN HEHnRT) 
dren.. 
Pac 

3 REM TNLS PROGRAHTI HAS CONSTRUCTED UNDE 
& PRESSURE OF THC 
a Men Ri us nun 
ser 

S REM P.S. :WE LOST OUR ERAIN IN THIS FLO 
P. UMO FOUND 112977 

REM PUT RENENAER OLR NANES. HE WILL CO 
NE BACK SOON GREAT INGSE 

7 CLSSCOLORI, 1 :RESTORE 

ID Ren SaAAMERTE FUCK mnıpEnene 

9 READK: 1EX=- 1 ITHENGATOLL 

 POKEX, 12:30709 

1 REM AUSAUIRTE LESENAIER 

12 TOINTERKDLEAD 

13 9n=a:x0-0 

0 HERIASINER IHRES IURE 

39 ZoRI=aroLenene) 

35 NEXTI OIMUSCH) DInaSLH) 

36 .LENINe) 

37 FORK-1TOL KanLEFTeCNE, X) 2UEON-RIGHTE 
 LVENERTE 
au CO=A:FRINTOR, 


ALLUATS SEARCHING FOR THE ZERO 


Paogrnens For te in 


a1 PRINTER." 
3 COLaRl, | 

I PRINTER, IRATEN SIE &°s-INPUTRE 

SM FORCHALTEL SIFLENERSICORLENERFIIITHEN 
Gorose 

ER IFRS-USCLMIIHENBOSUMEM 

79 NExTCH 

75 1FCODATHENGOTOAB 

73 REF HEKKGALGEN mALENkett 

am PRINTEA3. "FALSCHER BICHZTABERT 

SL FORT=TOIBSNENFT 

9 GASGN IB IFGARLATHENSOSIBZIG :GOTOAE 
s ATNENGOSUNZ2E :SOT2UR 

92 THENGOSURZ2A :BOTIaR 

93 1FGA=AATHENGOSURZIA-BATIR 

ya N RENBUSIZN GET. 

us TALHRNS IRDaR senTnan 
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Ist Ihr geratener Buchstabe richtig, so zeigt der Computer an, wie oft der Buch- 
stabe im geheimen Wort vorkommt und an welcher Stelle er steht. 
‚Geben Sie einen Buchstaben ein, der nicht in dem Wort vorkommt, so beginnt der 


Nach 5 Fehlversuchen hängen Sie am Strick und können sich nur noch durch einen 
Haben Sie das Lösungswort gefunden, spielt der Computer die Siegermelodie und 
fragt, ob Sie noch ein Wort erraten wollen. 


Sie können eigene Worte (z.B. Englischvokabeln oder Computerbegriffe) in deu 
Datazeilen 5000-5008 ablegen. Die Länge der Wörter ist egal, da sich der Com- 


Die Anzahl der Rate-Wörter muß mit dem Wert in Zeile 12 übercinstimmen. 


35 Forri=ırm 
100 necemoRs 
11 PRINIWSSSCHIRESCCHCH-N 
119 KOsKO«1 »IFFO-LTHENGOEUS 1000 
115 PRINTB33, "BUCHSTFBE KORREKT“ 

18 FORTI=LTIIBASNEXTTI 

17 RETURA 

20 GOTog3 
216 PRINTAA32,CHRELIA3) ICHRELISBIHCHRELN 
Ha ;EHELIRB) SCHREL RS 
ZU1 PRINTER3S.CHREL 143) ICHRBC TEA ICHREL I 
SE HPRIN WS CHREC 122 
42 PRINIURBS, CHE 143) ICHRECIAI SCHERE 
SFI:CHEL142) !RETUAN. 
220 CO_OR3, 1:PRINT@IZ?,CHRSLI?BI;" "ICH 
Kst139 
721 PRINTEZOS,ORECHZOI I" "ICWRELLa4 
222 PRINTUZAL ‚OEL 170) ICHRECI34) :PRINI® 

3, CHRELI70) 

FRINTOIES, OARaC1 78) ;PRINTESSY,CHRELN 
78) :PRINTR363, OHRSC178) 
224 RETURN 
238 Ca_ORS:PRINFEISS,LHRELIAW ICHRE: 142) 
ECHRSFLARN ;OAREC Ha) 
231 PRINTBLA3,CHREC AB) ICHRSLIABI SCHRELI 
HOISCHRSCHAB) ;OHREL IRB) 
77 RETURN 
240 CO.ORF:PRINTEIBA,"E 
RInTa248,"0° 
201 RETURN 
258 PRINTBZEB, "CI":PRINTE3IZLCHRELISPIHC 
HRSC153) 
251 PRINTIA4ORaC 178) ‚CHRsC-611:RETUEN 
26R FORT=1TOI8::FORVERL=ITOB LOL OBUFA 
251 SOINDVERL,1:PR INTe238, CHRSC144)3"UJE 
KLIS VERLOREN 22% 
262 PRINTTMRSC ING 
263 CLS:corolaaı 
1283 Gasuw2s0s 


IPRINT@ZI6, 'arıp 


NEXTUEL NEXT 


IEINKETSS ON TMENSTOR 
1a03 coroıaaı 

1302 [ATA28788, 28781 ,26782,24783, 2784, 2 
87823, Zur, 26787, 20708 

1301 DATN26758,28231 ,28782,28733, 20704, 2 
87%. 237. 23787, 7a7aa 


Laser 210/310 


HANYMAN 


In diesem bekannten Spiel müssen Sie Wörter erraten, indem Sie einzelne Buchsta- 


1382 OATA28739, 2081 2,28631 ‚28644, 28863, 2 
8070, 26833, 2usus, 92 
\9A3 NATA7R940, 20959, 20572, 20991 ,29004, 2 
3023, 29835, 23035, 2068 
ıs0 Un1A25637, 23108, 29119,29192, 29:33, 2 
9134,20135, 23138 ,20139 

305 UATA23138,29139,29148,23141,29142,2 
9143, 29144, 23143, 22146 

906 DATA28117,20140,20149,22150,29:51,2 
8789, -12 
1994 Ref 6S8HPASSWOERTERLEN: 
2990 RLND3178=- 12THENGETOTBDE 
2833 60102393 
3008 FORD:=)1041 :PRINT 

NULL 

BET RN 
3900 REN ITS ON_Y ROCK'R RCLL. 
SER-POMER-SOUNDE 22) 
288 DATA21,1,21,4,28,4 
614,28.4,25,4 
4881 DATA25,4123,4,23,4,21,6,28,1,28,4,2 
814,284,25,9,25, 4,2844 
4982 DATAZB, 4, 23,4, 2844,26,4,28.4,25:4,2 
3.6.21.4,21,3,28,4, 28,4 
4063 OnTA28, 4138,4,28,0,20,4,28,4,23,0,2 
5.4,23.4,23,4,21.R,-11 
4333 G0TO1B0ı 
Sana DATA "Maus" 
Fnenac« 


ICHTIG GERATEN " 


wir La 


»20,4,20,4,20,6,2 


(Gru“, “FOnECOpPUTER“s "IN 
(ce 


EERE« 
sei 


FLor 

OaTasnara 

ORT“, "PASCAL" 

>08» LAIA"FORTRAN, "LEGRENN 
"ZERO-PASE", "FILE 

56 OMTAICHBEL" "SINTAX" 


Bit-90 


Ein Flugzeug muß solange wie möglich über eine 
Reihe Hochhäuser fliegen, ohne diesen zu nahe 
zu kommen. 

‚Da das Flugzeug laufend tiefer sinkt, kann dies nur 
durch gezielten Abwurf von Bomben verhindert 
werden. wodurch die Häuser Stockwerk zu Stock- 
werk eleminiert werden. 

Das Programm beginnt mit den Initialisieren der 
RND-Funktion und dem Neudefinieren einiger 
Zeichen und Farben. Danach werden die Häuser 


vo DIn Yaczz, 20) 
106 RANDONTLE 

"156 CALL CLEAR 

{2 OALL Char (26 NO0FFRaaR? 
FEFFEEO 

156 EALL CHAR (112, "ooocoean 


AR Frei 
469 FY=FYet 


SF snro son 


ALL CHRCOL (9, 5,163 
EALL CHRCOL UL, 2, 1) 
ALL OHRCAL (19, 15, 1) [648 
RE START NEUES SRIEL and pz-rzei 
Fi=e =” 

REM NAEUSER AUFBAUEN 

Höre 

12 Av=Ev 

JERND (ans Be=FX 
CFOR Bel TO RNDCS) tel 

EL VEHNRCI 1, A, 2-0) 

FOR {=0Ta23=dıXs(lhWecH 

RBITGIENEXT X 

276 11 

2BE IF 1534 THEN 3070 2e 

296 NEXT B 


623 Dimmer 
6a Rramyaı 


‚30€ 1siei 
36 IF 1737 hen ann man 
326 CALL HEHAR(24, 0,104, 32) 
FOR X=1 70 S23K8(K, 20) EHR6L 
Any sHExT K 

336 REN START 30MER 


‚669 = 
678 Bi=pyar 


729 wzenzei 


Lretaer 756 sura 219 
Ar UxK82 TEN GorO a2e 
Lalyel 

rei 

Mate 0,1800" 

LAY 

Frsrtei 


ZINELT X 


773 Prav- 
780 BI=d 


62 CPU 


Dive Bomber sransic0 


Ana IE FxSS2 THCN COTO 370 


.A70. TeASCCNBIEN,FN): 
ABB 1= T#96 THEN S0TO 300 
(498. TAASC XS (FRFL,FYeLN) 

" 309 17 1276 THEN 6010 S10 EL e 


519 1° 82<0 THEN 6070 300 
523 CALL HCHARLFY,FI,A2):X8 
ÜFREN CHR 112 

533 CALL HOHAR(LY,LA,SDaK0 
OHRSLI) 


VERSCLIRKEYS) 
563.17 HEY=2S2 THEN 8070 o16 
1F B270 THEN B010 620 


IF BZ=0 TWEN CDTa 730, 
(CALL HOHARIRY,BI,TDI HE 
BXRYISCHRELSZ) 


659 IF BACT2 THEN GOTO 680 


686. 1F B1>22 TEN GCTO 760 
699 KERSZCKB (EX, BY) 

768 IF X-96 THEN 0010 7.0 DE) 
719 CALL HOHARIBY,BI, 42) 128 0 
BX,BYISCHRELa2) 


730 IF FYezs THEN BcTn Sno 
746 TE PXCSL TEN SCTO SE0 


TER EALL VEANRCLBX,S2)BYIAF 
OR k=1 TO BrzX6 (EX, K=CHRL(S EI 


778 WSIC 1,18, >E% 


per Zufallsgeneraotr aufgebaut und das Flugzeug 
‚startet am linken oheren Ende. Durch Drücken ei- 
ner Taste kann eine Bombe abgeworfen werden, 
die die Stockwerke vom Einschlagpunkt aus nach 
‚oben löscht. 

Wird vom Programm erkannt, daß das Flugzeug 
gegen eine Häuserwund fliegt, wird das Spielabge- 
brochen und Score und Highscore angezeigt. 
Natürlich fehlt bei diesem Spiel eine akustische Un- 
termalung nicht. 


?90 cora 720 
860 DRUCKE="FÜNKTZAHL = NEST 
REIPZ) 

v1o vran-i 

820 HTAB=2 

E30 GORUB 960 

(E HSOPZ IMEN BOTO 874 
E50 HsepZ, 

860 BOSUB 1140 

70 DRUCKS="HIGHSCORE = "NET 
Fans) 

ERO GOSUB 960 

890. DRUCKs="NOCH EIN SPIEL? 
San sn * 

80 GOSUB 760 

NO KEYSASCINKEYSN 

740 IF KEY=235 THEN 910 910 
950 IF KE-72 TICN COrO 190, 
990 IE KENC>78 "HEN E0TO 910 
950 END 

969, RCH PRINTROUTINE: 

‚970 FOR DRI=I TO LENCDRINKE) 
930 CODE=ASC (MID$ (DRUCK®, DRT| 
„1 

979 ana 1030 

120 NEXT DRI 

PIE BUSUR 100 

1320 RETUFN 

1230 REM couT 

1940 CALL HCHAR IYTAR, HTAB,CH. 


1056 HTAB-HTABET 
1866 IF HTABCS2 THEN 6070 It 
“ En 

1670 REY CROUT 

1090. VTABVTABEL 

1096 Hiab=2 

1108 IF VTABCZS THEN GOTO 3 


1.10 VTAB=24 
1:20 prınT 

1130 RETURN 

1140 MUSIC 0,15, "ceB" 
1150 PLar 
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„und CPU will Ihnen natürlich auch dabei 

Seite stehen. Jedes Problem. das Ihnen har. 
ickige Kopfschmerzen bereitet, eignet sich be- 

stens für diese Rubrik. Schreiben Sie uns, denn 


Ihre Nuss könnte auch die einer gunzen Reihe 
anderer Leser sein. 


spricht: 

‚nachdem ein riesen Ansiurm von Fra- - ‚ob 
ASSEMLER HI WATTER ind MINI ME solche Anfragen un 
ASSE I = ) fi h 
MORY sind meist wieder zu haben. Außerdem = mit dem Verweis auf Ihre Serie Basic 
'kämpfit eine deutsche Firma um das Vertriebsrecht ae, 
für das Extended Basic Modul. 


‘Auch ein PRINTER/PLOTTER soll wieder zu 
haben sein. Joystick-Adapter und Recorder- 2 


Viele Vertriebe haben sich mit amerikanischen 
Extended Basic Modulen und anderer Hardware 8 


für den 99/44 und auch ımme die 
irma Dynamics seit einiger Zeit her. 
Das a!les ware aber nicht möglich gewesen, wenn 
nicht von Seiten der TI 99/44 Besitzer :o viele. An 
Jragen gekommen wären. Wenn viele eıwas haben 
woilen, dann wird es auch wieder hergestellt. 
Weitere Herstell- oder Vertriebsadressen: 
Reis Programm Service, 3584 Bullay. Printer/ 
Plotter: Mechatronik, 7032 Sindelfingen. Recor- 
der-Kabal, Joystick-Adapier, Software bei: Dy- 
namics, 2000 Hamburg 1. Speichererweiterung, 
V.24 Schnittstelle, Disk.-Laufwerke (in Planung) 
bei: Atronic, 2000 Hamburg 70. 


Kitnan Be 


‚sindvernünftige 

alles, was so auf den Markt kommt. In 

‚Knackhilfe: Külen andren LI 

Als Texas Instruments im Winter 1983/84 die ıdig. Ansonsten ist Ihre Zeit- 
TI- 5 schrift schlecht im Vergleich zu 

Herstellung von dem TI-99/4A und aller dazu dem was ht Ic Na 

n Eee 


U. Seifert 


Geknackt: 
Sie haben recht, wenn wir uns.die leizten 


‚oder "Wa siht es einen Drucker für den TI?” wur- 
‚den laut. Dock die meisten Hersteller, die bis jetzt 
Hard- oder Software für den 99/44 vertrieben hat- 
ten, wandten sich schnell vor ihm ab. Der einzige 
Weg zum Erlangen solcher Ware war der über 


Knackhilfe: 
Ich möchte aufden Briefvon H. Kehlanı- 
worten, der (oder die) einige Pokes zum 
ae für den ZX-81 is 

ide. ‚habe festgestellt, ‚bei meı 
nem ZX-81 POKE 17800.208 um 
stürzen führt. Da ich glaube, daß das bei 
anderen auch passiert, möchte ich eine 
Zus Alemat anführen; Bein 
DER sind derzeit schon ai farkt GE RUnRDEn i 
Preis zwischen 99,-und 119,-. 

ische Programme. 


Tore dmeriknnz D. Vermoelen 


A ee 


beziehen bei: 
RADIX Bürotechnik. 2000 Hamburg 13 


Ein handlicher Kurs für 

das Selbststudium, der /, 
Grundlagen "sowie 

/ zahlreiche Knifte im | 

4 Rahmen der Programmie- 
‚g.des EPSON-HX-20 er- 


Deutsche Übersetzun; 
UN engı. ori ‚I(e) 


j exikanden . rbeiten 
Computertechnik 2 Mikrocomputer 


Von Klaus Vits, 205 S., Peek > L 

LEXIKON Pa - Yon Hans Geiger, 135 | 

DER : - | 
Das vorliegende Lexikon | Mikrocomputer ero- 


3 
compurenrechnı (era Bern unsere Wer Ar 


gentlichen Sinne und bie- 
tet ine has . Einteilung 
puters Grenzen und 
ee - Mi 
computer und ihre 
® er Das Adres- 
Computertechnik ermög- | > 3 siersystem - Das Bus- | 
hieht es dem ‚Autor, dem (Tr 9 „system -Speicherarten 
‚Auswahl der Fach- pog: -5-f und ihre Bedeutung - 
a „ Eingabe-/Ausgabe-Ein- 
richtungen 
— dungen - Narı Iber- 
sicht usw. 


MIKRO- togiktes 2 I —mmmn 
ELEKTRONIK Tue ee Denen In Programmierens | 
Heute-Morgen- ;; © Eine Einführung in 


grundlegende Pro- - 
. grammstrukturen 


Übermorgen - 
\ | für Anfänger 


fon Stratis Karamanolis 
83$., zahlr. Abb., 28,- “ x 
am ED | Von X. L. Butte, us. 
Aus dem Inhalt: 
die 'Ware‘ Information 
Tom Eaisonerieke zum Mi. J : 2 
Foprozemer - data-Arı : Peeerenere 

Binärzahlen und DI- ie änfhng, 
Htaisignale - FL z $ = 
Mitapeienen = 
re 
bein fast absoluten Null 
Punkt - Rechnen m. Lich 

Nach 


£ Lasik 


Respekt, 


Sie sind auf dem richtigen Weg. 
Sie hahen sich einen Compırer gekauft 


‚Kommen Sie zu uns und gehen Sie mit uns den 
Wez in's 21. Jahrhundert -in eine aufregende 
Er voller Adventures und faszinierender 
jechnik 


Abonnement-Tickets für die Inclusive Tour 
‚ultalteu Sie fi auı DM 55 be; folgende 
‚Adresse; 


Veran Re 
N Be ee 


Den passenden assprechenden Sammelordner 
‚für CPU erhalten Sie außerdem zum Sonder- 
‚pieis von (DM statı 12,50 DM 
Inclusive heist 12 Einzelflugscheine (sprich: 
‚CPU-Hefte) pro Jahr und-als befristeten Son- 
derservice = bei Buchung bis31. 8. 84 eine 
Spiele-Kassette für Ih re n Homecomputer im 
Wert von circa DM - gratis dazu, 


‚Checken Sie sich gleich ein! 


Wörterbuch 


VE EEE EEE EEE 


Die Arbeit mit dem Compu 
Daß} der Umgang mit dem } 
ist, wird jedem klar, d 
bau des P die 
nd Fragen, die 
ısteiger gibt's jedoc 
fa tingle ichem Maße ein Hu 
Wie überall sunst, so hat sich auch 


er 


u 


iva 


ein Jurgon heran ilder, der für 
Werwirrung stifter. RAM und ROM. 
mper - das sind Begriffe, mit den 


‚gen weiß, die den Neuling Jedoch sc 
können, 

"will 
heute eine 
‚ke aus. der Computerwelt ı 


ine } 
ie, die in 


hten wir uns bewußt nicht naeh 
tigsıen Wörtern beginnen zu könne 
man Sie von Ihrem Wortschatz her 
füchexperten halten, 

Und einschlägige Literatur stellt fü 


geln mehr dar 


' 
ROM 


Die drei Buchstaben stehen für einen 
RFAD DNIY MEMORY. was wört- 
lich übersetzt "Nurlesespeicher” heißt. 
Unter "lesen" verstehen wir in diesem 
Zusammenhang das Rausholen einer 
Information aus dem Speicher. 

Im ROM ist yom Hersieller eine ganze 
Menge un Wissen fir Ihren Computer 
fest eingebaut. So zum Beispiel die Pro- 
grammiersprache, der Compiler (sprich: 
Kompeiler) zum Übersetzen eines B; 
fehles in die Sprache des Prozessors 
sowie das Betriebssystem (das ist prak- 
tisch das Grundprogramm, das Ihren 
Rechner zum Leden erweckt - wenn er 
sich nach dem Einschalten durch eine 
Bildschirmausgabe meldet. verdanken 
Sie das dem Betriebssystem). Den In- 
halt des ROM können wir nicht lö- 
schen. 


f 
n 
l 
1 
\ 
ı 
{) 
1 
1! 
ı 
ı 
ı 
N 
fi 
i 
’ 
' 
{ 
1 
1 
N 
t 
{ 
1 
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f 
1 
1 
ı 
1 
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r macht 


gestellt 


, das wissen wir 
aber auch nicht ohne Tücken 
'hreiben will. Der Auf 
rwaltung der 
vorteil sind. 
nächst einmal ein Problem, das 
Pr e Sprach 
uner den Compurer-Rachleuten ı 
den Laien eine gehörige Portion 
Peek und Poke, CPU und 
ten jeder Freak eiwas anzufan- 
Verzweiflung bringen 


iel Spaß, 


ramme 


ganlsation, die 


Is beun 


sein kunn: 


hierzu 


hlassen und be 


mt 
nen und wichtige Fach- 


rständlich machen soll. Dabei 


iom Alphabet, um mit den wich- 
n. Wenn Sie dabei bleiben, wird 
schon ba!d,für einen Super 
Sie kein Buch mit sieben 
RAM 


heit RAMDOM ACCESS MEMORY 
und bedeutet "Speicher für zufälligen 
2 St abe: auch nicht sehr 
verständlich, deshalb sagt manimallge- 
meinen lieber "Schreib-/Lese-Speicher”. 
im Gegensatz zum ROM kann man 
nämlich eineıseits was in den Speicher 
hineinschreiben, zum andern aber 

‚auch wieder herausholen. Somit ist der 
‚RAM für den Laien zunächst das In- 
teressanteste am Computer, Schlisß- 
lich will man haben. daßsich derRec! 
ner möglichst viel merken kanr. Dei 
Profi weiß aber, daß derleistungsfähig. 
ste RAM nichts nutst. weun kein 
scheiter ROM mit im Spiel ist 


1 BIT 
I 
* Onne Bit Jäult nix in Ihrem Computer; 
: Das kleine Bit mußte also streng ge- 
nommen am Aufaug uuseres Wörter- 
1 buches stehen, 
N Die drei Ruchstaben sind die Abkür- 
ü } zung für BINARY DIGIT und geben 
} die Zahl von Halbierungen an. die Sic 
benötigen, um sich Gewißheit über ei- 
nen Zustand zu verschatien. Dazu ein 
hoffentlich anschauliches 
1 Beispich: 
N sie sind ein echter Gummibürchen- 
Fan und bei Tarte Frieda zu Gast, ( 
eine Tüte mit Ihrer Leibspeise in der 
Wohnzimmerkomraode hat. Stellen 
Sie sch vor, die Kommode habe acht 
Schubladen, links und rechts jeweils 
viere über ander. 
Da nicht cn, ir welcher Schub- 
lade die Gummibärchen liegen, be- 
haupten wir: es fehlen Ihnen 3 hit cn 
Information! 
Sie brauchen nämlich 3 Halbierun- 
gen, um von zunächst & gleich großen 
Möglichkeiten (die 8 Schubladen) auf 
nur eine zu kommen. Zuerst entschei- 
den Sie, ob links oder rechte (1), 
dann, ob die beiden oberen oder un- 
teren Laden der gewählten Seite (2) - 
und schließlich von den zwei ühri ge- 
bliebenen Möglichkeiten die richtige, 
nämlich die Schublade mit den Bär- 
chen (3.). 
Da der Speicher eir.es Computcis jede 
Information im Dualsystem speichert, 
also in einem Zahlensystem, das nur 
zwei Ziffern (z.B. 0 und 1) kennt. sind 
so.che Halbierungen oder- anders for- 
muliert - Entweder-Oder-Entschei- 
dungen geradezu. lebensnotwendig für 
Ihren Compuler. 


SOFTWARE 


Im Unterschied zur Hardware bez 
‚chnet.diese Regriff dieProgramme, die 
war zum Betrieb des Computers uner- 
Blich sind, nicht jedoch greifbar w.c 
die einzelnen Teile I Ausrüstung. Alles, 
was Siein Ihren Computeran Befehlen 
eirtippen, ist Software - somit auch die 
vielen Listings in CPU. 
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BYTE 


Das Wort hat mit Bit etwas zu tun. ıst 
aber nicht mit Binary Digit identisch, 
Byte ist der Betrag von 8 bit. 

Da zum Speichern eines Zeichens8 bit 
benötig: werden (egal, ob es sich dabei 
‚um einen Buchstaben, irgendein Sym- 
bol oder eine Zahl handelt). mißt man 
die Kapazität eines Speichers in Byıe. 
Wenn wir z.B. von einem. Speicher sa- 
gen, daß er 500 Bytes aufnimmt, neißt 
das nichts anderes als 509 Zeichen. 
Bei größeren Speichern sprechen wir 
aber meist nicht mehr von Byte. son- 
dern Kilo-Rytes (abgekürzt K-Byteoder 
‚KB oder auch nur K). Das ist eigentlich 
‚auch nur logisch, denn schließlich mes- 
sen wir ja auch in Kilogramrı, Kilo- 
metern, Kilowatt usw. 

Vorsicht ist aber insofern geboten. als 
normalerweise dic Vorsilbe KILO für 
das Tausendfache einer Maßeinheit 
steht (1 km = 1000 Meter), im Fall des 
Bytes hingegen für das Tausendvier- 
undzwanzigfache. 

Das liegt daran, daß im Dualsystem die 
Zahl 1000 nicht "glatt", sondern nur 
"zusammengeselzi” existiert, die Zunl 
1024 jedoch als eigene Stelle, also steht 
in Kilo-Byte für 1024 Byte bzw. 1024 
jeicherbare Zeichen. 


PROM 


Die yicı Buchstiben stehen für einen 
PROGRAMMABLE READ-ONLY 
MFMORY, also einen programmier- 
baren ROM. Wenn Sie sich das $ 
wort ROM samt Text durchgelesen ha- 
ben, werden Sie dies zurächst als Wi- 
derspruch autfassen. Denn schließlich 
sagen wir ja, daß men in den ROM 
nich:s hineinschreiben kana. 
PROM heißt der PROM deshalb. wei 
er an den Hersteller von Computern 
noch unprogrammiert geliefert wird. 
Dana wird er mit beliebigen Infor- 
mationen gefüttert, kann dann aber 
nicht mehr überschrieben werden. Ein 
PROM kann also nurein einziges Mal 
programmiert werden - dann ist er 
praktisch ein ROM. 


HARDWARE 


1 Dei Beguiff, der zum absolut notwer. 
gen Vokabular eines Computermen- 
schen zählt, meint das eigentliche Ge- 

ı rät Computer. also die sogenannte Zen- 

ı tralsinheit (der Kasten. der Prozessor, 

ı ROM, Schnittstellen, Tastaturusw. ent- 

‚ hält) sowie die Zusatzgeräischaften 

(Peripherie’genannt) wie Drucker, Mo- 

nitor. Diskeitenlaufwers, Kussellenre- 

1 korder. 

' 


n EPROM 


| GRAMMABLE READ-ONL 
} MORY (bei solchen Bandwürmern 

klingt eine Abkürzung direkt sym- 
ı patisch), also ein löschbarer und pro- 


‚Nun wird es ganz verrückt: Ein 
EPROM ist ein ERASABLE PRO- 
'-ME- 


grammierbarer Nur-Lese-Speicher. 
ı Da. was für ROM und PROM gesagt 
a wird, gilt auch für den EPROM al 
ılerdings kann dieser durch. Bestrah- 
1 lung mit UV-Licht wizder gelöscht und 
somit in einen noch unbenutzien 


"I PROM zurück verwandelt werden. 


"Da derartige Verlahren natürlich auf- 


ı Im Speicher Ihres Computers werden 
ı Informationen im Dualsystem und 
ı byte-weise abgelegt Wenn Sie ein b2- 
ı simmtes Bytz herausgreifen wellen, 
sprechen wir auch vom Änsteuern ei- 
ner Adresse, Im nıın zu wissen. wel- 
cher Wert im Byte X gespeichert ist. 
verwenden die neugierigen Program- 
mierer der. PEFK-Befehl: Sie schrei- 
ben PEEK (X) auf den Bildsshirm (da- 
bei muf' X eine Zahl zwischen 0 und 
65535 sein) und schon spuck: dei Coin- 
puter den in X aufbewahrten Wert 
aus 


150-7817-coDe 


Der ISO-7hit-Code setzt die von Ihrem 
Computer benutzten Steuerimpulse so- 
wie alle Zeichen. die er auf den Bild- 
schirm bzw. das Papier bringen kann, 
tin siebenstellige Dualzahlen um. Da 
eine Stelle im Dualsystem einer Ent- 
# weder-Oder-Eatscheidung und somit 
! einem bit entspricht, spricht man dem- 
zufolge von einem 7bit-Code. TSO ist 
die Abkürzung für International Stan- 
dard Organization. 

" Siche auch unter ASCH. 


! wendig und teuer sind, haben sie für | 


! den privaten Anwender nur 


geringe 
! Bedeutung. 


D 
f 
D 
ı ASCH-CODE 
D 


Der ASCI (sprich: ABki) ist die ame- 
rikanische Fassung des weltweit ver- 
breiteten ISO-?bit-Cod2. der Compn- 
ter-Steuersignale and die vom jeweil 
gen Rechner benutzten Zeichen (Buch- 
staben, Ziffern. Symbole) in Binär- 
worte. dit. Zahlen im Dualsystem um- 
setzt. 

Somit ist es nicht korrekt. win man 


Sonderzeichen behauptet. es arbeite im 
ASCIH-Code. Es benutzt dann die deut- 
sche Fassung des 150-7bit. Siehe 
auch dor. 


#.R. von einem Gerät mit deuischen ! 


1 PORE 
N 
Wenn roch nicht getan, lesen Sie sich 
zuerst durch, was unser Wörterbuch 
unte- PEEK vernerkt 

Wenn es Ihnen nicht genügt. de: 
halt einer Speicherstellc, also 


In- 


es 
bestimmten Bytes zu kennen, sondern 
diese Information auch geändert wer- 
den soll, benutzen Sie POKE. Man 


schreibt z.B. POKE 32768.128 und for- 
dert damit den Computer auf, den Wert 
128 in das Byt= Nr. 32768 zu stellen. Der 
Wert liegt imme: zwischen 0 und 255 


Unser Ti 

Schneiden Sie die Stichworte dieser 

% Doppelseite mit den jeweiligen Erkli- 

rungen aus. Sie schaffen sich damit im 

1 Laufe der Zeit ein praktisches kleines 

1 Nachschlagewerk Auch auf Kartei- 
karten gekiebi. kann unser CPU-Wör- 

1 Terbuch gute Dienste leisten. 

ı 

1 
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Sie, durchbrechen zwaz 
nicht nach lediglich 9,5 
Sekunden Mach 1. den- 
noch kummi ein wenig 
"Airwolfe-Gefühl auf, 
wenn Sie mit Ihrem He- 
lieopter über acht verschie- 
dere Landschaften hinweg 
Niegen und ständig greus- 
lichen Gelahren ausge- 
setzt sind 

a) Gebirge (Sie werden von 
Space Invaders angegrif- 
fen, die ganz und gar n.cht 
mit sich spaßen lassen) 

b) Mine (Minen-Monster 
werden Ihnen argzuschaf- 
fen machen) 

6) Stadt (der bösartige Ma- 
gisirat seizt modernste 
Stufen-Raketen gegen Sie 
ein) 

d) Kanalsystem (wenn Sie 
die elektrisch geledenen 
Wände berühren, haben 
wir einen Spielefreak weni 
ger unter uns) 


HÖHLENJAGD 


Wollen Sie wissen, was 
Wumpus ist? Seien Sie lie- 
ber nicht neugierig. denn 
Sie lassen sich auf einen 
wahren Horrortrip ein, 
Wumpus auf verschlur.ge- 
nen Pfaden kreuz und quer 
durch ein schauriges I 
byrinta ausfindig zu m 
chen, Wumpus (wir ma- 
chen das Abenteuer nich! 
weiger schrecklich, wenn 


wir das Geheimnis sei 
weise lüften) ist eine Stadt 
des Graueas aus lauter 
Höhlen tiefunter der Erde. 
Selbst wenn Sie die Stadı- 
grenze noch nicht erreicht 
1. weisen Ihnen Blut- 
unmißverständlich 
den Weg, 

Wumpus ist jedech nicht 
nur eine Stadt, sandern 
auch ein Monster. das es 
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CHOPPER- für den VC-20 
MISSION Wit /16KEm. 


©) Inseln iauch der Flug 
über das nasse Element 
bi-gt Unheilvolles: Wasser- 
bumben u. -Minen, Flug- 
zeuge und  Meıeoriten 
könnten Ihnen den Garaus 
machen) 

f) Höhle (vor den Feuerbäl- 
len, die Ihnen hier ans Le- 
der wollen, köuneu Siesich 
lediglich in Felsspalten 
reiten) 

8) Spinrenmensser (setzen 
Ihnen mit Gitttropfen zu) 
Gegea die möglichen Fol- 
gen dieses Horrortrips ön 
nen lediglich Laser. Supe- 
bombe und Schutzschilder 
helten, die Ihnen allerdings 
nur bei geschicktem Ein- 
satz brauchbare Dienste 
leisten werden. CHOP- 
PER-MISSION ist was für 
die Fanseinesguten Action 
Gimes, denen esvor allem 
auf Reastion und Viclse- 
tigkei‘ ankommt. 


für den TI-99/4A 


aufzuspüren gilt Wunpus 
hock: inseiner Höhle, doch 
da sich alle ähneln, so ba- 
darf es schon einer gehöri- 
gen Portion Spürsinn, die 
tichtige zu teilen. Wum- 
pus kann durch Pfeile er- 
legt werden, die auf Ver- 
dacht hin abzuschießen 
sind. Schießt man jedoch 
auf eine Höhle, die un- 
besetzt ist, so ist das Spiel 


verlorer. 

Drei Schwierigseisstufen 
sind möglich, die Badis- 
nungsanleitung etwas 
krcapp gehalten, doch brin- 
gen Ihnen die farbenfrohe 
Gzafik, detailier: gesteltete 
Bewegungsabläufe und ein 
vielschichtiges Geschehen 
sicher eine Menge Spaß. 


asaamz 


RCH-BASIC für den 


Das Spectrum-Basic wird 
von seinen Anwendern heiß 
und innig geliebt. Dennoch 
gibt es Berziche, in denei 
zusätzliche Befehle, zumal 
für den Einsteiger, rützlich 
sind _ 

Disse Überlegungen führ- 
ten einen deutschen Pro- 
grammierer zu dem 
schluß hin, ein cineıs 


fache: 
Spect-um zu erstellen. 

Die von Wicosolt in Kürze 
auf den Maik. kommende 
Kassette mit der Bez, 
nung RGH-Basic trägt die- 
sen Forderungen Rechnung. 

Das RGH-Basic ist vor ak 
lem für Spiele, die nur In- 
iegers benötigen, geeignet. 
Dazu tragen Spezialbe- 
fehle hei, die die Program- 
mierung wesentlich verein- 
fachen. Nicht geeignet ist 
dieses Basic für Änwen- 
dungen, bei denen es auf 
Fiießkormma-Darstelungen 
ankommt. RGH isteinäus- 
serst schnelles Basic, um 
einiges schnelle: als des 
Original ZX- odeı Betu-Ba- 
sic. Die hohe Geschwindig- 
keit wird vor allem durch 
die Beschränkung auf Inte- 
gers und durch die Verwen- 
dung sun Spezielbefchlen 
erreicht. Zusätzliche Bc 

fehle wie DRAWTO.CIR- 


Spectrum 48K 


CLE,COLOUR«,GRAPIT, 
PAINT,PIOT.POS.ROLL, 
SCROLL.SOUND,NOISE, 
MUSIC,INKEY,POINT 
und viele mehr'stehen für 
die Viclscitigkeitvon RGH- 
Basic. Wie gesagt, die An- 
schaffung reniert sich, 
wenn Sie selbst umfarg- 
reiche Sp:ele-Soltware er- 
stellen and in Maschiuen- 
sprache nicht firm genug 
sind. 

Besonders vereinfächtwird 
dureh das RGH-Basie cic 
Programmienung von Grä- 
fik und Soundelementen, 
wie sie bei Arcade-Spielen 
unerläßlich sind, Auch ein 
Soundboard, in letzter Zeit 


bei der. Spectrum-Ar.wen- 
dern besonders beliebt, 
kann angeschlossen und 
mittels RGH-Ba 
togrammiert werden, 

as Programm wird kom- 
plett mit einem wirklich 
umfangreichen deutsch“ 
sprachigem Manual gelie- 
fert. Über den Preis war bei 
Redaktionsschluß noch 
nichts zu erlahren, dieser 
dürfte sich jedoch unter- 
halb der 100-DM-Gienze 
bewegen. Das Programm 
wird ab Ende Juli in Han- 
del erhältlich sein. 


ee SE _ 
MELBOURNE DRAW für den 


Philip Mitchell vom engli- 
schen Software-Haus 
MELBOURNE HOUSE 
hat einen Graphik-Ge- 
nerator geschrieben, mit 
dessen Hilfe Sie eleganıe 
graphische Lösungen chne 
komplizierte Tasatur-Ak- 


Spectrum 48K 


insbesondere dann, wenn 
es um komfortable Bild- 
schirmgestaltung im Zu- 
sammenhang mit Anwen- 
dersoftyare und computer- 
uuterstälziem Zeichnen 
geht Für die Programmic- 
rung von Spielen dürfte es | 


robatk verwirklich nur bedingt gee.gnet sı 
nen. Das Progrmm h 
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Dies müssen Sie dafür tun: 


Eden Be ss a. 


Re 
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Y& 


Straße, Hausnr. 
PLZ, Ort(.. 
Land... 


Ich arbeite mit einem Heimeomputer Typ .... 
der Firma 


Meine Periphericausstattung 
I Kusseitenrekorder 

TI Diskeutenlaufwerk 

OD Harddisk 

O Drucker 

O Joystick 

M Paddlas 

DO. 


O Ich besitze noch keinen Heimcomputer 


Meine Hobbys sind außerdem 


Ich bin Schüler) ® 
Student I ® 
Auszub.ldencer D ® 
Angestellier D ® 
Beamter DI ® 
Selbstständiger 
Sonstiges D ® 


„Jahre alt und 


Ich habe beruflich mit Computern zu tun D ® 


Testfeld I 


Ich lese CPU 
selten D ® 
manchmal D ® 
öfter D 
regelmäßig DI ® 


Ich lese CPU wegen 
den Listings I ® 
den Berichten DI @ 
den Software Reviews [1 ® 
den Computer-Tisis O ® 
dem Kasseiten-Service DI ® 
der Bücherkiste D ® 
den Tips und Tricks DI ® 
dem Anzeigenmarkt [I ® 


Testfeld 2 
Die äußere Gestaltung von CPU 
findeich seilecht il ® 
mittelmäßig DI ® 
zu De 
sehr zut I ® 
70 CPU 


ebogen 


Die Berichte in CPU 
finde ich schlecht O 
könnten besser scin I ® 
sind interessant D ® 
finde ich sehr guf [I ® 
Die Programmlist.ngs 


finde ich recht gut gemacht 
sind echt spitze 


Tür mein System bringt CPU 
so gut wie nichis [I ® 
nicht gerade viel I © 
einiges [I ® 
eine ganze Menge D ® 
wirklich erstaunlich viel [I © 


Testfeld 3 


Ich bin mit CPU 
voll und ganz zufrieden D © 


Ich wünsche mır C 


it mehr Proprauınen [ ® 
mit mehr Marktinfos D ® 

mit mehr Berichten DI ® 

mit mehr Software-Reviews D ® 
mit mehr Tesıs DO ® 

mit mehr Tips & Tricks D © 
mit weniger Text D ® 


Testfeld 4 


Ich finde Programme am besten. die 
hustig sind D 

apenteuerlich oder spannend sind UI 

‚eine schnelle Reaktion erfordem OD 

was mit Denksport bringen D 

Compufersersionen von Geselichaßspislen sind DI 
mir in Rernf'und Freizeit helfen D 


Mein CPU-Heft wird durchschnittlich 
von( }Leuten gelesen I ® 


Autmieıkuugen: wi ac Vrauizng zu Teinahne ander Versunp- 


Kreuzen Sie die gewünschten Aussagen in den Man Pro Komplex sind auch 
mehrere Kruzc zuliseg. Nehmer Sie aber be zu jedem TeateldStälung 
Bedenken Sic, daB nur vollständig ausgefüllte Fragebogen an unserer Auslo- 

sung teilnchmen, 
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Kopierer contra 


Paragraphen 
Zur Zeit hat das Land- bzw -Disketten. So lesen 
gericht in Düsseldorf alle wir bei Triumph-Adler z.B. fr 


Hände voll zu tun, gegen den klaren Vermerk "Son- 
Computer-Kids “einstwe ware darf nicht .. 
lige Verfügungen“ zu erlas- Des Problem ist in der Tat 


sen. die ein Software- ernst zu nehmen; die Ent- 
Häncler, dem der Pro- wicklung hat mittlerweile 

gramm-Klau zu bunt beangstigende Ausmaße 

geworden war. beantragt angenommen: Viele Besit- 

hatte. zer eines He:mcomputers 

Er hatte auf diverse Klein- scheinen sich nicht im kla- 

anzeigen in Computer- ren darüberzu sein,da3 sie & 

Magazinen und lages- mit ihrer Praxis Pro- w 

zeitungen geantwortet.sich gramane aus fremder Feder 

zum Schein als Interessent gegen Entgelt weiter zu ge- 

für die angebotenen Pro- ben. klipp und klar in's 

gramme ausgegeben und rechtliche Abseits geraten. kauft werden. Kopien da- dann. wenn Sie noch keine 
den Anbietern geplellerte Software unterliegt als gei- Von dürfen allerdings 13 Jahre alt sind. 

Briefe geschrieben. Für stiges Erzeugnis wie jedes NMichlangelerigtwerden. Unser Raı also: Keine Pro- 
diejenigen Software- literarische Produkt dem Und vertrieben (also ver-  gramme kopieren, die Sie 
Händler, die eine Ver Urheberrecht-daran kauf)dürienKepienschon sichtselbsigeschriehen has 
{ragsstrafe nicht anerken- führt kein Weg vorbei, Bar nicht werden. Im es ben! Und schon gar 

nen und mit dem Vertrieb selbstdannnichtwennder nochmals zu unter per Kleinanzeige ode 
fortfalen, kummt unwel-  Übeltäter minderjährig it. Streichen: wennSieeinPro- Jichesanderen anbieten. 
gerlich die oben schon ie Frage taucht natürlich gramm (Spiel, Anwender- lohnt wirklich nicht und ist 
zitiere einstweilige Ver auf: was darf ich mit ger Sollwure usw.). das Sie Obendreir. den Autoren ci- 
fügung. kauften Programmen ma- ohne Genehmigung des nes Spiels gegenüber un 
Manche Anbieter, die die chen und was nicht? Die Copyright-Inhabers (Autor fair. Schlieklich wollen 
vornehmlich jungen Sof- Antwort darauf ist ein- bzw. Hersteller) verviel- sicher auch Sie nicht, 
ware-Diebe nichtallzusehr deutig, Das gekaulte Pro- fältigt haben,ausder Hand andereGeldmi: Ihren Pro- 
verreißen wollen, warnen yramım auf Kassette bzw. geben, verstoßen Sie gegen grammen verdienen. ohne 
hereits auf den Covern ih- Diskette darf getauscht das Strufgesetzbuch. Und daßSic daran beteiligt wer 
rer Programm-Kassetten werden. Es darf auch ver- sirafnar sind Sie auch den - nicht wahr? 


Elektronisches Synonym-Wörterbuch 
für Wang PC und PIC 


Wang Bürosysteme ent- so leicht wie möglich ge- en. Auschließend wird das 
Saurus, Synonym-  wickelten Produkte von macht wird Besonders auf dem Bildschirm mit 
Wörterbuch in englischer Wang Electronic Pub- wichiig für die Praxis ist die doppelter Helligkeit kennt- 
Sprache,gibtesjeiztfürden lisning Inc. einer hun- Möglichkeit der Inte- lich gemach:e Original im 
Wang Profzssioral Com- deriprozenigen Tochter- gration des e.ektronischen Texı durch das Synonym 
puter sowic den Profcssio- gesellschaft von Wang La- Wörterbuchs in die Text ersetzt. Will der Anwender 
nal Image Computer. boratories Inc. Wang Flec- verarbeitung der Wang PC keines der angebotenen Sy- 
Dieses neue Softwarepaket tronic Publishing Inc. b- und PIC-Systeme: DerAn- nonyme verwenden. 0 
vonWang.dasaufdemweit sitzt die Exklusivrechteam wencer kann Synonyme kann er jedes der darg 
versreiteten Synonym-Wör elektronischen Synonym- onlineaufrufenundunmit- stellten Synoryme wie- 
terbuch von RandomIouse Wörterbuch von Random teibar iu sein Dokument derum als neues Stichwort 
basiert, ist eine gute Hilfe Hanse integrieren. anschen und dessen Sy 
beim Verfassen von Texten varepaket erfor- Das zu ersetzende Wort so- nyme aufrufen. Auf diese 
jeder Art. Mit nur einem det eine Platten wie seine Synonyme wer-- Weise kann das gesamte 


Befehl kann man auf60.000 speicherkapazität von nur den am Fuß des Bild- elekironische Wörterbuch 


Synonyıne für 5.000 Such-  204KB und weist ein ei schirms dargestellt, wobei "durchgchlätter” werden. 
wörter direkt zugreifen. fach zu nutzendes Wörte-  belicbig vicle Bildschirm- Die Zahl der nöglichen 
Das elektronische Syno- buchformat auf. DieSyno- zeilen belegt werden kön- Suchvergänge ist unbe- 
nym-Wörterbuch ist gegen nymesind nach Wortgrup- nen. Hat ich der Anwen- grenzt 
eine einmalige Lizenzge- pen geordnet. Dabei steht der für ein Synonym ent- 
bühr von 150 Dollarabso- das ähnlichste Worı aner- schieden. so kann er das 
forı erhältlich. Das ster Stelle, so daß dm An- Wort entsprechend dem 
wender die Auswahl eines 
iichen Synonyms sammenhang modifizie- 


August 1984 cPU 7I 


Berichte 


Wissen Sie, was ein Luft- 
kissen-Boot, eine Ti 
schraube, Mikrowellen- 
Schaltangen und Freizeit: 
forschung gemein haben! 
Mit allen vieren kann man 
hochdtierte Preise gewin- 
nen! 

Diese Eifahrung durlien 
unlängst Dr. Johenn Hin- 
ken, Günther W. Jörg. Dr. 
Barry L. Mordike und Pro- 
tessör Dr. Frederic Vester 
machen, die für bahn- 
brechende Studien mitdem 
diesjährigen PHII.IP 
MORRIS-Forschungspreis 
ausgezeichnzt wurden. 

Im Rahmen einer Feier- 
sturde wurde ihnen im 


Dr. Johann Hinken 


Rathaus Schönzberg in Ber- 
lin in Anwesenheit des Se- 
nators für Wissenschaft 
und Forschung, Prof. Dr. 
Wilhelm A. Kewenig, die 
begehrte Auszeichnung 
überreicht. 

CPU kann es sich danalür- 
Niel: wicht velunen lassen, 
die Preisträger und ihre 
Projekte zu präseatiere: 


nnna nA 


0.000 M 


Dr. Johann Hinken 
wurde 1946 in Wagenfeld 
(Kreis Diepholz) geboren 
und siedelte später mit sei 
nen Eltern nach Emden 
{Ostfriesland) um. Dort 
fing er schen früh an, 
mi: einem seiner # 
nierendsien Hobbys, dem 
Amateurfunk, zu beschäfti- 
gen. Mit Funkern aus aller 
Weit konnte er über Kurz- 
welle Kontakte pflegen. 
und nur allzu verständii 
istsomit, daß diese Freizei 
gestaltung auch seinen be- 
ruflichen Werdegang stark 
beein.Tußte. 

An der Techrischen Uni- 
versität Braunschweig stu- 


dierte er Elek: 
und wurde mit ei 
sertation aut dem Gebiet 
der _Mikrowelleniechnik 


Heute lei 
Braunschweig ein La- 
boratorium, dessen For- 
schungsschwerpunkte auf 
dem Gebiet des Gleich 
stmms liegen. Gerade wid- 


met er sich. einer verbes- 
serten Darstellungsmög- 
it für das Volt. 
ieser zum Teil auch 
theoretischen. _Arbeits- 
vorhaben hat Dr. Hinken 
seine alte Leidenschaft, die 
Mikrowellen-Technologie, 
nicht verloren: Dafir steht 
auch dasjenige Projekt, fi 
-Merri 


Preis erhieit. 
Integrierte Schaltkreise 
sind fürwahr Kinder unse- 
ser Zeit und aus dem Alltug 
nicht weg zu denken. Vom 
simplen Ein-Chip-Taschen- 
rechner bis zum Grodver- 
buncnetz bewegen die‘ 
zigen Schaltungen 


Datenmengen. Allerdings: 
hochwertige Mikrowellen- 
schaltungen koanten bi 
lang nur in technisch aus- 
scrordentlich aufwendigen 
Verfahren hergestellt wer- 
den. Dr. Hinken nun ist es 
gelungen, dies wesentlich 
kostengünstiger in Groß- 
serie zu erreichen: Grund- 
lage hierfür ist die soge- 


nannte “Integrierte Hohl- 
leitertechnik", die auch 
marktwirschaftlich neue 
Perspektiven cröffnet. Und 
dies um so mehr, als derex- 
pandierende Markt des 
atelliten-Rundfunk- bzw. 
-Fernsehempfangs gera- 
dezu auf diese Wellen- 
länge liegt. 
Um Satellitenprogramme 
direkt empfangen zu 
können, sraucht man, wie 
viele CPU-Leser bereits 
wissen warden. eine Para 
bolantenne, Hochweriige 
Empfangsbzusleine wer- 
den zur Verarbeitung der 
eingehenden Signale ge- 
nutzt und basieren auf der 
‚oben erwähnten Technolo- 
gie. Da diese abe: bislang 
so teuer war, eigneie sie sich 
ausschlieälich für Großan- 
lagen der Hochfrequenz- 
Fachmann Dr. Hinken 
machtsiedaakdesvon inm 
entwickelten Verfahrens so 
preiswert, daß cine wirt- 
schaftliche Nutzung auch 
im privaten Bereich mög- 
lich wird. 
Wo liegt aber nun der Vor- 
teil der neuen Technik ge- 
genübeı den herkömm- 
lichen Verfahren? Bislang 
wurden in der Hohl- 
leitertechnik einzeln ge- 
fertigte Bauelemente zu 
Schaltkomplexen vereinigt, 
Nun wird cin besonders 
verlustarmes Material (ein 
Dielek:rikum, wie der Profi 
es nennt) in eine Metall- 
Ummantelunggepackt und 
enthält wie ein stinknorma- 
ler Chip den gesarıten IC. 
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Spickzettel ade. 

Besonders für Schtler der Mittel- und Ober- 
stufe geschrieben, enthät das Buch viele 
Interessante Problemlösungs- und Lernpro- 
‚gramme. sie ermöglicnen ein intensives 
Lernen, unter anderer mil folgenden The- 
men: Satz des Pythagoras, quadratische 
Gleichungen, geometrische Reihen, Pendel- 
bewregungen, mechariscne -ebel, Mciekül- 
bildung, exponentielles Wachstum, Voka- 
bein lernen, unregelmäßige verben, Zinses- U 
zinsrechnung. Ene knappe Wiederholung der wichtigsten 
BASIC-Elernente und eine Einführung in die Grundzüge cer 
Problemanalvse vervcliständigen das Ganze. Mit diesem Buch 
machen die Hausaufgaben weder Spaß! 


DAS SCHULBUCHZUN COMMODORE £4, 


184, über 300 Selten, DM a9-. 


Füttern erwünscht! 


Diese beliebte umfangreiche Programm- 
sammlung hat es In sich. Über 50 Spitzen- 
Drogramme für den COMMODORE 54 aus 
den unterschledlichsten Bereichen, von 
attrak:iven superspielen (Senso, Pengo, | 
Master Mind, Sesschlacht, Poisson Square, | 
Memory) über Grafik- und Soundpro- 
gramme !Fourler 64, Akustograph Funk- 
tlonsp otter) und mathematische Pro- 
gramme ıKurvendiskussion, Dreieck) sowie Utilities (SORT, 
RENUMBER, DISK INIT, MENUEı Dis hin zu kompletten Anwen- 
dungspragrammen wie ‚Videothek‘ ‚File Manage“ und einer 
komfortablen Haushaltsbuchführung, in der fast prefessio- 
nel gebucht wird. Der Hit zu Jedem Programm sind akt.ielle 
Programmiertips und Tricks der einzelnen Autoren zum sel- 
bermachen. Alsn nich“ nur abtinnen, sondern auch rabai ler- 
nen und wichtige Anregungen für die eigene Programmie- 
rung sammein. 


DATA MECKERS CROSSI 


er PROGRAMMSAMMLUNG, 1984, 250Seiten.DM 49,- 


WWissenschaf: einzusteigen, hat Rainer Seve- 

rin geschrieber. Zunächst werden Varia 
blentypen, Rechergenauigkeit und nütz- 
liche FOKE-Adressen des COMMODORE 64 
bezüglich den Anforderungen wissen- 
schaftlicher Probleme analysiert. verschie- 
dene Sorieralgorithmen wie Eubale, Quick 
und Sheil-Sut werden rriteinander verglichen. DIe FrO- 
orammbeispiele aus der Mathematik nehmen danei eine zan- 
trale Stel e im Euch ein: Nullstellen nach Newton, numerische 
‚Ableitung mit cem Ditterenzenquotisnten, Iineafe und nicht- 
lineare Regrassion Chi Quadrat Verteilung und Anpassungs 
test, Fourieranalyse und-synthese, Skalar- Vektor- und Spat- 
produkt, ein Programmpaket zur Matrizenrechnung für 
Inversion, Eigenwerte und vieles weitere mehr. Programme 
aus der Chemie (Periodensystem), Physic. Biologie (Schzd- 
stoffe in Gewässern - Erfassung der Meßwerte), Astronomie 
(Planeterpositionen) und Technik (Berechnung komplexer 
Nerzwerke, Platinenlayo.it am Bildschirm) und viele weitere 
Softwarelistings zeigen die riesigen Möglichkeiten auf, die 
der Ccmputer In wissenschaft und Technik har. 


|CONMODORE 64 FÜR TECHNIK UND WISSENSCHAFT, 1984, über 200 Seiten, 
DM 


Ein faszinlerendes Buch, um indieweit.der ||| Saga“ | 


Sportlich mit UNI TAB. 
‚Heute schon die Bundssliga- 
Tabelle von morgen kennen, 
das geht mit UNK-TAB. Alle Rech- 
nerzien, die man ohne dieses 
Programrı nie machen würde, lassen 
sich in Sekundenschnelle durchführen. 
Wer will, kann mit simulierten spiel. 8 
‚ergzbnissen Jen Weltmeister '86 vor- 
gusberechnen. Aber nich nur Fußbal-Ligen 
können tzbeilarsch erfaßt werden, fast alle Sportarten sind 
UNHTAB-fähle. Gag am Rande; für viele Sportarten stehen de 
bekannten Piktogramme zur Verfügung. 

UNITAB In Stichworten: 

Menuesteuerung über ciie Funktionstasten mit leicht ver- 
ständlichen Ausivahlmöglichkeiten - Bedienerfreundlich - 
gen mit a bis 20 Mannschaften könren verweitet werden 
(5 Ds 28 Spieltage möglicn) - favorisierte Mannschaft kann 
während des Programmablaufs durch reverse Darstellung 
‚gekennze chnet werden - Tabelle kann geändert we’den 
(wichtig bei Spiclarullicrungen) - dre' verschiedene Tabellen- 
arten können abgespeichert und späser eingelesen werden 
(die aktuelle Tabelle unabhängig von der Veliständigceit 
eines Spieitages), der komplette Spieltag (Vollständigkeil und 
‚Nummer des Sp eltaes werden automatisch errechnet, die 
simulierte Tagelle Ider Anwender kann so selbst Schicksal 
spielen und seinen Tip später mit dern tatsächlicnen Gesche- 
‚hen vergleichen) - zwei verschiedene Arten der Salsonüber- 
sicht (statistische Übersicht, graphische Übersicht) zeigt die 
Leistungskurve Jeder mannschart) - ale Tabellen und Grapni- 
ken sind als Hardcopy auf einem Drucker derstellbar - bei 
Fehibeaienung (z.B. gewünschte Druckausgabe bei nicht ein- 
geschaltetem Drücken) erscheinen leicht verständliche 
deutsche Fehlermeldungen. 


Tausendsassa. 


Fast alles, wzs man mit dam COMMOLORE 
64 machen kann ist in diesem Buch aus- 
führlich beschrieben. Es ist nicht nur span- 
ncnd zu leson wie cin Roman, sondern ent- 
halt neben nützlicher Praarammlistinas 
vor allam viele, vie e Anwendungsmtglich- 
keiten des C34. Dabel wurde besonderer 
Wert darauf gelegt, daR das Rush auch für 
Laien leicht verständlich ist. Eire Auswahl mu 
aus der Tnemervielfat: Gedichte vom Computer, Einladung 
zur Party, Diplomarbeit - professionell gestaltet, individuelle 
Werbebriefe Autokosten in Griff, Baukostenberechnung, 
Tas-henrechner, Rezeptkartei, Lagerlsste, persönliches 
Sesundheitsarchiv, Diätplan eicktronisch, intelligentss Wör- 
zerauch, kleine Notenschule, CAD für Handarbeit, Routenopti- 
mierung, Schaufersterwerbung, Strategiespiele. Teilwese 
sind Programmlistings fertig zum Eintippen enthalten, 
soweit sich die ‚Rererte‘ auf 1-2 Seiten realisieren 
ließen. Wenn Sie bisher nich: immer wußten, 
was Sis mil Ihrem 54er alles anfangen 
sollten, nach dem Lesen des IDEEN. 
BUCHES wissen Sies bastimmt! 


DASIDEENBUCHZUN COMMIDORE 64, 
1354. üver 200eiten, DM 23. 


Berichte 
Er EEEEETSESESEIERS 


Günther W. Jörg wir es salopp ein Luft- Geboren wurde er 1925 liche Fundament zum Frei- 
Die Karriere des Günther kissen-Boot nennen, so in Saarbrücken. Dem Che- zeitzentrum "Pueblo”, das 
W. Jörg ist diejenige eines liegt der Vergleich mit den miestudiumandenUniver-- in Frankfurt für eiliches 


typischen Selfmademan. berühmten Hovercrafis sitäten Mainz und Paris _Aufschen sorgte, 
Geboren wurde er 1927 in nahe. womit es allerdings folgte die Pmmotion zum Schon der erste Eindruck 


Zweibrücken, kam mit 16 nahezunichtszutunhat Dr. rernat an der Uni vermittelt, daß hier völlig 
Jahren nach der Mittleren Im Gegensatz zu der engli- neue Wege gegangen wur- 
Reife zum Militär unden- schen Eatwicklungbraucht ‚den: Runde Formen, natür- 


deckte dort seine Vorliebe _Airfoil keine Fremdenener- 
für die Fliegerei: Piloten- _giezum Anbau des Polsters, 
und _Bordfunkerschein, sondern erzeugt es auto- 
Ausbildung zum Mes- matisch mit Hilfe seiner tuende Atmosphäre, Hin- 
serschmitt 163-Piloten, aerodynamischen Reschaf- ter diesem Erlebnis steht 
Günther W. Jorg “ : Vesıers Autorität als Streß- 
und Umweltexperte. 
Vesters Forschurgsergeb- 
nis ist ein in allen Be- 
reichen neuartiger Typus 
von Freizeitcenter, Muße 
und Entspannung können 
bei diesem Konzept neben 
Erlebnis, Theater- und Rol- 
lenspiele gestellt werden. 
Gymnastik und Sport ne- 
ben Management-Seminare 
und Creative Courses. 
Weitere Eckpfeiler des 
Konzeptes sind die ve- 
getarische Gastronomie 
mit  zukunftorientierien 
Kochkursen, der Sauna- 
bereich mit grünem ener- 
giesparenden Biotop 
(Dach), eine wirksame 
Wärme-Rückgewinnung 
unddas biologisch: Design 
des Baus mit seinen dicken 
klimaregulierenden Ziepel- 


wänden, casin seinerOptik 
an mexikanische Vorbilder 


liche Materialien und eine 
phantesievolle offzne Bau 
weise verbreiten eine wohl- 


Fronteinsatz als Fall fenheit. Hamburg. Forschungsauf- r 
schirmspringer, Kricange- Revolutionär sind die tech- enthalte an der Yale Uni- eg en N u 
fargenschaft in Rußland, nischen Daten: Höchst- versität. in den Atomfor- Dorf der Mescalero-Apa- 


Werkzeugmacherlchre,Be- geschwindigkeit von 160 schungszentren Oakridge, En rnen heldien 
zuch det Polytechnikums km/h und mehr, Reise- Brookhaven (beide USA) — Praiciane mmnnn zieldes 
in München, Abschluß als geschwin. it 130 km/h und Cambridge (England) sor Vester mit dem Wunsch, 
Maschinen>auingenieur hei rınd 13 Litern Treib- schlossen sich an. Acht heitere Gesichter schen 
und Berufserfahrung, 1953 stoff, extreme Gleitstabi- Jchre war er Assistent an und den Menschen ie nen 
Überwechslung zur Firma litätbeijederUntergundbe- der Uni Saarbrücken und ner Genzheit von Körper, 
Dingler (heute DEMAG)  schaffenhe:t, winziger Ma- gleichzeitig Gas:dozentam Geist und Seele an- 
als Aeradynamiker - das  növrisr-Radius und etwa Kernforschungszentrum sprechen zu wollen. Dazu 
sind die ersten Stetionen 1MO km Reichweite. Karlsruhe. Ab 1966 gehört insbesondere, dal 
des vielbewegten Lebens. ie Ei i it it ei en 

gi Die Einsatzmöglichk: beitete Vester mit einer Freizeit nicht verplant, son- 
Günther W. Jörg baute un- sird fast unbeschränkt: genen Gruppe am Max- dern individuell und krea- 
ter anderem den größten Vam Sport bis zur Küsten- Pianck-Institut für Eiweiß-  giy erlebt wird 


Windkanal Europas (in wache, vom Transportmit- und Leberfürschung und 
Modana/Frankreich) und tel in unwegsamen Gc- gründete 1970 die "Studien- 
ging dann zur Firma Mes bieten bie zum Expe- gruppe für Biologie 


serschmitt. Das erste ganz ditiorsfehrzeug - das Umwelt GmbH” in 


Prof. Dr. Barry L. 


geschweißte Flugzeug-Falı Airtoil schwebt auf Luf- chen. Honoriert wurden b 
werkinLeichtbauweise,die pulstern in's 21. Jahrhur- seineArbeitenwa.mitdem Mordike 
Entwicklung von Senk dert. Adolf-Grimme-Preis und wurde 1934 in Birmingham 
rechtstartern und schlie der geboren, studierte dort 
lich das Projekt "eigensta- schutzmedialle. Metallurgie und wurde im 
bite Bodeneffektfahr- Auf dem Gebiet der Um- Cavendish Laboratorium 
zeuge” markieren die dor- welthumanisierung liegt (Fachbereich Physik/Uni- 
tige Arbeit. In diesen Re- _ Fröderie Vester auch das Forschungs- versilät Cambridge) pro- 
reich gekör- auch seine E: Der Biomechaniker. Ky- projekt, für das Frederic moviert Bis 1963 warervier 
findung, für die er sein bernetiker und Umwel- Vester 'mit dem Philip- Jahre lang Assistent für 
Philip-Morris-Preis er  fachmann Frederic Vester Morris-Preis ausgezeich- Metellphysik an der Unvi- 
hielt: Das "Airfoil-Luf- dürfte duch zahlreiche net wurde. Er entwickeite veısität Göttingen. Es 
kisserboot,das weder liest Fermsehbeiträgeundpopu- cine kybeinelische Frer folgten Rufe nach Wales 
noch fährt und nur beider lärz Sachbücher vielen un- zeitstudie und legte damit und Liverpool. dann Gast- 
Laadungschwimmt Wenn serer Leser bekennt sein. praktisch daswissenschal professuren an der TU 
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Berichte 


Clausthak-Zellerfeld (Harz) 
und in Caen (Frankreich). 
Darry Mordike kehrre aus 
Frankreich nach Clausthal 
zurück und begab sich an 
das Institut für Werk- 
stollkunde und -technik 
der dortigen TU, 

Seine Forschungsgebiete 
erstrecken sich auf Grund- 
Tagenforschung Metallphy- 
sik_ sowie die 'erk- 
stofltechrik. Seir beson- 
deres Interesse sind die 
Arbeitsgebiete Verformung, 
Ermüdung, Entwicklung 
von kriechbeständigen Lc- 
gierunger, Verbundwerk- 
stofle und Pulvermezallur- 
gie. Seit langem beschäftigt 
sich Professor Mordike mit 
den Möglichkeiien des 
metallurgischen Recycling, 
Für eine. bahnb.echende 
Entwicklung auf diesem 
Gebiet wurde er nun mit 
dem Philip-Morris-Preis 
1984 ausgezeichnet, dessen 
Gesuu.tbetrag in Höhe von 
120.000 Mark erzugleichen 
Teilen mit den ührigen 
Preisträgern erhält. 

Zwei Jahrzehnte türmtedie 
Wegwerlgesellschaft de: 
Industrienationer. die ver- 
schiedenartigsten Matcria- 
lien nach dem "Ex und 


den aniallender. Edel- 
schrott statt ihn zu schmal 
Fröderie Vester zen: Durch extremen Druck 
wird der gereinigte Metall- 
schrott zu Stungenmaterlal 
gepresst, das die volle 
Dichte. dieselhe Zusam- 
Grenzengeseizt-undMor- mensetzung und, die 
dikes Entwicklung liegt zu- chen chemo-physikal 
I a wmindest im Metallbereich Eigenschaften wie das Aus 
opp"-Prinzip zu giganti- nd. : & 
schen Mällberger. Das be- ee, alnen ee 
wraf die Rohstoffe Papier, Team-Kollegen Dr. Hans I el SEAN d 
und Gles gleichermaßen. adriger Enzrgi 


Wilhelm Bergmann und Krb r 
Dus gestiegene Umwelibe- Dipl.-Ing. Gerhard Turlach rn, e ar teil 
wußtsein hat hier jedoch press: Professor Mordike “ d 


tung knapper und teurer 
ungselemente wie 
sweiss Kobalt und 


‚Prof. Dr. Barry L. Mordike 


Der Philip-Morris-Preis 
dürfe mit seinen. 120.000 
Mark die höchsidatiete 
Auszeichnung dieser Artin 
Deu'schlandsein. Der Um- 
stand, weshalb gerade die 
vorliegenden vier Entwick- 
lungen honoriert wurden, 
ist klar: Wenn wir auch im 
kommenden Jahrtausend 
in vertretbarer Lebensqua- 
lität existieren wollen. muß 
jetztalles getan werden, um 
umweltfreundliche und so- 
mit humane Technologien 
zu fördarn. Die Juroren be- 
wiesen in diesem Sirine 
Verantwortungebewußt- 
sein. das gelobt werden 
muß. 
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7 Anordnung mit 56 Tasten, 
IC Sonderfunktionstasten 
und defined-keys (Abruf 


von Basicbefehlen) auf, 


Wenr. man sich den neuen Spricht einwandfrei ar. und 
ACORN Elzctron an- ermöglichtauch ungeübten 
schaut, wirkt er eigentlich Anfängerhänden eine er- 
recht bieder, und selbstder müdungsfieie Eingabe. 
deutsche 'alpaatronic-PÜ Trotz dieser Vorzüge wol- 
von Trismph-Adler, dem len wir nicat verschweigen, 
men allzu poppigesDesign deß die farbige Abgren- 
nicht nachsagen kann, zung einzelner Funktions- 


wirkt beinahe feizig gegen _ bereiche sinnvoll gewesen. 
den britischen Nzwcoier. wäre. Und daman ohnehin 
Sobald man sich das Gerät ganz effek'voll bei der an- 


über auch inwendig vo- _ gebrechten Zierklende über 
nimmt, erkennt man ge- dem Keyboard mit Kontra- 
rade als Einsteiger, daß mit sten arbeitet. ist eigentlich 
dem Acorngaazgutumzu- nicht einzusehen, wechalb 
gehen ist: Dem Computer man cs dort, we es echten 
liegt cin Demo-Band bei, Nutzen bringt, nicht getan 


das sich sympathisch "Wil" hat. 
kommen-Kassette” nennt Das Nezzteil hatman nicht 


und-wiewirvondenande- im Rechner selbst unterge- 
ren Acorn-Modellen her bracht, was zwar ein Kabel 
wissen = recht gut mit dem mehr, dafür aber weniger 
Rechner vertraut macht: schädliche Aufwärmung 


Und die technischen Aus der internen Raut. 
stattungsmerkmale ordnen deutet. Es hal auch den 
den Engländer eindeutig Vorteil, daß bei Netzteil- 
dei ubeien Leistungsklasse schaden das Gerät mit ei- 
unter den Heimcomputern ner Ersatzverso-gung wei- 
zu. ter betrieben werden kann. 
W.r haben das Gerät einem Undnun zu den Leistungs- 
kurzen Test unterzogen merkmalen: 
(umfangreicherer Erfah- Der Acom Electron zr- 
rungebericht folg) und _ beitet mit dem bekannten 
konnten uns rmsch vonden  6£02A-Prozessor bei einer 
Vorzügen des nüchternen Taktfrequenz von 2MHz. 
Gehäuses überzeugen. Das Die Speicherkayazität be- 
‚Auge konzentriert si if trägt 64K, je 32K für ROM 
die Tastatur, die allewichti- und RAM. 


gen und öfter benutzten Von den 22K Ar 
Funktionen enthält; keine speicher sind nach 
sirnlos eingesetzten Leucht- schalten des Gorätes gute 


dioden oder sonstiger mo- 28 K frei verfügbar. 
discher Schnickschnack Der ROM Dietet 16K für Be- 
stören beim Arbeiten. Die _ triebasystem sowie I6K für 
Tastatur weist die inter- den Aasic-Interpreter. 
national übliche QUERTY- Die Graphik ist absolut 


hochauflosend zu neanen 
und arbeitet in 7 verschic- 
denen Modi, was folgende 
Darstellungsmöglich- 

keiten bringt: 
Ankürzungen: M (Modus) 


P (Bildpunkte), 

ZIZ (Zeichen pro Zeile) 
M0 (GxZ56 P, 30x32 Z/Z) 
M 1 [320x256 P. 40x32 2/2) 
M2/169x256 P, 20x32 2/2) 
M 3 (Textmodhs 1,80x25 2/2) 
M 413208256 P, 32x40 2/2) 
M 5 {169x256 P. 32x20 Z/Z) 
M 6 lTextmodus2,40x25 2/2) 
Sehr hilfreich ist. daß 
Graphik- u Textiensier 
vom jeweiligen Anwender 
selbsi  defirier werden 
können. 

Rei guten bildlichen Dar- 
stellungsmöglichkeiten ist 
ein leistungsPihigerScund- 
generator besonders wich- 
tig: Der Acorn verfägt über 
vier Tenkanäle (Interpre- 
ter-unterstützt). 

An Programmiersprachen 
‘spricht der Acorn auler 
dem "BBC-Computer- Ba- 
sie (aufgesaut auf Exten- 
ded Microsoft R.jedoch mit 
umfangreicheren Befehls- 
listings und erweiterten 
Suukiuen) zoch den 6502 
Assembler (m. direktem 
Zugriff auf Assembler- 
d.h. Kombi- 
n von Assembler und 
Basic) sowieLISP,FORTH, 
LOGO urd S-Pascal. 
Peripherie: 

DerAcorn kann mit einem 
handelsüblicher Casset- 
tenrecorder mit ?-poliger 
DIN-Bachse (also Divde/ 
Fernbedienung) als Mas- 
senspeicher arbeiten. Die 
Übertragungsgeschwindig- 
keit beträgt 1200 Baud. 
Was den Druckerenschluß 
betrifft, so finden wir 


kompaiible Gerite rur 
über eine als Sonderzu- 


o\ °. _ ACORN-ELEKTRON 


behör erhältliche 'Inter- 
face-Dox’ verwendba. sind. 


Bei einem: Gerät dieser Lei- 
stur gsklässc hälle man ein 
serienmäßiges Centronics 
Interface erwarten kön- 


slim - 
stapelhar)sindaurüberdie 
Interface-Box ensteuerbar, 
sodaß diese wohl das erste 
Zubehör zu Ihrem Acorn 
werden sollte, 
Ein HF-Modulator für den 


UHF-Bersich Ihres Fern- 
schers ist eingebaut (Kanal 
36), der Acorn klectron ist 
aber auch an einen verfig- 
baren RGB-Monitor an- 
schließbar, der insbeson- 
dere dann angebracht ist, 
wenn in Graphikmodus 6 
und I gearbeitet wird. 
Wenn Ihr Fernseher über 
einen Viden-Auspang ver- 
fügt können Sie die Bild- 
wiedergabe entscheidend 
verbessern, wenn Sie Ihren 
Acorn-Electron daran an- 
schließen 

Unser Eindruck war sicher 
erst kurz, und nach dem 
ausführlichen Test, den wir 
demnächst veröffentlichen 
können, wird mehr zu sa- 
gen sein, doch läßt sich in- 
zwischen das eine wohl fest- 
stellen: Wer berzit ist,einen 
unverbindlichen Richt- 
preis von 798,- DM für ei- 
nen Heimcomputer kinzu- 
blätern, erhält mit dem 
‚Acorn-Electron ein solides 
Arbeitsgerät, das auch für 
anspruchsvollere Aufza- 
ben taugt und grobe Re- 
handlung nicht übel 
nimmt 


ss 
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Bericht 


ACORN entert 
massiv den 
deutschen Markt 


| Seit 1983 sb ACORN Con 
puter Ltd. in Deutschland 
durch eine Niederlassung 
mit Sitz in München ver- 
treten. Der englische 
Heimcompater-Hersleller 
setzt auf seine im Her- 
kunftsland _ Großbritan- 
nien außerordentlich eriolg- 
reichen Computer BBC 
Model 1 und 2 und nun 
auch auf den Acom 
Electron, der am 28. Juni in 
München der Presse vorge- 
stellt wurde. 

Geplant ist vor allem. die 
Schulen verstärkt fü den 
hochkarätiger. britischen 
Newcomer zu gewinnen - 
man setzt zu diesem Zweck 
einen speziellen Scaulbus" 
ein, der ein fahrendes Klas- 
senzimmer mit Fachperso 
nal und Demo-Geräten 
darstellt In cer gesamten 
Bundesrepublik wird er ga 
stieren und Scaüler wie Unser Bıld zeig Hau Chrisnane Hummelt von Acorn 

Lehrer mit dem neuen Ar Deutschland im Gesp-äch mit Herausgeber Ralph Rocske und CDU- 
beitsgerät Acorn Electron Chefredakteur Christian Widuch 

vertraut machen. 


Korrektur zum Programm Grafiktool aus CPU 7/84 


Die Ze.le 5045 muß lauten: 


Verbesserung 


Impressum 


RL ICNgutU prgramment2ur Utorkalung) Dre: 


Berechnungen fr von Seruzueckun une 


schein mat) m Vag GmaH. 3436 Hein Lervonau Fremen. 
Roeske Yrlag, Eschwege Ex Ersmrekatstg vos CPUist Mile Ses Noras 
Horanper. Irland (Gr Enze und Bamhofbuchan- — Bazumsarie: 
Aal Maske (il scwie stemaieh und Schwez Einzaben 55) DU 
2. Yeriagnien Alstnemant Ian 56, DM im hr 
Rod Friede. Berg Straße 7 (12 Ausgaben) 
ri ch (Cherstaktur, vrantwrich) 0200 Wiskaöer Asian Zuupa BC- DM USA 113 DM 
Gerrug MancFiene, Ska Ka Te 00121,288) Be Zusondung or Manuskiplerund Boa, 
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Rlberen Wale ar nu an don Kari 1983. Bıto Medi Jneragen ander, Fogranme wu Ttenrägr 
=. sendung erlag mr ıgan reitung dr. 
Prayramabenneltng: Aueh: Ündemelt: Urkosten Zusendungen von Software zu Ver- 
S Schwlieh, T Morgen,  Frarke Aaeaka Var Ale nA verfistichtn Beträge sirdurte  öfenlichung sl bite Ilgendes enthalte: 
er Seren EL kim bereich geschätzt Al Rechte aut Über- _ Kepiarfähle Kaatte oder Diskette mi. dem 
Fake Sirıde © Selen, vaachaten. Programm (Camputer-3o2eching), vn Lrik« 
man. 9. Fin, RO Eschunge Repıuduchnen jeder rt[Fotkops, Mol, ke’ erstle Listogoder Sa var Bidet m- 
DNahart Jmayer Tel sa Nr DBBcnatae Erfassung in Dtemerarbeiungsalage,usw) las (eine Schreiömaseinenlistime). ev. 
Nauman.P.Sonip. 2 Bediener schrtichen Genahmiaung dis  Bikichrmidas vn enem Prabauf, aus 
Holman, A Gröschel,A Püite,T. Anne,  Anzauakung: Versgs AleuetfenietteSchwaewrdevn ice Pogrammlescheing. (Erkltung der 
V.Eisten ans rt, SAN Fechunge Miles Velagesode von’eienitur. Variable, Btehmibung der Bideerim 
ee bet esteit aubaues, Frbe, Graf use) 
Tersaa Aus ts Verentichumgkern entgeschle-  Fareinesarat iugrenmunlelenka hei 
Aosake Verlag, Eschwege zen min GB de Deinen Lungen ne’ ang Denn wern 
nn ar Un gear 
Eat und Hapmakan: 


Ausske Yarıa, Esenwage 
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News 


Wang: 


i 


Frankfurt/Lowell (Mass.), 
6. Juni 1984, 
Speziell für die mittelstän- 
dische Industrie bietet die 
Wang Deutschland 
GmbH. Frankfurt, jetzt den 
$-15 Computer an. der 
nicht nur im Bürobereich, 


Vollnetzwerkfähiger VS-15 


Ilen höheren Pro- 
hen ar 
beitende VS-15 ist bis zu 
zehn. Arbeitsplätzen aus- 
baufähig d wird wahl- 
weise mit einer oder zwei 33 
MB- oder zuch mit siner 76 
MB-Festplatte angeboten. 


Computer für die mittelständische Industrie 


Bundesrepublik Deutsch- 
land erhältlich und kostet 
mit vier Arbeitsplätzen, 512 
KB-Hauptspeicher. 33 MB- 
Festplatte, Mutrix-Drucker 
und System-Software rund 
85.000 DM. 

Mit diesem kleinsten und 


sondern auch in der klas- Sie benötigt nur wenig _Pfeisgünstigsten Rechner 
sichen Datenverarbeitung Platzund läß:sichin Räu- der Wang-VS-Familie, cie 
und vor ullem im Nez ohne Klimaanlage Hochleistungssysteme mit 
7% eingese'zt installieren. Dialogverarheitung großer 

Die VS-I5istabJuriinder _Informationsmengen um- 


Auftrag für Gelegenheitsanzeigen in CPU 


Unter der Rubrik "Kleinanzeigen" - 
veröffentlichen wir Gele 

zeigen für Verkaufsan- 
gehote, Kauf- und Ta: 


Kontaktaufnahme hzw. Erfahrungs- 
austausch usw. 


Kleinanzeige je Bruckzeite 
5- DM inkl. MwSt. Ghiffregehühr je 
Anzeige 10,- DM, 


Gewerhliche £elegenhaitsanzeige 
je Druckzeile 11,- DM inkl. MwSt. 


(dürfen nicht unter Chitfre er- 
scheinen). 


> 


CPU 78 


faßt, hat das Unternehmen 
ein Einstiegsmodell in den 
Wang-Netzwerkverbund 
auf den Markt gebracht, 
Der VS-15 Rechner kann 
mit Wang System Net 
working (WSN), einem 
Satz von Breitbanc-Netz- 
werkprodukten, arbeiten, 
die Wang-Systzme unterer 
nander verbinden und Zu- 
garg zu Systemen anderer 
Hersteller bieten. Bei dem 
ebenfalls einsetzbaren 
Wang OFFICE Software 
Paket stehen dem Benutzer 
eine Vielzahl anspruchs- 
voller Anwendungen in der 
Bürokommunikation zur 
Verfügung: elektronische 
Post- and Nachrichtenver- 
mittlung, somputerge- 
stürzte Terminplanung, 
elektronische Ablage sowie 
elektronisches Namen 
und Adressenverzeichris. 
Seit 1978 hat Wang weltweit 
10.000 Rechner der VS 
Familie installier.. 


Ich wünsche folganden Taxt zu veröfentichen: 


Nama und Acrasse 
An CPU 
Fuldaerstraße 6 Abo.Nr. 
3440 Eschwege 

Unterschit Ich zahle sokot nach Rechnungserhak. Datum 


JSjej2je/5] NOENERERBEBREEIE 
1212er NENNEN 
[Leibe ESSENER ENTE 
jOEIBESIETEIE TE BIETE ER ETEEEe 
III II TI DET BET ET EI EIN EIBTENGTENENENER] 
Zureendesankeuzen 

‚suche [] Sonware ‚suche [] Harawars DO Tausch L) Versch. 
biete an [] Sofware biete an [] Hardware D Kontakte [] Chiffre 
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Kleinanzeigen 


AGKTURG vC-20/04 I Nor erfäre meine Lister hiermit 
fr ungülig! -Kele Var 
Ge Tauster, Dachtelstraße 39, 


Pr 1367 7406 Nössingen 


TOD: Ca 9 T-Bacio und m. > Tausche Par für den M89 Liste 
86 Ex-Basic. Programme zu verkaufen. grats bei J. Brmimanr, Ausmatist: 5, 
Irfo gegen Rlckporto. 3. Kuedel CH-1182 Muttenz (B+ Ex) 
Tulencasss 16, 9171 Weytaussn, Anwenderpragramme. Arcıdespiale. Atren 
wosss2/r1187 urer.und. .! Fordern Sız heute 
—  aehunseier nmuesien Kataleg mi veien 
Nitzliche Anwandersufware uro Uilttes Tips und Trics, Iafoafein und Übersichten 
fir SPECTRUM von Amega-3aft.Pastt 7° anl (rail) Es lahntzichl Werheicssette 


Reset-Taster für C-64/4C-20 kein 
Programmverlust bei Syslemabsturz 


8473 reimd, Gratisinfo anordern beachten Aus unserem Angebct! RD. 
————— 1881 84 016 won anzgsie Tode KRRRURERRAER Fein öter, eirfact anstecken 
WE:S4 20 Dickstton doppl' Top Sotware bartung n Marehinensprache, Randaus- Wir Kaufen Sanyright son guten DM 10.-an M Licht, Sandwen 22 


€752 Manaschal, @06021,74708 


300- DM, #00421/80754 ab 18 Uhr ‚gleich und und und unter 10.- md. Spie- urd  Anwenderpragtamnen, 
a SALE cıe Tabelloncalkulalion mi Prall- Data Mesta 6moH, ©02305/2814, 
Drekt ou der Oplthale für 064 ieltıng.Buehhang-Lagerhadung. „Bis 162) Castroo-Auns. _ Postfach 1352 
Dig Dun «+ Pe Posion + Pac Man + kttenilfen.Assemblergakle.elktrar 4 * KK Rt 
Donkey Kong - Tausch oder alle zu- nische Würterbuch..SUPER SPIELEI Fordern 
Seine DR 35,-DM Kasselle 30-DW due heul oc aneren Kata mil Wer- 
(Seheek. wer Nachnahme) el Mars at an. 
Steiner, Postiach 1729, 7030 Aalen ACHTUNG TI-98/4A 
—_ ———_———T sin umtangreicer Katalog mtvicse Tips, 
TWO9/AR Verkaufe fogende orig Triche und Programmseschreisungen war- 
nelverpackte Module mit Garantie: tet auch auf Biel Und nat.rlıch auch ti 
Teinyaders, Parsec, Muncıman je SUPERPREISEN (Werhekassetie beach- 
DM 70. nur Vorauskasae (Scheine) an TEATENSIEUNSER ANGEBBTundche 
zagl. 5,- DM Versandkosten, A. Heuche't, Qual tat unserer Software’ Für sur 2,- Dim 
‚Köpenisker Straße 6, 3170 Sithorn örlemarien (oder ie) sencen 
— TI unznunnenen sten Kalaıy [mineen 
Wer möchte nicht auch einmal den Tips und Trisks..Inlotateln..) und unsere 
THOO/AR + Exda. In voler Actkm  Mertekassetk randmll mi ersiklassigen 
Satan? In gegen 60 Pfennig ti Pragramnen, Unis, Anwende programme. 


Graphlktablett für TI/E-RA/Atar 
ink Software DM 295. 2 Harburg 54 
HL Hateimer, Lokst. Steindamm 69a. 


ZK81 + Tast. 110: DM 299551/2457 


ir 1080 


+ 1 "ei nit Kassette 
zu verbaufen. formation; Mlf Freitag, Hordware mit Rarantle # # 
Gmeiseraustraße 87, 4600 Dormund 1,  Relaismodule usw. Infa 'P“ Ingen 1. MM 
©0231/025026 ode gegen in Brielm. %F. Erunkon-Elektronk. # 

9 Pfennig Aückpruio Glaubecker Sir 125, Abp0 beisankııchen 


ketosktelglehtenkielglekakteieliolsletasukejsiekiete 


0+Sof, Ramadorterstraho 29, 4282 Vol Areae.AdvnatursundundundiSchosen | % ENDLICH: Frisch aus der Presse, 
Senenummenee Suänieronmg sim isn | % Der neue Katalog: E 
Sehottekamp 23: 4620 Castnp Razel # en yes P 
s ie a * Bakakketafakkseiieietofegeieteitee * 
Abgate an Jugenilicte. Bitte Altar an- x = = a 
geben. Top Sound = Top Gralk. Dieses * * Sssseme= % ’ 
EEE 3 1133 115 1125 1123 MM 5 TI 00/a A = “ 
m. Prishit nal, Cassette, Port» und Rn $ \ 
Ino-Aroor. nur DM 10: w Umschaoan Meainbngekniksn ee | * * sasm22222 * En 
Tukunael Nauaeige un WR EHArZSL Ener) |: eotaeesffekafefeafesfefeeeaek En 
lagen Kar Bm 
| = Hardware, Software,Bücher ,‚Schalt- * 
‘ Be Si BEN AR ErUR ‘ Ba | * pl&ne,, Computermüöbel ‚usw. 
lien ben un n im 
€ aich mal nlzlicne ?ronramme € [MIX (4 SUPER PROGR.)30,. 0m Mi Schutzgeb.5.-DM ED 
4 voll. cann foren Sie une © WERTE | * Schein mit Ihrer Beszellung an: * 
€ Gralisino a: OregaSc, € ÜiiinAneEEn 2 
PT I 3. + 8-sormwaae au dem «. 5 COMP WARE Vallerystr 142 * 
———— RT * 8044 Unterschleissheim * 
wm m Yir20 Sam m m epppigeleeppalisieleßikteisiekieieleisieisieisieieieieteiek 


Abcolıta Spitzanpragramme, F. Kuh 
Herm-Simonstraß» 4, 7890 Tiergen 2 


* Top Software fir Top 
Nere's 
Wir führen die baste Software ür 
Ihr Oerat!: 2X Spaclrum, 2X- 
IM-84. 15:20. Dre-1, Drie At 
32, Acam, Nematach MTXSCO/S12 
und 1-99/44. #15 Haroware und Zuberer, 
Gratis Katalng - Fruumschlag an 
Windmul Saftwere, PF 1563 
Herzcg-Franz-Straße 12, 
TO Gıhom. #06374/59267 


Hier ist sie! 


Die Roforonztabelle eines jeden BASIG-Programmierers! 
Unentbehriich für Konvertierungen! 


Wolmmer Sio das BASIC-Listing eine Computera Inden - zei ss 
In Zeitschriten, Büc vorn, Clubmagatinen etc. - mil dieser Tabelle 
können Sie alle rechnerspezitischen Sonde-- und Grafikbefehle 
Ein-undAusgatebefehle fir Rilderkirm,Drusker,Kaseotien, und. 
Disketten, Funktionen und Systembefehle in ihrer konkreten. 
Anmendung nachschlagen. Be: Konverierungsarbeiten kön- 
non Sie solo den für Ihren Compute- zutreifenden Befehl 
csen. Computer msieiger und Neulinge kömnen mil Hilfe 
dieser Table den Rechner ausfindig mechen, Jer den von 
hnen benöiaten BASIC-Beiehlsuorrat hat, «0 daß die zu 
sender Probleme auch bewilligt werden können. Die 
3rofe BABIO-Neterenztabelle il auch die grobe Mile m 
SASIC-Unterrict, da sis eine bisher nicht dagewesarn. 
Vollständigkeit von BASIC-Dialckten im Zusammennang 


1375x980mm patertgeseitet (12475 m’) und 9E Seren 
’ormat 144»27£mm — Bestall-Nr. L-OI-K 48 DM = 


Im Fachhandel promeit gegen Freiumschtsg, 


W-D. Luther-Verlag 


Eischethensraßs 42 - 6555 S>RENDLINGER 


-UBAMATIC- °  Sportdatenverwaltung 
für GOM 04/0320. Viele Sportar- 
ten! Tabelenierechnung.  Termn- 
vr Ergebnischerst Into: 
FO Reine, Angermunder Straße 113, 
ton. Daisbirg 29 PS: BUNDES- 
LGA ua mit Tolo-Tp und Mair 
sierpingnose wid ab August mit 
Saisondatan 64/85 auegele 
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Rlünderung 

1.99/44 Kıo-om 
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Nm 

vos K1o-om 
Space Di6-um 
Pao Mouse, 
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Rowino 
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2X Spectrum 
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vc-20 
Mner 
Schlecker 


Gommidure 64 
Hit 64 
Jand 


Atarı 800 
‚Sipeniim 


TR38/4A 
‚Astro-Fighter. 
Si-Days 


‚Annie II 
‚Esitor Manual 


| aus cpu 3/84 


I TRayaR 


Kıo-on 


K10,-M 


K10-om 


Kıo-om 
Di6.0m 


K10-on 
16.04 


K10.om 
DIS. oM 


KIo-om 


Kernbeißer 
Dinge: 
Help 


zu81 
Komeien 
Börsenspel 


vc:20 
Supertronic 
Ton 

Race 


2X-Spsotrum 
Super Seramsle 
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Commodare 84 
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Planet Mission 
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Tannis, 
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'Nop 
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Garantie 


Wir sender Ihnen 
CPU regelmäßig ab 
der nächsterreichbaren 
Ausgatie zu. 


Die Lieferung erfolg: frei Haus 


inclusive Mehrwertsteuer und 
Zustellgebühren. 

Sie können Ihr CFU-Abbonne - 
ment jewi & Wochen vor 
‚Aalauf der 12-manatigen 
Mindestbezugsdauer schri 
kündigen. 

Garantie i 


Wir sancen Ihnen 

CPU unc Humecompuler regelmäßig ab 
der nächsterreichbaren 

‚Ausgabe zu. 


Die Lieferung erfolgt frei Haus 
inclusive Mehrwertsteuer und 
Zustellgebühren. 


Sie können Ihr Homecomputer- 
‚Atbonnement 8 Woshen 
vor Ablauf der 12-monatigen 
Mindestbezugsdauer schriftlich 
kündigen. 
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Sommer-Sonderangehote zum Zugreifen! 


Bestellen hei: 


WICOSOFT, Nordstr. 22, 3443 Herleshausen 


unsere Bestellkarte 
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Bitte benutzen Sie unsere Bestellkarte auf der Um- N ll 
schlagseite. Über 250 weitere Spiele finden Si2 in Nass uerestausen 
imserem-Katalanı. Bitte anforderr beit Tei-0265410182 
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